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A%  Aikido, waffenlose/unbewaffneten Kampfkunst Japans
ABREE 20 HILOYERCH UTEBARORE THD. axB(FREEDOEVESN ChD. HFOHPEKREZF
ALUTHEZEPAZH<BETHEFZHIET D,

Aikido ist eine japanische Kampfkunst, die Anfang des 20. Jahrhundert gegriindet wurde.
Aikido ist eine waffenlose/unbewaffneten(H2sZ /=) Selbstschutztechnik.
Spieler verwendt die Kraft und das Gewicht des Gegners, um den Gegner/Angreifer(€5 A)

mit Haltetechniken und kreisenden Bewegungen zu niederschlagen.

BES =angreifen-griff an-haben angegriffen > A =der Angreifer

3 Aoi-Matsuri, eines der drei groBen Feste von Kyoto am 15. Mai
REPOTRESR, FRRD EH(C, REOD=ZARDTHD., RECHD 2 DOEXRMILDIZHICHESNDIRDT
5 8 15 BICiThNnsd. BOZWRIITIIOSINEDEE ZEDDICAVSNIRDEICHRET B,

Aoi-matsuri findet zu Ehren(~(CZ#99 %) der zwei Kamo-Schreine in Kyoto statt.
Neben dem Gionmatsuri-Fest und Jidaimasturi-Fest, als eines der drei groBen Feste von Kyoto, findet
am 15.Mai statt. Der Name des Festivals stammt von den Blattern der Aoi-Pflanze, mit denen die

Kopfe der Teilnehmer der Prozession(1751) geschmiickt werden.

ZEMLT= zu Ehren B9 B ,H0D =ehren/verehren/respektieren.

FER  Akihabara, Otaku und Cos-play Viertel

MER(IERERDIL(CAIE I DESRUET CTHD. 1< NSHE < DEBRENFHZER TS,

BN SDITEICC TEBIERARZSIECED Twd.

—7 2 0FFHINS. CZEFZANEBBED I 7 HEFDIH I HILFv—ig(ciofz. AF0EEDS. J2E
21— =T —ACBRCRDIANEFD. BIL(E AAMRHTIEHD. CTEIZADFvSU9—DRk
RCEICH-EXRIIEEND,

Akihabara ist eine elektrische Viertel ndrdlich von Bahnhofs Tokio. Viele Elektronikgeschafte sind

seit langer Zeit in einer Reihe. Touristen aus Auslander kaufen Elektrogerate als Souvenirs.
Andererseits ist dies vor 20 Jahren zu einem Subkulturgebiet geworden, in dem sich Cos-Prey,

Anime- und Manga Fans versammeln. Otaku-Leute, die verriickt nach Computerspielen sind,
versammeln sich. Es gibt auch ein Maid-Cafe/Madchencafé. Hier gibt es Kellnerinen, der Kunden in der

Kleidung von Anime-Charakteren bedienen.



X4#53Z Amanohashidate, einer der drei berilhmtesten Landschaft Japans

WE. BELEBIC, RIFBILE. BA=Z=ZDO—DEENTVD, KIBIUIOBKE [ROF] ZBKT D,
COMIEBRICE. MOKRDPEL KLLMD D, KOBZRDEF. TOREICHZBITTHMNH. BEDR
MSEkbD LK.

Amahashidate gilt neben Matsushima und Miyajima als einer der drei schénsten Landschaft Japans.
Die Bedeutung von Amahashidate bedeutet "himmlische Brlicke".

An diesem Sandstrand gibt es eine Sandbank mit wunderschdnen Kiefern.

Wenn man auf die himmlische Brlicke schauen, sollte man der Landschaft den Riicken kehren und

Amanohashidate Landschaft zwischen die Beinen/FliBen betrachten.

PaEFLL Berg Aso, active Caldera Vulkan in Kyushu
BARDODBEDE. NMICHBNUTHD. FEFFRLOPRICIE S DOENTLICHDSTENIEENRSNS.
BRI (C(FHRRADNDILT SH B D. CNFENIABRRNICAIEL TED AKDOEVEXI TS D,

Berg Aso ist ein Vulkan auf Kyushu, der sudlichen Insel in Japan. Es gibt funf Gipfel im Zentrum des
Berges Er ist immer noch vulkanische Aktivitat zu sehen. Er hat die gréBte Caldera in der Welt.

Berg Aso liegt in einem Nationalpark und ist ein beliebtes Touristenziel

s&ENILI=aktiver Vulkan {A:X[lI=ruhender Vulkan/untatiger Vulkan
BE:NIli=erloschener Vulkan(erloschen SEY Hil9 D) EEE=Quasinationalpark.

HILFTS=Caldera  XKILEXO. UL—%—=der Krater

i Atami, heiBe Quellen Ort 100 Kilometer siidwestlich von Tokio.
CNEEATERAFIRDRRD—THD. BBIIERNSEANE 100 FODMCAIEL TULND,
EBI(C1E5 0 O A EDRFILOIREEN D D. KEIFHILEZDAEF NUDLAZEG USREICHRENSSD.
HEFRAREELDHD, RRANDSHEFHRTH 50 B TITITD. NEFFETH1IHMATSHS.

Dies ist eine der groBten heiBen Quellen in Japan. Atami liegt etwa 100 Kilometer stidwestlich von
Tokio. Es gibt mehr als 500 Hotels und Gasthauser in Atami. Die Wasserqualitat enthalt Kalzium und
Natrium und Wasser wirkt bei Muskelschmerzen.

Touristen kdnnen auch frischen Fisch genieBen. Es dauert ungefdahr 50 Minuten mit dem Shinkansen-

Schnellzug vom Bahnhof Tokio. Die Gebuhr fir eine Hin- und Rickfahrt kostet etwa 10.000 Yen.



®E Asakusa, als Subzentrum von Tokyo

TR 1 SEHIEHSRROHEFEHE U TR TCE L. LFEHCHEROBEDZKR L. THOSFESZRD
2HEEUVTEHRDD TV, REDS Y RY—JFEMEAHNREBESNTHDIREFDOEFINELTHD.
EFIDEODMREEED (FKLBED T, Z<DLEMENS DIITEICAR TS D,

Der Ort hat sich seit der Edo-Zeit 18. Jahrhundert als Innenstadt von Tokio entwickelt.

Zusammen mit Ueno bildet es das Subzentrum von Tokio und ist eine belebte/lebhafte Stadt,

in der man die Atmosphare der Unterstadt(T#])/Altstadt(IH/1i) splren kann.

Das Wahrzeichen von Asakusa ist der Kaminarimon-Tor des Sensoji-Tempels, in dem die Gotter des
Donners(&##) und des Windes(J&\f#) installiert sind. Nakamise-dori im hinteren Teil von Kaminarimon-

Tor ist eine PilgerstraBe, und es gibt viele Souvenirladen, die von Touristen beliebt sind.

RESF Sensoji Tempel, dlteste Tempel Tokios im Jahr 628 gegriindet

EKEFIF 628 FE(CRBUSNIEEEMNTVBIRRTREEVFTHD, FOAODKES/IMETDHDIEFF
EFYEFENBRIRSS RN —TTHD. ILDFEHTHDEMEESHAEMCEMTHD.
HEEECQAZ(CPRICHEMNSNTND, ZOBRDDICEHNEN. BCRESITESEM/MTHND. MKILDFI1 50
MOMPREED (CIFHI 1 0 0 DL EMENH D,

Der Asakusa-Tempel ist der alteste Tempel in Tokio, der 628 erbaut worden sein soll.

Es gibt das Haupttor namens Kaminarimon mit einer groBen Laterne am Eingang und das ist ein
berlihmtes Wahrzeichen von dem Tempel. Die zwei Schutzgottheiten(<7:&##) des Buddha, des
Windgottes(/&\##) und des Donnergottes(&E#), stehen am Eingang. Der Kannon Bodhisattva ist in der
Haupthalle gewidmet. Anfang des Februar findet Setsubun-Festival statt, im Sommer ein Hozuki-

Festival. Auf Nakamise-dori, PilgerstraBe mit 150 Meter, gibt es etwa 100 Souvenirladen.

By Ssnic&EENnd=soll---erbaut worden sein #1793 5 LUL\EHN B =soll erbaut werden.

FPRIIARD

PARIRADEFIOFDAIVADBEEEIEDTZS . RIGBHENRE(CEMUIZEDTHD. BERICHAEE
NEE UTEH). BT (E. RIEBBIEDZBIZEV. PRI IR T EMEND. SEOEG. JOFDT1ILR
BIRITDIZD. BEROYAIRETTEDUINICIEDTZ. WORBBREWWJ\LARY—NTT)THD. TITE
BRIES 1 EHC 20DV RIZEMY 2F2RDIz. UH U, YRTDEGENEL. EMRRTDE A ZXHV
=L\ REDHFBHET.

Abenomask wird von der Abe-Administration an jeden Haushalt verteilt, um die Infektion mit
Coronavirus zu verhindern. Als sich die japanische Wirtschaft vor einigen Jahren verbesserte, wurde

der Wirtschaftszustand ,Avenomisk” genannt, unter dem Namen der Abe-Regierung.



Aufgrund der Coronavirus-Infektions-Pandemie in diesem Frihjahr waren alle Masken in der Apotheke
ausverkauft. Der sogenannte ,Hamsterkauf” ist passiert. Daher entscheidete die Abe-Administration,
zwei Masken pro einen Haushalt zu verteilen.

Es gab jedoch Reklamation/Beschwerden(Z1&) wie den langsamen Transport der Maske und die zu

kleine Maskengrofe.

BEL\  Bakugai, Hamsterkauf

BINI/I\LRT—NDITIDETH D, NEFFEABLENEARZSN. ARCREOHARTZEBAT DT
AThol. 2015 F(CFFTUTEARE(CR DL, REIOFIAILADTTR. IAIDEERDENHS
Nnize INTOERER—IN-X—TY FTITTARAYRADFTFR L.

Bakugai ist ,Hamsterkauf”. Dies war der Akt mit chinesischer Touristen, die Japan besuchen und
gleichzeitig eine groBe Menge/Anzahl japanischer Produkte kaufen. Im Jahr 2015 wurde es zum
jahrlichen ,das Wort des Jahres”. Kirzlich gab es Bakugai, ein Hygieneprodukt wie
Mundschtzumasken und Desinfektionsmittel wahrend der Coronavirus-Epidemie.

In allen Apotheken und Supermarkten Mundschutzmasken ausverkauft wurden.

BrEmm=Hygieneprodukt {4~ XZ7=Mundschtzumasken

#FF Shogunat, Samurai-Regierung in feudal Zeit von 12. bis zum 19. Jahrhundert
FCTHDIEEICLDIHEREDB CHD. —BVHDOBMFIHMERA T 1 2HIERCHELU.

TNLLE, BEHERD 1 9L 3FTH 7 0 0 FHiL Vo, BNOEE(SEXMHMERZRHSHARDOIEKR
XU, U U 1 9 REOIEHET CIENE BN SOREICR D ft. TORR. TR (IRA/ER
RICED DTz, FEHENIARZIEZFRNSERNRENZER .

Es ist eine feudale Regierung eines Samurai-Generals.

Das erste Shogunat war das Kamakura-Shogunat, das Ende des 12. Jahrhunderts eingerichtet wurde.
Seitdem dauerte es etwa 700 Jahre lang bis zur Mitte des 19. Jahrhunderts der Meiji-Restauration.
Der Shogunat-General hatte absolute Autoritat/Macht(#&73) und regierte Feudalherren(F&X%)

in ganz Japan.

Bei der Meiji-Restauration Mitte des 19. Jahrhunderts kehrten die Autoritdt/Macht vom Shogunat zum
Kaiser zurlick. Infolgedessen anderte sich die Edo-Zeit in die Meiji-Zeit.

Die Meiji-Restauration verwandelte Japan von der Feudalzeit in ein modernes Land.

E>7}H—5> Biergarten auf dem Dach des Gebidudes

BARDOET7H—FTUFEDHIC. BEEREDEILDE LICEITSNZEEHDE T R—ILTHD.

SHEMBRODDIAICE-ILEERBTUSYIRTBIHEM TCHolE. UM UBKERELICKDEIIEEZED
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JeOERIE T (EFMOHPDEFR—)ULIC ARG D,

Dies ist japanische Biergarten im Freien, die im Sommer auf dem Dach eines Gebaudes wie eines
Kaufhauses errichtet werde. Es war ein Ort, an dem Bliroangestellte nach der Arbeit bei Bier und
leichten Mahlzeiten entspannen. Aufgrund der starken Hitze im Sommer aufgrund der globalen

Erwarmung ist die Bierhalle innerhalb von Gebaude heutzutage beliebt.

B ROV A B-Klasse, zweite Klasse Feinschmecker
EfR—RL A NS EFERDEZMTERUWVEZRE VDB ZRRT B, BIRIILAGISOTIVIRLA NS>
TREBICERUVWABRIBEEEARD, 1245F—2RY MIEFZLDBIRIILADL A RS UHMBAETNTWNS,

Im Gegensatz zu teuren erstklassigen Restaurants bedeutet es, billige aber kdstliche Restaurants zu
genieBen. Sie ist sogenannte zweiteklassige Feinschmecker(Z)LX).
Sie essen lassig leckeres Alltagsessen in einem einfachen Restaurant. Viele Gourmet-Restaurants der

B-Klasse werden beim Internet vorgestellt.

ESRAKRFTIL Business Hotel

ESRZRFILEF. BERTILEFHBH T, H—EXZRIRRICHZ SFLORTILTH D,
CNEECHDOERE CHAIND, ARFIC. ZlMERDIZHE < DRITEEERT D,
ESRINFILIEHEICZ < HBND. RAFZELDANEA I -y hTFHIT D,

Ein Business-Hotel ist ein Hotel im westlichen Stil mit minimalem Service im Gegensatz zu einem
Luxushotel. Dies wird hauptsachlich von Geschaftsreisenden genutzt. Gleichzeitig bleiben viele
Touristen zum glinstigen Preis. Business-Hotels gibt es oft in stadtischen Gebieten. Heutzutage

reservieren viele Leute im Internet.

e Biwa-Saiteninstrument
FED 31— MUz 4 5%FE 23 5 3% DRI TH D, CHNUSHENSFEON TS, EEB(EEICLHRNREE
IHOM#EE U TEESINTEL, EZBEOMIRIEIAART—BERESRIADEEBIREMMTNBDTEE EMFEN S,

Ein 4- oder 5-saitiges Saiteninstrument ahnlich einer westlichen Laute.
Es wurde seit dem Mittelalter verwendet. Biwa wurde hauptsachlich als Begleitung zu traditionellen
Erzahlliedern gespielt. Die Form dieses Instruments dhnelt dem Biwa-See, groten See Japans, und

wird daher Biwa genannt.

EBR(EEE. Y7125 <) =der Seiteninstrument

B AU IR E8B) =der Streicheninstrument

E¥E3=der Blasinstrument ¥J¥23=der Schlaginstrument . %= Saite/Fahn/Garn
5



RE Wandbildschirm
ENO=EMGmO—ET., IFIDEFRNOEBEDEIAIND TH D, EUVENEIMNMTH D, FESEVFIFKER
DR ERBEDRNSIRB,

Byobu ist eine Art Kunstwerk und eine faltbare Raumtrennwand. Ein schénes Bild wird gezeichnet.

Es besteht aus einem dicken japanischen Papier- oder Seidentuch mit einem Holzrahmen.

{b¥%  Buddhismus

ALBUSHCTTRT S SIS > RTEFNZ, MEBFIEADHITORE TH DM, AAZIS 8 Hic[CHEREN SRR
Ufze fEEERD., ABHMMREREND D, HARAD 0% MLABELENON TS, ILBRFEDDHEZ
FEAL. BRADBHICASRFEESZ TSz, 1 0 HIRERBLBPDCERTH SN, TOEZDOFRN
T&Ez. BLR. BER. #RAENBETH D, MREFECLETRCHEZSR L. Fh cEFELINTTOND
DK U, #H T HHFEERPHRADFALRNIITOND . FFEC(EERANSHHABFICSECITL,
WEAKRCIFN 5 EUELEDOHF 1N DD,

Der Buddhismus wurde im 5. Jahrhundert vor Christus in Indien geboren.

Shinto ist ein japanischen indige/lokale Religion, aber der Buddhismus wurde im 8. Jahrhundert vom
China/chinisische Festland/ eingefiihrt.

Im Gegensatz zum Shintoismus hat der Buddhismus Ikon-Statuen(f&&) und und Sutra-Schriften
({AER). Es wird gesagt, dass 90% der Japaner Buddhisten sind.

Der Buddhismus hat die Methode der Erleuchtung erklart und den japanischen Geist stark beeinflusst.
Im 10. Jahrhundert war es primitiver und esoterischer Buddhismus(Z#)), aber danach wurden viele
Schulen gegriindet. Insbesondere die Jodo-Sekte, die Shingon-Sekte und die Zen-Sekte sind berihmt.
Der Zen-Buddhismus beeinflusste die Teezeremonie, japanische Garten, Blumenstecken usw.
Beerdigung(Z=) findet in Tempel statt, Hochzeit und Dankbarkeitzeremonie flir neue Kind in Schrein.
Am neuen Jahrestag gehen Japaner zu Schreinen und Tempeln.

Derzeit gibt es in Japan mehr als 50.000 Tempel und Schreine.

{hi®i  Totestag von Buddha

CNEARBEEDOND—ED 6 HEID—D2TH D, ILRE(FMANTLLRD/ZAT, HEOBVHEENTLD,
ARG 6 BEDENG D, LB (. AEHEESHEEBERREOFEDHPFHINFEDRVERH, <
FRRLBVWEERLREN DD,

Dies ist einer von 6 Tagen namens Rokuyo. Butsumetsu ist der Tag, an dem der Buddha starb und
gilt als unglucklicher Tag. Rokuyo hat 6 Arten von Tagen, und neben Butsumetsu gibt es Gllickstage
wie Hochzeiten, die Daian-Tage genannt werden, Sakigachi-Tage, an denen der Morgen gunstig ist,

und Sakimake-Tage, an denen es nicht gut ist, sich zu beeilen.



X{tdmH Kulturtag am 3. November
1 1A3HICXEDEN 1 6 TOERDFHDUEDE L THROHND. COHDENIE. ALHEfMiRIE
NDBREFRHZRDDCETH D, BIFICKDMERANMTON., UEABIUTZANREEZND,

Der Kulturtag wird am 3. November als einer der 16 Nationalfeiertage gefeiert. Der Zweck dieses
Tages ist es, dass Menschen ihr Verstandnis und Bewusstsein fiir Kunst und Wissenschaft vertiefen.
Die Regierung veranstaltet eine Feier, und Menschen, die zur Kultur beigetragen haben, werden

gelobt.

3/ AR Bunraku, Puppenspielkunst

XEE(FEARDGHREMO—DT,. ANEZFRBIEEENNSD, 2003 FICEEMLEECEFRSNL.
BATMEUTERRERTF, BOF. AEEVDSHKD. 1 7HIEOTFEMSICKIRTHREL.
RRCEENEIZ T, RRTEIXZEBIS TEETED. 3 ADARMIEBEL TH 1 mOARZIRIET D,
AP EERPIDYIEE EMABARKRDF L —2 a3 > ERZED 2.

Bunraku ist eine der traditionellen Kiinste Japans und heiBt Ningyo-Joruri. Es wurde 2003 als UNESCO-
immaterielle Kulturerbe registriert/anerkkant. Als Blhnenkunst besteht sie aus einem Shamisen-
Saiteninstrument, einem Sanger, einem Erzahler und einem Puppenspieler. Es wurde in der Edo-Zeit
17. Jahrhundert in Osaka geboren. Man kann es im Nationaltheater in Tokio und im Bunraku-Theater
in Osaka sehen. Drei Puppenspieler manipulieren gemeinsam eine Puppe von ca. 1m groB.

Die Schriftsteller namens Chikamatsu Monzaemon und die Erzédhlung von Gidayu Takemoto hatten den

Grundstein gemacht/festgestellt.

i 0m mp = Bushido, richitiger Weg von Samurai

HIEEIXFTEELW TREDE] ZBKT D, PHEHOIEFAOHINELUWEH, FIE, BEERFONRE
CEBKRLTVWD, BEROO> T M FEANDEH. BR. 2ETHD. HCEFBEDOMZEIETCTERHZR
<UTz. BialRofERfREN R T EDOEZ BB U,

Bushido bedeutet wortlich die spirituelle/richtige "Richitiger Weg von Samurai ".

Es bedeutet, dass mittelalterliche feudale Samurai den richtigen Geist, die richtige Ethik und Moral
haben sollten. Das Grundkonzept ist Loyalitat, Mut und Ehre gegenuber dem Herrn.

Manchmal gab Samurai sein Leben auf und tat seine Loyalitat. Nitobe-Inazo, japanische Denker in

Meiji-Zeit, fihrte das Konzept des Bishido ein.

20 Bon-Odori, Tanz im Sommerfest
8 AIITIhNBBREESON BB LLEZ—DHRICITHNDO—HILD AL DERIRIED THD.



A POFORACRDEFENRE SN, BREOBUNDE TTHICIADOTHD, ZWDDITROBNIE8 A
D3 BM. RICFZEEDEZNSFETHD.

Es ist ein frohlicher Tanz der Einheimischen wahrend einer buddhistischen Zeremonie namens Obon
im August. Temporare Buhnen werden in den Bezirken von Schreinen und Tempeln eingerichtet,
und Manner und Frauen im Yukata tanzen bis spat in die Nacht im Kreis.

Der urspriingliche Zweck von Bon-Tanz ist es, die Geister unserer Vorfahren zu feiern, die im August

flr drei Tage nach eigenen Hause zurlickkehren.

ot 5 Bonen-kai, Party zum Vergessen des weglaufenden Jahres
NFBEDDEKIE. [—FZENICHDER] THD. 5FERE. BED S FEONRREERSEZ ZN.
FEEBLZ UVDWLTIHX B HITITOFERDER THD. SFE=E. HiBE. SHOBEENREADHETITHONS,

Bonenkai bedeutet wortlich “Party zum Vergessen des weglaufenden Jahres".

Es ist ein Fest zum Jahresende, um die unangenehmen Ereignis(&/&43KEE) und Erinnerungen
des vergangenen Jahres zu vergessen und das neue Jahr mit einem frischen Gefiihl zu begriBen.
Es wird normalerweise/in der Regel/ unter Firmakollegen oder Freunden durchgefuhrt/ausgefiihrt
(EfEEns).

2%  Bonsai-Pflanz, Miniaturtopfbaum
HEARKICHEX SN ZF 2 7 OBARDETH D, NEUVBEARTZNMRISOERZRIEL TS,
BIZ (FEARZHHCELU<SHET D, SHETEZEDIFETHD. BRER. ©HU. DDOUREFEDNDS,

Es ist ein Miniaturbaum, der in einen Blumentopf gepflanzt wird. Obwohl es ein kleiner Baum ist,
drickt er eine originale/groBartige Welt aus. Zum Beispiel ist es eine Methode, einen Baum fein und
schon zu beschneiden oder mit einem Draht eine Form zu formen. Kiefer, Ahorn, Azalee usw. werden

flir Baume verwendet.

HEAEA = der Blumentopf

R—FR Bonus, japanische Gehaltssystems zweila pro Jahr
MN—FRFAERDESHEDOEEILEN THD. 2ttNBEZ LIFRDDEED—EZE>T6 AL 12 A(C
—ETZIND . MR—FREEFTOEDEFEECEEEND, Z<ORHB(IR—FAZ2FEO— > DRFEEZIC
FETTLD,

Bonus sind ein wichtiger Bestandteil des japanischen Gehaltssystems.
Anstatt das monatliche Gehalt zu erhdhen, nimmt das Unternehmen einen Teil des Lohns und zahlt

ihn im Juni und Dezember in einer Pauschale.



Die H6he des Bonus hangt von der Unternehmensleistung des Jahres ab. Viele Buroangestellte

nutzen den Bonus, um ihre Hypotheken zurlickzuzahlen.

Jd>EZ-I>AXBRFP Convenience Store, rund um die Uhr

AP EZTP AR M7 EPEATERM M. BRMEZIRTI D/I\EETHD. 24 BHEENEKRT,
conbini LBEEND, 1970 FRICEHZ L TLLEE, DAL DS A TR FAILICHE LIz —EXZRAL TL
Do STRBEPHAADEEICARAIRERD Iz, ULHML—AT, EREZEEIFTLENELS, FEHILLERER
WELTOYEZD 24 MEEZREIEREHTLS.

Convenience-Stores sind Einzelhandelsgeschdfte.

Es ist grundsatzlich 24 Stunden am Tag gedffnet und wird als Conbini abgekirzt. Sie handeln
Lebensmittel, Zeitschriften und verschidene taglich Waren verkaufen.

Seit seiner Einfihrung in den 1970er Jahren bietet sie Dienstleistungen an, die flr die Lebensstil
moderner Menschen geeignet ist. Es ist heute flir das japanische Leben unverzichtbar.

Auf der anderen Seite/Andereseits/ gibt es jedoch Meinungen darlber, dass der 24-Stunden-Betrieb
von Convenience-Stores Uberprift weden missen, und dass das Late-Night-Geschaft nicht gut fir den

Umsatz und die Kriminalsicherungen ist.

—H™® =rund um die Uhr, 24 Stunden mit 7 Tagen

BREBEREE = =die Erklarung des Notstands/Notfalls.
S HZE1E4S = Ausgangsverbotgesetz/Ausgangsperreunggesetz.
EERRE=Zusammenbruch des Gesundheitssystem/Zusammnenbruch der medizinischen Versorgung.
(zusanmmenbrechen=gEi& 9 3. FIEITD)
{R62F = das Gesundheitsamt ${&J%x = das Notfallkrankenhaus ZEfEEE =intensivpatienten
IR =die Krankenhausinfektion/die nosokomiale Infektion.
FET-Z=die Sterblichkeitsrate/Sterberate. J-rJL.X=das Virus/die Viren. {#fi&i=die Bakterie.
& =Infektion. BEI D=infizieren/anstecken. & =der Infiziereter.
EY% = Infektionkrankenheit.
)L ALK = die Ausbreitung der Viren/die Infektionsausbreitung der Viren
)L AREEERS1E = die Vorbeugung der Viren/die Eindammemung der Viren.
DOF>=Impfung. TOF>EEF D =impfen. #ifk=der Antikdrper. FLFEtERE=der Antikdrpertest
JE{KHAR] = die Inkubationszeit
HRKAEITERH=die Pandemie HFRITIEEYR =die Epidemie & 1J% =die Endemie
J0OF91 )L RIERm=Corona-Virus Pandemie. fifi#& = Lungenentziindung/Pneumonie.
%R EE=Atembeschwerden.
3 % =drei Bedingungen,die eine Ausbreitung von Virus-Infektionen begiinstigen.
9



¥ =enge.dichte Kontakte
ZE& =enge/dichte Menschenansammlungen
#E=geschlossene Rdume

(B ag=schlechte Luftiing/Bellftung/Ventilation im geschlossene Raume)
V—2 )7+« XS > X=Man sollte mindestens Abstand von 1.5 Metern halten.
I%(% 9 B)=der Husten/husten < UL #(%&9 B)=das Niesen/niesen F%&>S=die Hande waschen
SH\9 B =gurgeln/sich den Mund ausspllen
SHE 9 5/ E 9 D =desinfizieren/sterilisieren F%&H& 9 % =die Hande zu desinfizieren
Y A2 =die Mundschutzmask
&% (L d) =die Hygiene (hygienisch) /die Sanitdt(sanitdr) #EE=die Sterilitat
ATLMR23=die Beatmungmaschine AT =die klnstliche Beatmung.

BELV/BE LI B =Hamsterkauf machen/hamstern.

HTEIKRFTIL  Kapselhotel

HITIVRFILE SR BR/INROZBEIRM T DRTILTH D, BEDONY ROKOD (CHTILAIMEDND.
DT RILRFIVFBEDRTIVEM THD. DTIIRTILZFIATIEE. FRETESHEPHEEEI(C
RDENZHSU-X>2THD.

Ein Kapselhotel ist ein Hotel, das die minimal notwendigen Einrichtungen bietet.
Kapseln werden anstelle von normalen Betten verwendet. Kapselhotels sind billiger als normale Hotels.
Kunden, die das Kapselhotel nutzen, sind Bluroangestellte, die bis Mitternacht arbeiten, und

Angestellte, die den letzten Zug verpassen.

RIZEH(CEDIENS=die letzten Zug zu verpassen

RODB Chano-Yu, Teekunst von Matcha-Tee Zeremonie
KR EFEV\BREEDIFLETHD. ZDHIE. TRIFHFH(C, #ROFRTIHRO SN,
UNMUSHTIEEHNRSESEEZ. LRILEZIE T DIcbDEMBMERDIG EHRETN TS,

Es ist eine Methode zur Herstellung von Matcha-Tee.
Chanoyu wurde urspringlich im Mittelalter in einem Zen-buddhistischen Tempel gegrindet.
Heute gilt es jedoch als klinstlerische Disziplin/Gelassenheit/Fassung, um geistige Ruhe und elegante

Hoflichkeit zu trainieren.

DOEEES, /555 =Gelassenheit, Fassung,
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52 AZH Chanko-Nabe, Top-Gericht fiir Sumo-Ringer
HEOREEE L TRSLABNTWND,. . A, BRLQEDKRLIBMBENBREICEMIZKIATESNS.,

Chanko-nabe ist beriihmt als Top-Gericht fir Sumo-Ringer(#8#11). In einem groBen Topf werden

verschiedene Zutaten wie Fleisch, Fisch und Gemise am Tisch zubereitet.

EDOAZE Chawan-Mushi, Eierpudding mit Hiihnchen/- Hahnchen
BDAICAMTELULEEDA, B8, FENADIEINDARST—RTHD, 8iDMHIFELT=DEZ LICEESD

ZEMZN,

Chawanmushi ist ein Eierpudding mit Hihnchen, Garnelen und Gemduse. Dreiblattblatter werden oft als

Beilage({3l7&1HO ) benutzt.

& Vhikuwa, bambusformige gebratene Fischpaste
PIDRICUTz. DT DEEBRWNZEDTH D, MiwEd TADMELE LTEDND ZENREUN,

Chikuwa ist eine gebratene Fischpaste(f/X—X i) in Bambusform. Es ist oft eine Zutat in Oden.

5&355BA Chochin, traditionelle japanische Laterne
BADGHRINIRS > 5> THhHD. HRAHEZED EMTOREN 518D, BIFE UL TARSBICOD Y OPERKE AN T
BD. BEDOBARBERDRETEILALSND,

RITIES>P2TY . AT EARIOE (CHZRSNTZEDTHD. RICKZEDITZESEINGDRAIRTH
Do RATICEFE D FMINTVWTADE O THITD. SETE. BRUIBANMERUZTZSH. IREDEETIIRAT
(FEDNTORN, UNURDYAFEOERME LT, FEEEMEUTERSNTLD. BUSRRTEHRITICEHE
KA BNE, REFOMRETESEN RS,

Es ist eine traditionelle japanische Laterne. Es besteht aus einem Bambusrahmen mit Papier
und Seidetuch. Als Beleuchtung gibt es Kerzen und Gluhbirnen im Inneren.

Die Laterne wird oft bei Sommerfestivals verwendet.

Chochin ist eine Laterne/Beleuchitung. Chochin besteht aus Holz oder Bambus mit Papier.

Es ist eine Leuchte mit einer brennenden Kerze im Inneren. Chozhin hat einen Griff, so dass die Leute
herumtragen kdnnen. Heutzutage wird Chochin aufgrund der Verwendung elektrischer
Beleuchtung(82BR) im wirklichen Leben nicht mehr verwendet. Es wird jedoch als Dekoration flir Feste
und buddhistische Angelegenheiten({AZ) sowie als Souvenir verwendet. Wenn Sie sich fiir Chochin

interessieren, kdnnen Sie es bei Nakamise im Asakusa-Tempel kaufen.
11



#Z[0]3 = herumtragen, herumalaufen, herumgehen B&BH = Beleuchtung, Leuchte

f5t Chugen, Sommergeschenk zur Kunden usw
FREFAN LT BE. RERENBHOSIE TEIEDEER THD. E—ILPEBNBRENATN G D,

Chugen ist ein Sommergeschenk, das die Leute ihren Vorgesetzten, Kunden, Lehrern aus Dankbarkeit

geben. Bier und Lebensmittel sind beliebt.

Kih Daibutsu, buddhistische groBen Buddha-Statue

KLFFCEMNZEXRMLDETHD. HKIT—HNCHERZHEL TRIET D, RELKHMSNTVDIKIAR
RROERF CHEOEER(CHD. KMolF. PHORHMSICHDOIFMZHFERL TREEBENEIZILL.
BEBEERENFRCIZVUTARESIMMFZED LD (Can i,

Daibutsu ist eine riesige Buddha-Statue in einem Tempel. Statuen werden in der Regel durch GieBen
von Bronze hergestellt. Die bekanntesten Daibutsu befinden sich im Todaiji-Tempel in Nara und in
Kotokuin in Kamakura.

Daibutsu wurde im Mittelalter von Kaisern und Mdnchen errichtet, um fiir den Weltfrieden zu beten.

kaiser-Tenno befahl Tempeln, um eine groBe Buddha Statuen zu bauen.

XiB3B3L  Daikon-Oroshi, eingerieben rohen Rettich
KIBBAUEHBUETESIREAIBTY ., @F. RHEODMAEHEPR/I(A X ELUTHERAENS.
KBEBBUIEBDFEES ZIEE UHILZRET DT, BDITS1. AT7—F. BITFME—HEICLIBEBRENDS,

Daikon Oroshi ist ein roher Rettich, der mit einer Reibe eingerieben wird. Es wird normalerweise als
Beilage oder als Gewlirz verwendet. Daikon Oroshi fordert die Magenaktivitat und die Verdauung,

daher wird es oft mit gebratenem Fisch, Steaks und frittierten Lebensmitteln gegessen.

8%, 9B =reiben-rieb-geriehen  BIR. H7&HOE =Beilage Fk=Gewirz BK{J139 2= wiirzen
Bt = £a = gebratener Fisch(ZJ =-1/\>)/gegrillter Fisch(BX/\—~XF1—)

BE=P = gebratene Fleisch(Z=-1/ > )/gegrillte Fleisch(IBX)\—~F1—)

BT 125 b= frittierten Kartoffeln

12



X Daimyo, Feudalherr im Mittelalter

K& E(FHBEFRDIEETHD. PHOTIERA. BAREELICHEI SN TS D TRENEEZR L TL)
fzo UNNUBARZEL(CH T DIEHIMRERIE IBAONENED TLVE. HEZARGIIEMCBETRSTIIRS
o1z,

Daimyo ist ein Feudalherr. Wahrend der feudalen Ara des Mittelalters wurde Japan in Gebiete
aufgeteilt, die direkt von Feudalherr kontrolliert wurden. Der Shogunat-General hatte jedoch die

absolute Macht/Kontrolle Gber ganz Japan. Der Feudalherr musste dem Shogunat treu bleiben.

FiEK&=Feudalherren

3%  Danka, buddhistischer Familienmitglied
EDFICEUTTDFZHBUEN T D, MDA BIEETHD. IFRERICEEDTKIEE VT NHDFDIESR
[CIRRBCEMEBHSITENTULI,

Danka ist ein buddhistischer Gemeindemitglied(FEMAD A > /{—), das einem bestimmten Tempel
angehort und ihn finanziell unterstiitzt. Wahrend der Edo-Zeit war die Registrierung in einem Tempel

flr jede Familie obligatorisch.

1£3% Darma, Gliickpuppe mit groBen Augen ohne Hiande und Beine.

GILRIEFPRIFELS, KELVRZE UZEOAFTHD, —AIHBITTERROERICRD. IZDFEITREDSRE
TEEZELESITEEZTWTEHD. AFHRBRCERULIE., BETHRULKE. ANFHIILVICRHSUREZEE
(:3:’%50

Dharma ist eine Papierpuppe mit groBen Augen und ohne Hande und Beine.
Selbst wenn es zur einer Seite geneigt ist, kehrt es in seine urspriingliche Position zurlick. Daruma ist
ein Symbol der Entschlossenheit und eine Glicksfigur. Wenn man eine Universitat-Priifung bestehen

oder eine Wahl gewinnen, wird man Dharma danken und Ihre Augen schwarz malen.

5D =gewinnen-gewann-haben gewonnen & =der Gewinner & = Verlierer

¥ Donburi, tiefen Schiissel mit Reis und Zutaten
RERZEERDEASND THIRIETHD. EARNDICANIESTRO LIS, TARNS., TFFOMELE. I8,
HDINIEEDRNRETHD
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Donburimono ist eine Mahlzeit, die in einer groBen und tiefen Schissel serviert wird.
Zutaten wie Tempura, gegrillter/gebratener Fische oder Ei und Hihnchen werden auf Reise in der

Schussel gegeben.

CHRDZEBi=die Reisschale FHi=die Teeschale/Teetasse &ASD(CEM. RIJL)= die Schissel

BRIE Ekiden, Ekiden-Staffellauf. (Staffellauf=/\b>UL —5$H)
BRIGEAMANRIEERZHE I DELFIRARTH D, CNEAARTEENHRRETHD, S>F—(FRDS>
FT—(CHRAFEFENDRAD—THIET . BRCDIER(E 18 LD IFRRDBOEIX THD EENN TS,
SiF, B ICEBRIEREZEYRIGCT IR EITDS T LRB o 1.

FIRBRB(IIF(CHEETH D, COBRMREBE 1A 2 BE 3 HICHEEIND. CNITHEDEHRTH DT L ERiR
ns.

Ekiden ist ein Staffeilauf ein Art von als Leichtsathletil. Mehere Laufer laufen an jede bestimmte
Strecke. Ekiden-Staffellaufen ist ein in Japan geboren. Ein Laufer gibt dem nachsten Laufer einen
Baton/Tuchbaton namens ,Tasuki". Der Ursprung von Ekiden soll der Transport mit Pferden in der
Edo-Zeit des 18. Jahrhundert sein.

Zu dieser Zeit gab es ein System, um Waren und Informationen mit den Pferden schnell an den
bestimmte ort zu bringen. Die Hakone Ekiden ist beruhmt. Dies Ekiden findet jedes Jahr am 2. und 3.

Januar statt. Das ist Neujahrstradition und wird im Fernsehen Ubertragen.

JUR> UL —#8% =der Staffellauf /U~ > =die Baton/der Stab(#sD/\k>)  Staffel=9'59%E

{88 Ema, das Holzbrett/die Votivtafel in Schrein
BBEMHYOFCHD. FEBLDENMIEARDIRTH D, ARIEESZEENENEINZOTRESHRIC(EEDIEH
@50

Ema ist ein Holzbrett/Holztafel mit einem Wunsch, der in einem Schrein oder Tempel darauf
geschrieben ist. In der Antike waren lebende Pferde dem Schrein gewidmet, daher befinden sich noch

heutzutage Bilder von Pferden auf dem Brett.

kL9, &9 S =widmen/opfern/zum Geschenk machen/stiften

BR$ Essen-Kasten auf Bahnhof
ERA & (F. #RHBDERTE 5N S Bento-Essen T . Eki (FBR. ben (& Bento Essen-Box ZE% 3 3.
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HDOTEANNMRITIE. BEIEPRITHORDD (L. SREDRNERTH DIz, RENBRICEER, RARGTSY
IA—LTRAZEDZ, TUTC., BEEDRRZHDINSIRAGBRAZE VAL, REFFIEORENE /R
D, Ffe. REOEERRINEMEULIOHIRAGENCKKRE>TULED L, —AT. THMOFHNTZoRD
DERAFAZN G D, BRAT T 7. EHNDT/\— bDANRT MMEENTNS,

Ekiben ist ein Bento-Essen in Kasten, das an Bahnhofen verkauft wird.

+Eki” ist die Station und ,Ben” ist die Bento Mahlzeit-Kasten.

In der Vergangenheit reiseten die Touristen hauptsachlich mit den Eisenbahnen statt mit Autos und
Flugzeugen. Der Reisende kauften Ekiben-Essen auf dem Bahnsteig, wahrend der Zug am Bahnhof
anhalten.

Dann genoss der Reisende Ekiben, wahrend er die Landschaft vom Zugfenster aus betrachtete.

In letzter Zeit ist es aufgrund schnellerer Zuggeschwindigkeiten und kiirzerer Haltestellen schwieriger
geworden, Ekiben zu kaufen.

Auf der anderen Seite ist Ekiben beliebt, das viele lokale Farbe/Merkmale haben, und es findet auch

eine Kaufhausveranstaltung namens "Ekiben-Fest" statt.

#B8 Ennichi, Festtag/Festivaltag an der Schreine und Tempeln
BE & (FBR M THESNDIHHDLTFORENMTE CTHD. BREEDILDE. BEDANR NTHD.
ZDH. A2 (FIEZMERICREHIT D, ERNDNSODEATHITOANREUOBHEHTH D,

Ennichi ist ein religidses Veranstaltung/Ereignis in Schreinen oder Tempeln, die an verschiedenen
Orten abgehalten werden. Es ist eher ein festliches Ereignis als ein formelle Ritual.
An diesem Tag danken die Menschen Gott fiir die Ernte. Einheimische genieBen die altmodischen

Stande.

J7=U—LXPMS> Family Restaurant
TJ7ZVU—-LRANSUEBRRBLARSUICHARZ EZMTHDIBICESZELDHD, CIEFBLIRAZ1—
RHDEBEANSEEETHNMFORBEMEHEND, FB. PE AEHNT REHSNBEXRDARBICITRMET D,

Familienrestaurants sind billiger als Luxusrestaurants und Menschen kénnen Mahlzeit angehnem
genieBen. Hier gibt es verschiedene Lieblingsmenis und die Gerichte, die alte und junge Leute mogen,
werden angeboten. Westliches Essen, chinesisches Essen, japanisches Essen werden billig angeboten,

sodass es an Wochenenden und Feiertagen Uberfillt/belebt ist.
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Ex1ll  Berg Fuji, schoner Berg UNESCO-Weltkulturerbe

ELILEES 3,776 A— ML THATREEVUTH D, ELILFENIUICERE=NTS D, REICENLZD
(3% 300 FHICTH D, ELIUFFEFRERREELAMZZLTED, TOELSFHRP(CHSN TS DBEAD
KM THD. ELILF 2013 FICIARRIDEFIERE (CERSNZ, BMILFREOFHIEEMRDOIIR EIRD
2o BEANCHILEECRSNTED. BFETS5EBFTTHIENTES.

Berg Fuji ist mit einer H6he von 3.776 Metern der hdchste Berg Japans. Fuji ist als aktiver Vulkan
kategorisiert und der letzte Ausbruch war vor etwa 300 Jahren. Fuji hat eine perfekte kegelige(F3$#mD)
Form und seine Schonheit ist auf der ganzen Welt bekannt und ein Symbol Japans.

Fuji wurde 2013 als UNESCO-Weltkulturerbe annerkannt.

Es wurde das Ziel von Ukiyoe-Farbholzschnitt-KinstlernGZtH#a=1i2%) wie Katsushika Hokusai.

Das Bergsteigen/Klettern(ZLL) ist grundsatzlich nur auf den Sommer erlaubt und man kann bis

zur 5. Station mit Auto fahren.

s&NLL = aktiver Vulkano {K:XIL=ruhende Vulkano %E:X|LI=erloschener Vulkano (JRT-9 2. #£ET3)

[E# kleine klingende Glocke aus Metall oder Glass
Bit & (FERE. s, MTCHRIEBARDGHRNGNILTH D, BEFEROBBDOTICRDIEN. EDZLEAZZ
TTCRIZBVWEEHY ., RitFEEROEDEMFHD—DOTHD. RRURADSLEETCEDIENLED,

Furin ist eine traditionelle japanische Glocke aus Metall, Porzellan und Bambus.
Furin hangt unter dem Dach des Hauses und macht einen siiBen Ton, wenn es eine Sommerwind
bekommt. Furin ist eine der Jahreszeitengefihl (FE&iIDE#EF) im Sommer Japans. Sie kdnnen es in

Souvenirladen in Tokio und Kyoto kaufen.

B# 9 =klingeln, Ton machen

It Furisode, Kimono-Kleidung mit langen flieBenden Armeln
RMER<ENTCHOIEERADOBEN THD. REOTHEN, ERRITHEP®, HTRWGTED. CNICHUTE
fIBHEDOLZ DB THD. EUHRAENEMICEKNHDRS5(E,. FFIREZHETD. REFTIIENS 3
—ZELDTENEED., FELOHIEBNTHHESETE, BLIECESFETED.

Furisode ist ein formellen Kimono mit langen Armeln. Unverheiratete Frauen tragen es bei offizielle
Veranstaltungen und gliicklichen Anlassen. Im Gegensatz zu Furisode ist Tomesode der Kimono fir
eine verheirateten Frau. Wenn Sie sich flir Kimono interessieren, empfehle ich Kyoto. Sie kdnnen eine
Kimono-Show in Kyoto genieBen. Sie kdnnen auch einen Spaziergang im Leihkimono(L > JL&Y))

machen. Sie kdnnen Kimono auch als Souvenir kaufen.
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E=%  Furoshiki, Wickeltuch mit viereckige Form

REE&E(E 50cm MADIEAHZOARBIETHERZM T, BLAREDBHFEEUNERD. MODEL(FER
DEFATEIOTRIECPEULIWRITH D, —RICBEADM CREEMURMEOTHDIEDONE U, FDE
WIS NES<IHDBATLEFEO>THELZENTES,

Er ist aus 50cm viereckige Tuch aus Baumwolle(A<#&) oder Seide(#8) bestehet.
Damit wickelt man verschiedene Dinge wie Geschenke und tragen.

Im Gegensatz zu Papierverpackungen ist Furoshiki wiederverwendbar und somit ein
umweltfreundliches Material. Furoshiki hat schéne Design/Muster oder Bilder.

Bei Nichtgebrauch kann man Furoshiki kompakt falten.

MIE Fusuma, Schiebetiiren mit Holzrahmen und Papier im Zimmer
AT FE(FEVMRICHEBONIEARIRDEIZFTHD. fusuma (FEARREDIBEZEVD. SATHRITEE. =NV
IRMERRASMENIIN T LD,

Fusuma ist eine Schiebetlir mit einem Holzrahmen, der mit dickem Papier bedeckt ist.
Fusuma unterteilt die RGume eines japanischen Hauses. Normalerweise hat Fusuma schdne Muster,
Bilder und Disign(7"4"1Y).

#E Futon, Bettdecke mit gefiillte Baumwolle

MmElE FD—ILERBCANERZHDYY AL ATHD. BRANFEEZNARY RORDOD(C, Zleddm
HZzHAT D, RICEHMEAZEDLICHEEELLUTEDS., HICMEAZZZH BANDRICLED.
EUSBRIEMMEHRNZBEARORZAHRER UIZVVRSREEEFEDFZHB LI,

Futon ist eine faltbare Matratze mit Wolle im Inneren. Japaner benutzen/verwenden einen Futon
anstelle von feststehenden Bett.

Nachts wird Futon auf eine Tatami-Matte gelegt und als Bettzeug(32&) benutzt/verwendet.

Am Morgen faltet man Futon und lagert(Y¥0. BTiE; 9 D) es in einem Schrank.

Wenn Sie ein traditionelles japanisches Haus erleben mdéchten, empfehle ich Thnen, im Ryokan zu

Ubernachten.

I&E{AH Furikae-Kyujitsu, ersetztene Feiertag
BARIC(E 16 DEFENMENSDD. HEHNBRAICHEDBEEZAEABRAERD. £AEEATRBD
BEFIBNEABHBA ERD. £ 2 DOMBADOHEICHBDFABHRA LD,

Es gibt sechzehn gesetzliche FeiertageGEE#LH) in Japan. Wenn ein gesetzlicher Feiertag auf einen

Sonntag fallt, wird der folgende Montag auch zu einem Feiertag und dazu kommt noch, dass wenn der
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Montag ein Feiertag ist, der folgende Dienstag auch zu einem Feiertag wird. Und ein Wochentag

zwischen zwei Feiertagen wird auch zu einem Feiertag.

b2

Gagaku,

Ensemble aus Blasinstrumenten, Saiteninstrumenten und Schlaginstrumenten in Kaiser Hof
RGO CEEOHEEROEMTH D, —MRICKEMEATVDIEETELSND. —7H. BXEF
ERER. UER. TEBOSRTEDILETHD.

Gagaku ist die Kunst einer Kombination aus traditionellem Tanz und Musik. Es wird in der Regel am
Hof aufgefiihrt, an dem der Kaiser lebt. Auf der anderen Seite/Anderseits/ ist Orchester mit

Ensemble aus Blasinstrumenten, Saiteninstrumenten und Schlaginstrumenten.

Saiteninstrumenten=3%%23(F5—. />3-, ZKiE. B)
Streicheninstrument=5%23(/\1ALU>)

EH L\ Geisha und Maiko, Gastgeberin/Entertainerin beim Bankettparty.

EEHMCHENIR. BB, SEZEMOFERTES. 2O®R, BMNZET. BEeOI2 /I TAIARRTR E
LTHEZITD. . BRIFEE(DIRDHDORBVOEEEZE D, BR(HMEHAIERE. ;. =HRREIFEIN
ST ERE 1 5FN5 2 0 FFTOFIMICTENSEFN(CFERN, ENRVEREDIRE THFEDPS
HICBERU TV, EEPHEKERDSZENTED.

Geisha lernt traditionelle Lieder, Tanze und Gesprach bei spezialen Schulen, und danach tragen sie
Kimonos und leisten die unterhaltsamen Dienst als Gastgeberinnen beim Bankettparty.
Andererseits/Auf der anderen Seite/ ist Maiko eine Geisha-Lehrling oder Schulerin, bevor sie eine
Geisha werden.

Maiko lernt traditionelle Tanze, Lieder und banjoahnliche Saitenstrumente namens Shamisen von
Meister im Alter von 15 bis 20 Jahren.

Wenn Sie Gllck haben, kédnnen Sie spater nachmittags oder abends im Gion Kyotos wunderschéne

Geisha und Maiko sehen.

¥B Genkan, Eingang zu einem japanischen Haus
FEEFBROEFEEDAOTHD. ANITDBFATHZBRWNZDEWNED TS, ZEICTERE. EADZHN
EMNc2ilnt®d . ERICIEZBEICHMOREN T TELEMDZESE. FiFZHD.
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Genkan ist der Eingang zu einem japanischen Haus. An diesem Ort ziehen sich die Leute Schuhe aus
und an. Am Eingang befindet sich normalerweise ein Namensschild des Bewohners.
Am Neujahrstag wird am Eingang eine Dekoration aus Kiefern und Bambus angelegt, um das neue

Jahr zu feiern.

HBEAG

Giri-Ninjyo, sozialer Verpflichtung/Verantwortung und Ninjo,eingebohrene Mitgefiihl
FRFIAPNANEDRBOP TESNMSNRBEBRTH D, TNUTHUABL(E ABDPAERD TLIDEIFE®
ARRBORIFREDC ETHD. ANSHEORTEREBEANBEDOFBEDRTEETTND,

Giri ist ein Geflihl der sozialer Verantwortung(&fE) oder Verpflichtung(&%;), das jeder Mensch
im Leben und in der Organisation lernen. Auf der anderen Seite/Anderseits/ ist Ninjo eingeborene
(4E3ED) Mitgefiihl und Sympathie, das Menschen urspriinglich haben. Alle Menschen leben in der

Gesellschaft im Konflikt zwischen Giri und Ninjo.

TEE%& Gion-Matsuri, eines der drei groBen Festivals in Kyoto

7 BICHMESNDRED=ARDD—DTHD, 7A 17 HFERDDREHATHD. BRELU T IS
TATUIAGRIRZ LSO DD (TALCH D TEERN TH D REIL3 3TDESIED/\L—RIFREDTHS.
ILEDHR(CIFEXEBZH B TZEDEH D,

Es ist eines der drei groBen Festivals in Kyoto, die im Juli stattfinden.

Der 17. Juli ist der H6hepunkt des Festivals. Gion-Fest hat Hintergrund, dass im 9. Jahrhundert zum
Buddha betete, um die Epidemie wie Pocken(X#AJE) zu verhindern.

Die Parade von 33 wunderschénen Abschleppwagen(ZE5|E) ist atemberaubende Szene.

Einige der Wagen tragen eine Musikband/Musikgruppe.

{5447 = Infektionenkrankheit, anstreckende Krankenheit, Epidemie

E&WBi  Go und Shogi, Figurspiel auf dem Brett

THEEFEFOF T (T BARDGHIRS — AT 2 ATITONMNS. FTAEARCEFORZHDZENT
Do ERUFIRERRD, TL—V—(FEo2EZzB00ME L TESENERD. HHRIFBFOEHRN TN
U ELCEFRLIRDET LT LD,

—HEE 2 ATITOT— AT, BEEOEINMDBENEETHD. BFORZERATHEIT ZENTED. ZAD

TLAVv—FREADARZE FICENTYWE, BHRAETIEOR N EE, ELLEIMZEEEIPES TSR
WBF (ST — AFHRDD L1323,
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Shogi ist ein traditionelles japanisches Spiel, das mit westlichen Schach ahnlich ist
und von zwei Personen gespielt wird. Wie die Schach kann Spieler die Figur des Gegners fangen.
Im Gegensatz zu Schach kann Spieler jedoch die gefangene Figuren wieder verwenden.

Das Shogi-Spiel endet, wenn der Kénig einer der Spieler nicht mehr bewegen kann.

Auf der anderen Seite ist Go auch ein Spiel, das von zwei Personen gespielt wird, aber Go ist von
Strategie und Taktik gepragt. Zwei Spielern legen schweize und weiBe Stein abwechselnd/gegenseitig/
auf das Tafel/Brett. Spielern kdnnen den Stein des Gegners umgeben und ihn fangen. Das Spiel endet,

wenn das Brett mit Steinen geflillt ist, oder wenn ein Spieler kein Land mehr nehmen kann.

d-WF>914—9

Golden week, goldene Urlaubwoche von Ende des April bis zum Anfang des Mai
J-IT>D0—0&F4 829 BHOBHOH. 583 HOFELEH. 5SA4HDODHEDDH. 585 HDF
HOBHREL K DEROHANSHERESNDETHD. —MHICCORHAIRIREREL<, iT(CRE/IMFHTE
HDIHEZ < DITEEN BRI ZIRIL <IRITT D

Die Goden-Woche besteht aus etwa vier Nationalfeiertagen wie dem Showa-Tag am 29. April,
dem Verfassungstag am 3. Mai, dem Griinen Tag am 4. Mai, dem Kindertag am 5. Mai.
Zu dieser Zeit ist das Wetter in der Regel gut und ist es auch die beste Reisezeit, sodass

viele Touristen oder Urlauber breit und weit/umfangreich/ in und aus Japan reisen.

Verfassung=&%. 4

43 Gyudon, Reisschiissel mit gekochtem diinn geschnittenen Rindfleisch
FHRFERKRTEYDDFRNEENRETZ —E (CRIAATHDIZ(FATH D BEAREHL A NS (CEHRN D
DERFICEVAICIFATN DD,

Gyudon ist eine Schissel Reis mit diinn geschnittenem Rindfleisch(#ih' < ZIA7Z4-P) und Zwiebeln.
Es wird mit Sojasauce gekocht. Yoshinoya ist eine der bekannten Gyudon Restaurant , das besonders

bei jungen Leuten beliebt ist.

(T Uw RB— Hybrid car
BAROBESEEE JBIBEAOHELFSIEHIC. I\ATUY RIS IUREDFULWIO S #EH UEE,
WHWBTIH—DEFEEITOTWND, RTE. KEZIRILF—EEUTERITIHEN NEDSN TS,
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Die japanische Automobilindustrie entwickelt ein Auto mit neuen Motor wie Hybrid.
Das hat Zweck, um Umweltbelastung zu vermindern/verringern/verleichtern(G&5 9°).
Darlber hinaus sind derzeit mehr immer Entwickelung zur Nutzung Wasserstoffs als Energiequelle.

EITRTHD =ist im Gange BEFEH=ist in der Entwichlung

[FB5FEZ Hachimaki, Der um den Kopf gebundene Stirnband
FEXRZFBERBIFNEDOMDAY RN RTHD. [FEFSFRBEPLIDEHZOREE U TCHRICEEIFr5SNn
DEDOTEPEFHRTRESND,

Hachimaki ist ein Stirnband, das normalerweise rot oder weif ist.
Es ist als ein Symbol flr Entschlossenheit /Entscheidung oder Hochstimmung(&53 &%), die um den

Kopf gebunden. Es wird beim Wahlkampf oder bei Sportfest gesehen.

P EMBR Haiku und Waka, Haiku mit deri Zeilen 5-7-5, Waka mit fiinf Zeilen 5-7-5-7-7
B 17 OFEIZE 5-7-5 D 3TBR CUANTZFCEMET, 1> RXEL—23>2&BOIITDIFHFTHD.
PHRIDEREE. BAPALCHITDIERNREHCSIFETHD. MEEEEF 1 7iHiORR2RMFIOFAD—
ATHD,

—75. HIREEAROLHI/AEEERDF CHD. MAE3 1 DFEZ 5-7-5-7- 7 D5 ITOEXATRIRL
2RI THD. FEEICEFZ<DBERIZNFNESND.

Haiku ist ein zwar einfaches, aber inspirierendes Gedicht mit 17 Silben, die aus 3 Zeilen 5-7-5 besteht.
Das Thema von Haiku ist ein intuitives Bewusstsein und Geflihle fliir Natur, Leben und Jahreszeiten.
Haiku-Gedicht Meister, Matsuo Basho, ist ein beriihmter Dichter im 17. Jahrhundert.

Auf der anderen Seite sind Waka japanische klassische Gedichte im Reimstil(BEXXHZTX).

Waka ist ein kurzes Gedicht mit 31 Silben in einem 5-zeiligen Form von 5-7-5-7-7.

Die alte Anthologie namens Manyoshu enthalt viele groBartige japanische Waka Gedichte.

[IHE Hakama, japanische Rock iiber einem Kimono
EFNHREFBEMDLICEL. 2 DCHMNTERID— B THD. [FHFF KREOZEAD., FERREDHBHRN
DITECERAENS. UNUSHTERBEEETED AL,

Hakama ist ein Rock(:X3— k), der (ber einem Kimono getragen wird und in zwei Teile geteilt ist.
Hakama wird flr College-Abschlussfeier oder Zeremonie wie Hochzeiten getragen.

Aber heute tragt es niemand mehr im Alltag.

#8648 Hakone
R EERBATDSDRITHBFDOVDEDTH D, BERMNSTEIRIKEFEFNTH 2 BRI TOITSD.
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RRADEWHICEFETILDBRZEDLDBRBZELUSHD. FTRR. B/ IS 1 -—J7REMEE. O
—T—0IAZELBTEETED. RENSORBOITHEIETHD. EUKRLNSNERTILERAZE
STz, FEEFR TERAEN STHERDIREOD/NABRETIOI H 30 D TITITFS.

Hakone ist eines der beliebtesten Touristenziele.

Der Transport von Tokio nach Hakone ist bequem und in ca. 2 Stunden zu erreichen.

Bei schdnem Wetter kann man einen atemberaubenden(8%&$ K 572) Blick auf den Berg Fuji
genieBen. Darlber hinaus kann man heie Quellen, ein Vergniigungs-boot auf dem Ashino-See,
einzigarige Museen und eine Gondelnbahn genieBen.

Tagesausflug kann man leicht von Tokio aus machen. Aber wenn Sie Zeit haben, empfehle ich Thnen,
im Hotel zu Ubernachten. Mit Shinkansen-Zug kann man nur in 30 Minuten von Tokyo nach Odawara-

Station als Eingang zur Hakone.

FERER{E

BRIGEF—LD—ONSVY2TI., S2F—NED. ROS2F—(CHRFM (ETE) ZET.
TEARBRIG(IBIERM S D 21 KFENSNT D, 1920 F(taF oz, KRG 1 HEE RROAFHE (GFcihiE) N
SIEROE V/itiE T, 2 BB BE/i#InS. AFHETRD.

IPEE(FIEETHI 200Km(120 ¥1IL)THD » EEITEN S5 A ROMN5 ATEHET 10 ATH B,

FRERRE (35 11 B THh D, NHEMNSE /METIE. 800mDEEEND D FEICEDTHEREHULL.
BRIGDERL, SIFRRDOTEME THD. BOREVEEA (Hikyaku EMFENTZ) (& IR EREE. BOF
RZESDIC4 BTz, EBDIRAL 2 BN DT,

1912 FDA MY IOMILAAY > Ew I TRHAEDIZHTE TSN D EHADY S Y 2i&F (Kaneguri) A\
Do RIFEREFOURIRETZOHICBRIGZETEUZ, TEBENRDEDERDERDELTED D,
BEORZCERRKE, BIUKRFRENDD. BIRERIGZ 1 -7 AN FERE] (CHD.

Ekiden ist ist ein Teamwork-Marathon. Ein Laufer lauft und Ubergibt eine Tasuki-Tuch(7Z9 &) an den
nachsten Laufer. Bei Hakone-Ekiden teilnehemn insgesamt 21 Universitaten in der Region Kanto. Es
startete seit 1920 .

Am ersten Tag ist Hin-Strecke von Otemachi (Yomiuri Shimbun) in Tokio zum Ashino-See in Hakone
und am zweiten Tag Rick-Stecke vom Ashino-See nach Otemachi zurlick. Die Entfernung flr eine
Rundreise betragt ca. 200 km. Es gehen 5 Laufer und 5 kehren zurick, insgesamt 10 Laufer. Es
dauert ungefahr 11 Stunden. Es gibt einen Hohenunterschied von 800 m zwischen Odawara und dem
Ashino-See, der flr Laufer am schwierigsten ist.

Der Ursprung von Ekiden ist der Kurierdienst in der Edo-Zeit. Ein schneller Transporter (Hikyaku)
brauchte vier Tage, um Gepack und Briefe zwischen Edo und Kyoto zu transportieren. Ein normaler
Reisender brauchte zwei Wochen.

Es gibt einen japanischen Marathonlaufer (Kaneguri), der das Rennen bei den Olympischen Spielen
1912 in Stockholm wegen Hitzschlag nicht beenden konnte.

Er plante, die korperliche Starke japanischer Sportler zu starken.
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Es ist auch eine Werbung fir die heiBen Quellen von Hakone, wo die Anzahl der Kunden abnimmt. Die
Gewinneruniversitaten sind die Chuo University und die Aoyama University. Das Hakone Ekiden

Museum befindet sich in Hakone-cho.

€K Hanami, Kirschbliiten zu betrachten

ERE TRBINEEXLWME] TT . F(CHDERA (BF) (C1d&. DARDTFT/N—F0 —ZFE L. N
PMERTHD. ARIFEDERZEV. EUWMECRHHTD, LRI LEFLRFHZRDDICREATDD D
B 1 DTHD. HF—SUCKE, DI H 2 B THE(CESREH TH D,

TR, PHEHOEARANEG. CDBVWAEZ. FHOKTDERH DS IRTAILEERTZ,

Hanami ist "schdne Kirschbllten zu betrachten".

Wenn die Kirschbliten im Frihling in voller Blite stehen, genieBen die Menschen einen Party unter
den Kirschblitenbdumen. Das ist Hanami.

Die Menschen freuen sich Uber die Ankunft des Friihlings und danken schénen Kirschbliten.
Beispielweise ist der Ueno Park einer der beliebtesten Orte fiir Kirschblitenbetrachten.

Die Kirschbliten blihen auf einmal und danach abfallen zusammen nur nach zwei Wochen.

Die Kirschbliten hat kurzes Leben. Also dachten die alten Japaner diese vergéangliche(&L\,5D373)

Leben an einem mutigen Lebenstil von Samurai-Krieger im Mittelalter.

&= =die Verganglichkeit &\ \=verganglich

[FRoO=

Hanetsuki, Neuesjahrspiel mit dekorierten Holzschlager namens Hagoita und Fliigelball
PG E (IR ZD b (T BARDERE TR D,

HADIGHRI/RER DT — LATHD. Hanetsuki (FEWMZE 2 ADZDF(CKIDIEEND, HiE (FEEMDD
D PFIREEDIADS T Y R TIMRODWeEZITEH D, HADSTEELUTEDS., HEABLEELD,
RRRBSEXREDOMREEDDLIENETER D,

Hanetsuki ist ein badmintonahnliches japanisches Ballspiel.

Es ist ein traditionelles japanisches Neujahrsspiel. Hanetsuki wird von zwei Madchen im Kimono
gespielt. Spielerinnen verwenden einen dekorierten Holzschlager namens Hagoita, um Ball mit Fllgel
zu schlagen. Auslandische Touristen kaufen es als Souvenir Japans. In Tokio mann man es in einem

Souvenirgeschaft in Nakamise-dori in Asakusa kaufen.

iE%% Haniwa, unglasierte Tonfigur(: AHf2)
BRI BME. L. BZEUERRESOBYI ThD. EmEict 4 tHieh S 6 it EToHERRICERXAELT
EBNTz. REREBWVWEDORE &—HEICHEICIBE NI,
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Die Haniwa ist eine unglasierte(Z&8t=) Tonfigur( AH2) aus Mannern, Frauen und Pferden.

Die Haniwa wurde flr Zeremonien in der alten Grabhtgel (£5t&) vom 4. bis 6. Jahrhundert hergestellt.
Er wurde in einem alten Grabhligel mit einem hochrangigen(&43®&EL)) Toten(3E&) wie dem Kaiser-
Tenno begraben.

ERR(F =der Talisman, das Amlett

¥F /& Hanko(Inkan), japanische Stempel aus Holz,Stein und Elfenbein
HFEEADRY>TTHD. HFIFMEACKHDOERINZENT/NSIRAT v IT, AM, BM, RFTH
ERTWD, HIFOMNFEFDOER LB UEADEKRIF D, HIFIEHRA > I THRICHUMTSN OK DT A > ZE
BRI D. HFICEETHTSHTREENDD. 1 DEEHNEFENDEDTH D, REDOZRINIERICTHEFRICER
TNTND., EHEARAXBVEELRZWNICHEASND, 2 DBEEFRITHTHSD, NERITTARNSHEE
EHBIRRICEOND,

Hanko/Inkan ist japanische Stempel.

Ein kleiner Stab mit dem Namen einer Person oder Firma aus Holz, Stein und Elfenbein.

Hanko Zeichne hat den gleichen Beweis/Wirkung wie die Unterschrift im Westen.

Der japanischen Stempel wird mit roter Tinte auf Papier gedrickt wird, um OK-Zeichen/Ja-Wort/

zu bedeuten. Es gibt verschieden Art von Stempel.

Der Erste heif3t Jitsuin-Stempel. Jitsuin-Stempel ist formelle/offiziell im Rathaus registriert.

Diese wird fur offizielle Dokumente und wichtige Vertrage verwendet/benuzt.

Der zweite Hanko ist Ginko Bank-Stempel. Er wird verwendet, wenn man bei einer Bank ein Geld von

der Konto abhebt.

FNf&. #|-F=der Stempel #¥=das Siegel Tw/R>=das Wappen

ZKiX=das Familiewappen & =gravieren

i Haori, traditionelle Kurzmantel/-jacke, der liber einem Kimono getragen wird.
P FEHARDGHIR LB THD. FHEFIERN/RMITEORICEMD ENSERT IRV LEETH D,
P THRIC K> TEHDEICTODIBEEEND.

Haori ist eine traditionelle japanische Jacke. Haori ist ein kurzer Mantel, der bei einer offiziellen
Veranstaltung Uber einem Kimono getragen wird. Haori ist lose mit einer Schnur vor dem Kérper

befestigt

[>T Happi, traditionelle Kurzmantel/-jacke fur Handwerker oder Mikoshischreintriager
[FONHMGHRIVRBAD EETHD. ZlBlE. GHRIVIECBIZOANED BN LEETHD.
FoUE. BTHHEERIBABED. (2 VCEFFRBACSHDOERINDNTND,
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Happi ist eine traditionelle japanische Jacke/Mantel. Es ist normalerweise ein kurzer Mantel/Jacke,
den z.B. Handwerker im Geschaften oder Arbeitsplatz tragen. Happi wird auch von Menschen
getragen, die bei Festivals den tragbarer Schrein namens Mikoshi tragen. Happi hat ein
Familienwappen und den Namen des Unternehmens.

88 = tragbarer Shinto-Schrein

58 Hatsumode, erste Besuch neues Jahres, nach Schrein oder Tempel
HIEE([E. HECITONDWHOFAOMEDORYIOSHETH D, AR FENRRET. FILLWFORR., =EZ
HEFICFEDS. Z<OLERFENVVIENZED. SFEFHHTHNECSEZZAN. TUTHBTHZES.
BRIBYEOMLL, RADEEHE, REOBEKFRENARTHSD.

Hatusmode ist der erste Besuch neues Jahres, nach Schrein oder Tempel im neuen Jahr Gott zu beten.
Die Menschen tragen formelle Kleidung und beten die Gesundheit und das Gllick des neuen Jahres.
Viele Frauen tragen schone Kimonos.

Am Schrein geben die Menschen Geld an die Spendenbox und kaufen ein Amulettbrett.

Die beriihmten Schreine fiir den ersten Besuch sind der Meiji-Schrein in Tokio und der Kiyomizu-dera-

Tempel in Kyoto.

HFO=Amulett/Talisman &7 < U =O0rakelzettelchen(f#DHEEIFDIR), Gluck-Wahrsager(FEf&&0))

#12  Hatsu-Yume, Berg Fuji, Falke, Aubergine
VEB(SFHFEDORVIDEBDETHD. BUEHRIEAETLIL. [E. BRIUVDEZRDE. BLENREED. FREIC
RNBEIkEHRSNTUS,

Hatsuyume ist der erste Traum des neuen Jahres. Wenn Sie von Berg Fuji, Falke, Aubergine traumen,

passieren(#2 Z %) gute Dinge und gelten als gliickliches Zeichen.

Al e C B =etwas zu passieren, etwa ist passiert

BMA>3wv> Das 100-Yen-Shop ist ein Einzelhandelsgeschaft

BRA>3vI EE@EmE 100 3 (oA 110 ) OE—ERTIRE S 2/)\EEZE 5. BBLT 100-Kin &IF(EN
D, BmEANITRERYCAEFME. BERRETHD. \TILRBFORIERD 1990 FHNM5F T —EHNREMN
TO LT ZMEIL TS, BEQKEAREEELRTEIANRSINTNS.

Das 100-Yen-Shop ist ein Einzelhandelsgeschéft, das Produkte zu einem Pauschalpreis(E2E#}E)
von 100 Yen (110 Yen einschlieBlich Steuern) verkauft. Es heif3t kurz "100-Kin".
Zu den Produkten gehoren verarbeitete Lebensmittel(J1TEGa), Haushaltswaren und

Verbrauchsmaterialien. Seit 1990, nach dem Platzen der Blasenwirtschaft(/\Z)LBgtE), wurde sie in
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Filialisten(3zJ&) eingesetzt und der Umsatz steigt. Derzeit haben wir eine groBe Auswahl an Kleidung,

Lebensmitteln, Schereibwaren usw..

k= 510

SIEZTEDEMFLMITE LRNT, MMAEDORFRERTIRVWAZED. REBEDRE. FikEOEMERND.
I\TIUZEN BRI LTz 1990 FERDEEN S, BIETED (FEEOHRBECR DIz, BT 5IETEDDERA
BB & ZDOFE(CH T DANTZERBOEAITONTD,

Hikikomori bezieht sich auf die Personen, die weder zur Schule noch zur Arbeit gehen und keine
Beziehung zu anderen haben. Im schlimmsten Fall hassen Hikikomori auch den Kontakt zur Familie.
Seit den spaten 1990er Jahren, als die Blasenwirtschaft zusammenbrach, ist Hikikomori ein soziales
Problem Japans flir junge Menschen geworden. Derzeit werden Hikikomori selbst und seine Familie

von Gemeinschaftgruppe o6ffentlich oder privat unterstitzt.

~H~EHE=weder zur Schule noch zur Arbeit gehen=2RICEBAZEB(CHITHRL
J\T')LARIE = Platzen der Uberhitzten Bubble-Wortschaft/Zusammenbruch der Blasenwirtschaft
Platzen=/\> 72, 3, 1RF

#E/ENEMSD Higan

Friihlings- Herbstliches Aquinoktikum/Tagundnachtgleiche

KREIEELMODORIE 1 BfZEIKT D, 3 A 20 BEEDKRE. 11 A 23 HIFMOEFTHD. ZNS(EE
ROMATERD, COBEICF. FRrTESMIONALEEZHN. FEPTL GO EREZENHT,

Higan ist eine Woche vor und nach der Friihlings- und Herbst Aquinoktikum. Der 20. Marz ist der
Friihlings Aquinoktikum und der 23. November ist Herbst Aquinoktikum. Diese sind Nationalfeiertag.
Wahrend der woche wird im Tempel ein buddhistischer Gedenkdienst abgehalten, und die Menschen

besuchen ihre Grab und erinnern sich an die Vorfahren und totes Familie.

th=

Hichi-Go-San, gesunde Wachstum und Gliick der Kinder zu beten. 3- 5- 7-jahriges Kind
TR=EFHAET7F. 5F. 3FZEKRID. CR=FFHORREFEZEOGHENISNNTEHD.
BOFEF3FESFTHON, UDOFEF3FE7FTHOND. 1181 5HCTTOHNS.

WERPEREN, Efio L FHZENTHRICHSE N ITD, CDOHIF. FAHbE(E Chitoseame EIF(ENDF+ >
T4 —EBATHESND. oK. FHOTETERSEH D LHHEC, BN FHOREZRE > THtLTITHONIZ.
RRTEAEHE, RETEFELZHET. COTFZRDIENTED.
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753 bedeutet auf Japanisch 7 Jahre, 5 Jahre, 3 Jahre alt.

Dies ist ein traditionelles Fest mit Wunsch nach die Gesundheit und das Glick von Kindern.

Jungen im Alter von 3 und 5 Jahren werden gefeiert, und Madchen im Alter von 3 und 7 Jahren
werden gefeiert. Es wird am 15. November stattfinden.

Eltern und GroBeltern besuchen den Schrein mit ihren gekleideten Kindern. An diesem Tag werden
Kinder mit einem Bonbon namens Chitoseame gefeiert. Im Mittelalter, als die Kindersterblichkeit
hoch war, wiinschten die Eltern fur Gliick von ihren Kinder in einem Schrein. Man kann diese 753

Zeremonie z.B. bei Meiji Jingu Schrein in Tokio oder Heian Jingu Schrein in Kyoto sehen.

OIRXED  Hina-Matsuri, eine Feier fiir Madchen am 3. Mdrz
ORER(IE 3 A 3 BIIThNDIZDFDIZHDHEMNTHD. FEIFEDFDIERRKEZTRD.
KE. EFZUTCBEDEHRDAENROP(CEHSND, FRFRDERDLD (CHDFIFEVWKEZED.

Hina-Matsuri ist eine Feier flir Madchen am 3. Marz. Die Familie feiert das gute Wachstum und Gliick
des Madchens. Die aristokratischen Puppen des Kaisers, der Kaiserin und des Hofes sind im Haus

ausgestellt. Madchen tragen wunderschone Kostime wie die Adligen der Heian-Zeit.

[0 25 1\V~ Hiragana, phonetische Zeichen im 9. Jahrhundert

HAGEBCE 3BHEOXFND D, I35, EF. OSHRR. Hehid. THD.
BEFERECHRENSERUZ, UNUBARANED TEFMEWNCIM D, TORR, EFZERIEUCRE
XFEMNTHR NI EICICAIEESNZ. i, LML, BRATRIEROENLEFVSHRZE> TREY
BEEVZ, TDR. NERMNHMMENRERZFOCOHICRAL SN,

Japanische Sprache hat drei Arten von Zeichen, das heiBt Kanji, Hiragana und Katakana.

Kanji kam in der Antike aus China. Fur Japaner war es jedoch schwierig, Kanji zu verwenden.
Infolgedessen wurde Kana Zeichen, ein vereinfachter phonetischer Charakter, im 9. Jahrhundert
geschaffen. In der Heian-Zeit schrieb eine beriihmte Schriftstellerin, Murasaki Shikibu, die Geschichte
von Genji-Monogatari mit Hiragana. Spater/Danach/ wurde Katanaka fiir buddhistische Ménche

entwickelt, um die heiligen Schriften zu lesen.

BA—E

Hyakunin-Issyu, Kartenspiel mit 100 Gedichten von 100 Dichtern im 10. Jahrhundert.
CNEBD—RT—ATHD. BA—HF XFEDFRI DL, 100 ADFATNENN 1 DOFZROEE
BRI D, 1 0tHiCED 1 0 0 ADFFAICKD 1 0 0MDEFE. 1 0 0 MDIEDH SR BDIEHMIIIRT— RT— A
THD. FEDT—LELTITOND.

Dies ist ein Kartenspiel. Hyakunin Isshu bedeutet wértlich, dass jeder der 100 Dichter ein Gedicht hat.
Es ist ein traditionelles Kartenspiel, das aus 100 Gedichten von 100 Dichtern um das 10. Jahrhundert
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und 100 Bildern besteht. Die Leute spielen als Neujahrsspiel.

YRR

HARCHFL TS 1 0 0 DIKD—D., 1REEIHKIFEERDIERETI(CH D,

EECEHRSINTSD 1993 F(CIARADMAMGEE (CEFRSNZ. Hi(d 7 BEETORKRTE E=D0/N\KE
N5123. WDERFAROEILIILTHERTND, TOBEBIVENSZY IR—LARGBEHBVE)THS.
BHARDHBBNIEE & U TARN S D, &I 14 IS (CTHRMENEE UM SRR TH S,

D, EEFEFN 16 tHRICHERU Iz, BI(C, TR, 17 Hic#d (SHEENREOH Z TR S .
AHEEBERNDNSIRE THENVT 3 0D TITIFD. WMICIFAREEREH D, FEORIFELL.
REBHETEIMTIONTESD. 2009 FH5(F 2015 FETABENTTONIZ.

Eine der 100 bestehenden Burgen in Japan.

Das Schloss Himeji befindet sich in der Stadt Himeji in der Prafektur Hyogo. Es ist als nationaler Schatz
registriert und wurde 1993 als UNESCO-Weltkulturerbe registriert.

Die Burg besteht aus einem 7-stockigen groBen Burgturm und drei kleinen Burgtiirmen.

Die Mauern des Schlosses bestehen aus Kalkmortel.

Aufgrund seines anmutigen Aussehens lautet der Spitzname Shirasagi Castle (HE =Silberreiher).
Es ist als typische Burgstruktur in Japan beliebt.

Erstens ist es eine kleine Bergburg, die im 14. Jahrhundert vom feudalen Clan Akamatsu erbaut
wurde. Danach expandierte Hidekichi Toyomi im 16. Jahrhundert. Dariber hinaus vollendete der
Ikeda-Clan in der Edo-Zeit die heutige Burg im friihen 17. Jahrhundert.

Die Menschen kdnnen in 30 Minuten vom Bahnhof Himeji zum Schloss laufen.

Das Schloss hat auch einen japanischen Garten und die Kirschbllten im Frihling sind wunderschon.
Reparaturarbeiten wurden mehrfach durchgefiihrt und von 2009 bis 2015 wurden umfangreiche

Renovierungsarbeiten durchgeftihrt.

R<FE=der Burgturm ¥ =der Reiher H¥=der Silberreiher

[LE Hiroshima

EBERRMS 300km DFaICH D, FEHRZER (SR 2 B TITIFD, EEMOAOFKI 1 0 0B ATHD,
[ESFEIRERARETHREREMNMET N/2E8m & L THFRCSHMSN TN, BOHICHDFEMESAERICIEER
BRR—A FHERENDD. CNSFE UNESCO HERUNEETH D, BIC. LERMNSH 1 B TERFROH
. BEENTIID. LETEERUVHBOSITFAHBRENELDHD.

Hiroshima liegt 300 km westlich von Osaka.

Wenn man den Shinkansen benutzt, kann man in 2 Stunden dorthin erreichen. Die Bevolkerung von
Hiroshima Stadt betragt etwa 1 Million. Hiroshima ist weltweit als die Stadt bekannt, in der die
Atombombe im Zweiten Weltkrieg abgeworfen wurde. Im Peace Memorial Park befinden sich eine

Atombombenkuppel und ein Friedensmuseum.
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Dies sind UNESCO-Weltkulturerbestatten. Darlber hinaus kann man in etwa einer Stunde vom
Bahnhof Hiroshima nach Klistenschrein namens Miyajima gehen.

In Hiroshima kann man kostliche Austern und Okonomiyaki-Pfannkuchen genieBen.

BH&EA Honne und Tatemae

AEZ=Wahrabsicht/wahre Gedanken Egi=logische Meinung in der Offentlichkeit
B L FADKIEADOTIFESPEEZEIRL. —7A. BRIIAHOB THMANRDDIBERZESFZEKRT D,
BFHULWERTRRENDH. BRIGEBECRITANSNBLDICEDRRTHS.

Honne bedeutet die wahren Geflihle und Gedanken, wahrend Tatemae die 6ffentliche Meinung ist,
die andere Person logisch akzeptieren kénnen. Honnne druckt sich zwischen vertrauten Personen aus,

wahrend Tatemae eine 6ffentlichen Meinung ist.

Gedanken=%ZX Gedenken=#BUL\H. L8 Gedachtniss=71T7&EX

&£(17E Ikebaha, Blumenstecken/die gesteckten Blumen

A TR ZEDICHREM THD. TR AMRICIEZHEI DEABHSEFTNZEDOT, £Z2RT. OEKRTH
B, HOHIBLZEICES., TIIROERZRL, ELVWISOXZEIET .

EONDIEPERE. F. 14 8. DDU. WRETHD. EFEFRZCEMFBEDZZLDENCT D,
ETTEDFREER DRI aFFE. REOMBB(HMEHN. ERRGARNEENOND ., REPICEBRARTEE
LsHDIERDE TEREEH D,

Ikebana ist eine traditionelle Kunst, Blumen zu dekorieren. Das ist Blumenstecken.

Urspringlich wurde es nach dem Brauch hergestellt, Buddha-Statuen Blumen anzubieten.

Legt man Kenzan mit Nadeln in eine Blumenvase und stecht Blumen und Pflanzenzweig hinein,

um eine schéne Balance zu schaffen.

Die verwendeten Blumen und Pflanzen sind z.B. Chrysanthemen, Kirschbliiten, Azaleen und Kiefern.
Ikebana wird in die Teestube gestellt, um die Harmonie mit Teezeremonie zu schaffen.

Der Stil in der Ikebana-Schule ist unterschiedlich, Ikebo in Kyoto ist traditionell, wahrend der Sogetsu-

Stil modern ist. Es gibt auch kurze Kurse in Kyoto oder Tokyo, die Touristen genieBen kénnen.

fafiftt  Inari-Jinja, eine der shintoistishen Shule

FEfatitt & (FEDMILD—DTH D, MITDAFENRINIE L FEEZFED f2sh. MEHILICSET D,
BE, EEtOADCEREN DD, TIITEFHMDENDIMDENSD.
BAZE(C (32 < Ot s 20 REOTREHILIRDOFAODERETATNHD. -
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Der Inari-Schrein ist einer der Shinto-Schreine. Einheimische besuchen den Inari-Schrein, um sich
eine reiche Ernte und Gllck zu wiinschen. Normalerweise befindet sich am Eingang des Schreins ein
Torii. Dort gibt es eine Statue eines Fuchses,

eines Boten Gottes. Es gibt viele Inari-Schreine in ganz Japan, aber der Inari-Schrein in Kyoto ist

beliebt flir seine tausend zinnoberroten Torii-Tore.

AalkTEe Ishi-Toroh, Steinlaterne, Leuchte mit einer Kerze im Inneren.

BITEIFEDITETH D, I HIRIAABE—HEIBRUIZEEDNTWVD, —fR(IC. TEFBLIIEENDD.
FIRE. BTE. WTE MTENSDD. k. TEBEFSDELZRICANIZERN/REREETH O,
BCARTEFELVWEME THt. Fhr, BREETRS5ND, EUWTEBZRDIRSERTEARE/NA)
BERE. FERSIREFHNIBHDTHD

Ishidoro ist eine Steinlaterne. Es soll im 9. Jahrhundert mit dem Buddhismus eingefiihrt worden sein.
Im Allgemeinen gibt es viele Arten von Toroh,

Zum Beispiel gibt es Steinlaternen, Papierlaternen und Bambuslaternen. Ursprlinglich war Toroh eine
praktische Leuchte mit einer Kerze im Inneren. Insbesondere Steinlaternen sind wunderschdne
Kunstwerke und befinden sich in Schreinen, Tempeln und japanischen Garten.

Wenn Sie schone Laternen sehen mdéchten, empfehle ich Rikugien und Koishikawa Korakuen in Tokio

und Ginkakuji in Kyoto.

ABEF  Ishiyaki-Imo, gekochtes SiiBkartoffeln auf erhitzten Steine

AREF(E. EDFENEZRUICADRCONTHEWNZEDTHD. CNIEFMDSZ(ICHNTTOEADEEDEY)
FCHd. TDFREESFERESEDHDIELTHRTI D.

FTOFEFBEEENZHC [A2V7FA—F] EASHEZHT. BEFEFEFREESLDEFERTH D,

Ishiyakiimo wird hergestellt, indem SiBkartoffeln in heiBe Steine gelegt und gebacken werden.
Dies ist eine saisonale Tradition/Jahreszeitgefihl(E#)5¥) Japans von Herbst bis Winter.
Der Verkaufer verkauft Yakiino an einem Stand mit einem Ofen. Der Verkaufer ruft "Ishiyaki -imo",

um den Kunden anzurufen. Yakiimo ist eher Zwischenmabhlzeit(é1°2D) als eine Hauptmahlzeit.

EiBEE Izakaya, japanische Imbissstand oder -Laden

BERE FRMEER TS < OEEDRAYIVERAM)ZE T HADBE SR THD. AZ1—DFIEULTIE. STA. B
EH. BEA, EmERENDD. 11 000MAHNS200 0HTHETCED. BHEGFFELTHSEDDOR
HEVLEECARN DD, HRES, FIBOT—IL7 > iiE. KRS EREZHET D,

Izakaya ist eine japanische Kneipe(/&&/E), die viele Arten von Speisen und Getrénken billiger serviert.
Beispiele fiir MenUs sind Oden, gegrilltes Hahnchen, gegrillter Fisch und Nudeln-Suppe.

Mit etwa 1000 bis 2000 Yen kann man zufrieden sein.
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Izakaya-Tavernen sind vor allem bei Blroangestellten und Jugendlichen nach der Arbeit beliebt.

In Tokio empfehle ich Golden Gasse(J—J)L7 >4) in Shinjuku oder Dotonbori Weg in Osaka.

FIENE

FRAME(FAARATREELRMLDO—DTH D, AE(Naigu) EHE(Gekuh) 1SS,

= (FEZ KRS (Toyouke-Daijinguh) S EN, KEEDPEZOMETH D, —HFRBEIEKREDHLETH DK
58 (Amaterasu-Ohmikami)DHHETH D, CORBRILMESHOHN TS, iEhl 4 1R TH S,

BEERNSITIXERE THREBHEN 1.5 BETITI 5. FREMERTTEUES 20 D THEANTLS,
Z0%. \ATHENSHAEANTITD.

FREELFERIL 2019 F 11 BICKER, BMMIRD%E. FRESCSEFELUE. NEREEZEDHELTHD. KB
K# (Amaterasu-Ohmikami) DML THD. FiIREZ. EIMEADLDUTH D, =EOEHEEOH EAEE
aEFEsUkR.

Ise Jingu ist einer der berihmtesten Schreine in Japan.

Es besteht aus Naiku-Innere-Schrein und Gekuh-AuBere-Schrein.

Der Gekuh-AuBere-Schrein heit Toyouke-Daijinguh und ist der Gott der Nahrung, Kleidung,
Unterkunft und Industrie.

Auf der anderen Seite ist Naiku-Innere-Schrein der Schrein des Sonnengottes (Amaterasu-Ohmikami).
Es ist Vorfahren des Kaiserfamilie. Die Sonnengott soll eine Goéttin sein. Es ist das 4. Jahrhundert vor

Christus.

Man kann mit dem Kintetsu-Zug in 1,5 Stunden vom Bahnhof Nagoya nach Ise Jingu fahren.
Man steigt an der Isei-Shi Bahnhof aus und geht in 20 Minuten zu FuB in Gekuh- AuBere-Schrein.

Nach Gekuh- AuBere-Schrein geht man mit einen Bus nach Naiku-Innere-Schrein.

Nach dem Daijo-sai, die Krénungszeremonie, im November besuchten der neue Kaiser Naruhito und
die neue Kaiserin Masako besuchten Ise Jingu.

Naiku ist der Schrein von Amaterasu-Ohmikami, dh Vorfahren der kaiserlichen Familie.

Der neue Kaiser brachte drei Arten von heiligen Dinge, Schwertern und Juwelen(17"1-)l), die Zeichen

der Thronfolge sind.

(RED)BEMizz=Die Kronungszeremonie Ef#lf#DEN=Zeichen der Thronfolge Ef =Juwel

ENEE/#)F Inkan, japanische Stempel aus Holz,Stein und Elfenbein

HFEEARDRI>TTHD. HFIFMEACKHDOERINZENT/NSIRETAM, B, RETHETNS.

HFOENFTEFDESL R UAMREIRZER D, HF(EIR-1 > I THICIR UL TSN OK DY A > ZEKT D.

HFCFEHRSFTBEN DD, —DEFEMEMENDEDTHD. EHNOEETFERCTHEFRICERENT
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WD, EHEARAXBVPEEQRZWICHEAEIND, ZDBFRITHTSHSD, NFRITTAERNSESEZHS
IRICEDN D,

Hanko/Inkan ist japanische Stempel.

Ein kleiner Stab mit dem Namen einer Person oder Firma aus Holz, Stein und Elfenbein.

Hanko Zeichne hat den offizielle Wirkung wie die Unterschrift im Westen.

Der japanischen Stempel wird mit roter Tinte auf Papier gedrickt wird, um OK-Zeichen/Ja-Wort/

zu bedeuten. Es gibt verschieden Art von Stempel. Der Erste heiBt Jitsuin-Stempel. Jitsuin-Stempel
ist formelle/offiziell im Rathaus registriert. Diese wird flr offizielle Dokumente und wichtige Vertrage
verwendet. Der zweite Hanko ist Ginko Bank-Stempel.

Er wird verwendet, wenn man bei einer Bank ein Geld von der Konto abhebt.

FNf&. #l-F=der Stempel #X=das Siegel Tw/R>=das Wappen [Z3=gravieren

JR pass

IR /KR ISFATENELIRIE T IR DEKEEFATEDHFRRF I Y hTHD. BARICEN TRIAICHT I D5E

A BIUOHE 10 FESLUTVBHAAN IRIAZBATES.

JR/\ROEXEAMIC(E 3 TEFEH D, 7H. 14 H. 21 HTHD. B —>E(erste-klasse) & EiBEM
(zweite-Klasse #8ERE) 1'HD. FLAAEFHTEREERRSD. HIXE7BETRAOEEEGDLRS

29000 HT&% 3. MiTAIBH T3S ZEA L. HARTIR/\RZRITED. RAFA> S>>0 web BEA

BOREIEAD LBV F/T 2017 F£H5 3 £, HARENDOZFT CEBATE DMEE(FEL.

Der JR Pass ist ein spezielles Ticket, mit dem Reisende die JR-Eisenbahn zum Pauschalpreis nutzen
kénnen. Auslander, die fir kurze Tagne in Japan bleiben, um Sehenswiirdigkeiten zu besichtigen,

und auch Japaner, die mehr 10 Jahre im Ausland gelebt haben, kénnen JRpass kaufen.

Der JR-Pass besteht aus 3 Typen, 7 Tage, 14 Tage und 21 Tage. Und es gibt erste-klasse-Wagen
(Green Car) und normale Wagen (reservierte Platze).

Auch die Preise sind flir Erwachsene und Kinder unterschiedlich. Zum Beispiel kostet ein normales
Wagen fiir 7 Tagen bei Erwachsener 29.000 Yen.

Reisende kaufen Gutscheine(/\DJF+—. Z—7R>) im Ausland und bekommen JR-Passe in Japan.

In letzter Zeit ist ein Online-Kauf moglich, aber etwas teuer. Es kann auch an Standorten in Japan seit

2017 fur deri Jahren gekauft werden, aber der Preis ist zuch teure.

glltig=B%THhD glnstig=iFE ULV Gutscheine=/\DOF v —, T—HR>
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U AlFA  Janken, Fingerspile mit Gu-Choki-Par, dh. Stein-Schere-Papier-Spiel
CrAalTART—DAE, FaFnEded, /MR Z2FEo725—-ATY., 2 ARLETITONET,

U AT AN ZITDIEEZRE I DR CITROND, EOEDEDIAULNAE. AEUELHEEZMIELEZ
[FEH. BVWZFFREBERT D. ANfFSHZELD. FEHFIHZTD. WFEZBL. O U THENRSE
Do

Janken ist ein Fingerspiel mit "goo, Stein, choki, Schere, par Papier.

Das wird von zwei oder mehr Menschen gespielt. Um etwas und Rheinfoleg zu entscheiden wird
Janken-Finger-Spiel ausgefiuhrt. Man kann die fingerform machen, dh, der Steine mit Faust, die
Scheren mit Strechen von Zeige- und Mittelfinger, das Papier mit offene Hand.

Der Stein bricht die Schere, die Schere schneidet das Papier und das Papier wickelt den Stein. Auf

diese Weise ein Sieger wird entschidet.

B
Jidai-Matsuri, Geschichte Festival mit Prozession in Kyoto/eines der drei groB3en Festival

Kyotos

ZR(5H). BER(T7 R) LUATREB=ZAEDD—THD. BF 10 A 22 HICITOHND. CORDETFLH
BN INIZ 1895 FNSIAFEDTE. 794 F(IHBRRENREP(CEHZEVCF LTI DRETH D,
ITHDT— X (FFLZHENSHEMHPAETD 2km THD. REITHIE. FLREHUNSIEEHETERTD 1200 F
DIEETHD. #2000 BDOAR, BASA. RE. k. EBROEIRETIPURKLTITET D,

Zusammen mit dem Aoi Festival (Mai) und dem Gion Festival (Juli) ist es eines der drei groBen
Festivals in Kyoto. Es findet jedes Jahr am 22. Oktober statt. Das Festival begann 1895, als Heian
Jingu gebaut wurde. Es ist eine Feier zum Gedenken an die Grindung der Hauptstadt in Kyoto von
Kaiser-Kanmu im Jahr 794.

Der Prozessionskurs(fT5d1—X) ist 2 km von Heian Jingu zum Kaiserpalast von Kyoto entfernt.

Die Kostiimprozession({k&=. 13#=dD1751) hat eine Geschichte von 1200 Jahren lang von der Heian-Zeit
bis zur Meiji-Restauration. Etwa 2000 Menschen marschieren verkleidet/kostimiert(fr%=. %9 3)

als Samurai, Kaiser, Aristokraten und Soldaten usw.

3. IDEDITHE = die Kostiimprozession 1{R#=9 3 =verkleiden/kostliimieren

= Fol bt Jido-Hanbaiki, Verkaufsautomaten fiir Getranke, SiiBigkeiten, Zigaretten
BEARFHEIIEREEIK, BF. ERQEBH TRGTI IR THD. BEAREICHS5 0 0AHDELEEOHNTH
D. BERFTH(L 2 4 RRIFIATE . RECEFMTASNSG D, BOWEILOFTRZ TSNS,
FLEE>2IBMEEONTND, Z(CIFEDNVERAHN BICIBOSNEBRAIMN B END. Ry MR
ZESEOERFEEHRBESNTNT, RIBRENZBEINTNS,
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Jidohanbaiki ist eine Maschine, die automatisch alkoholfreie Getranke, StiBigkeiten, Zigaretten usw.
verkauft. Es wird gesagt, dass es in Japan ungefahr 5 Millionen gibt. Verkaufsautomaten sind rund um
die Uhr verfligbar, sehr praktisch und beliebt und befinden sich in StraBen und Gebauden. Der Umsatz
soll 2 Billionen Yen betragen. HeiBe Getranke werden im Winter und gekihlte Getranke im Sommer
serviert. Eine Sammelbox flir PET-Flaschen und leere Dosen(ZE&1R) ist ebenfalls installiert, und der

Umweltschutz wird bericksichtigt.

Wiz & ME8R  Jiki und Tohki

Jiki, Porzellan mit Glasur, Tohki undurchsichitige Porzellan mit Glasur

Wi88(3 Porzellan T3, Wigs(dHV\EER(CHEZMT I CEDHD. HFE1 0 0 0 EDOSELVEE TR SHUHE
HEETHD. BRIMHEEC(EIINOEHEE. REOBKE. BHOFEFREN DD,

—75. PEER(IHEER & R D NER/REEE (CMBEZMITTTEDTH D, PBEEEHEE K DR VEE THRKEI D,
FEEsOBEILCORDFNEE. EILEOMEATGEN DD, HertMiatREBDBHIROEGRE U TCRSHAINS.
NIVUZEICH DN DR 3 ETH D, 19 tHILICHARDFERBROFEZZ FIEEEDNTND,

Jiki ist Porzellan.

Jiki ist eine weiBe Keramik mit einer Glasur. Das Porzellan wird bei einer hohen Temperatur von 1000
Grad gebrannt und die Struktur ist dicht. Berihmte Porzellane sind zum Beispiel Arita-Yaki in Kyushu,
Kiyomizu-Yaki in Kyoto und Seto-Yaki in Aichi.

Im Gegensatz zu Jiki ein Tohki undurchsichtige Keramik mit einer Glasur.

Tohki wird bei einer niedrigeren Temperatur als Jiki gebrannt. Zum Beispiel, Tohki sind Hagi-Yaki in
Yamaguchi und Bizen-Yaki in der Okayama.

Sowohl Jiki als auch Tohki werden oft als Teeschalen und Behalter flir japanisches Essen verwendet.
MeiBen-Porzellan, stdlich von Berlin, ist ein Meisterwerk. Es soll im 19. Jahrhundert von Imari-Yaki in

Japan beeinflusst worden sein.

MEFE=Glasur FEFEHEZZESD=glasieren BEIDEEF=Schale(87),Tasse(F3wv ), Teller(l), Schissel (GZ)

#Mtt&F Jinja und Tera, Schrein und Tempel
PR (SFBEDEIMGFI T D, MHE(E 4 HITHEICHKIIUZBARDTEDRE TH D, LB ERIRDHDBER R
H(IEmL, SOMILELTEAR. 5 1D D.
A EAOCRBREEMENDREBOFIN G D, #HOPRICEFERNH D, ML TSEITDIEE(E. FE2EH. =
ElIOHEFE. ZEDHF. —EOHFHEZITD. HAAG, EEN. FHREEOSIL. BROBTHHAITL,
FAEHIXTZCHRROFBEHE L. REDFERHEZHENDHT D,
—7. FIHMLABDEMTHD. (LBFBHRICHENSERLU TLFE Dz, IABICEZDERNSGD. FIX
(&, HERPBLRNERTH D,
FOREZE(ALDBENEMNML. T THEESEZHT. FREOEEEN DD, —HMIIC, BEREFTIT
nNd. KBHIC(E 108 BIDENFTIESETND. FIFEOEESD (F it FICEZDANDL,
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TNIBRTZICHRRADERET EREPDOBKFZSHDHUFT . BRCEFN8HMHHAN7H. HDEEOLNTLD

Jinja ist ein heiliger Ort im Shinto.

Shindo ist eine indigene/einheimische Religion Japans, die um das 4. Jahrhundert gegrindet wurde.
Im Gegensatz zum Buddhismus gibt Shintoismus keine Gotikon oder Schriften.

Die heilige Edelstein, Spiegel und Schwerter sind heilige Symbole.

Der Schrein hat am Eingang ein zinnoberrotes Tor namens Torii. In der Mitte des Schreins befindet
sich eine Gebetshalle. Wenn man einen Schrein besucht, reinigt man die Hande, zweimal Verbeugen,
Zweimal Handekltaschen, einmal Verbeugen. Japaner gehen flir Hochzeiten, Dankbarkeit fir die

Geburt und Feiern in Schreine. Ich empfehle Thnen Meiji Jingu in Tokio und Heian Jingu in Kyoto.

Andererseits ist Tera ein heiliger Ort fiir den Buddhismus.

Der Buddhismus wurde im 8. Jahrhundert von China aus eingeftihrt und sich verbreitet.

Es gibt viele Schulen von Buddhismus, zum Beispiel, Zen-Buddhismus und Jodo-Buddhismus.

Eine Buddha-Statue befindet sich in der Haupthalle in Tempeln, wo der Mdnch das Sutra liest.

In Tempel gibt es in der Regel deri- oder flinfstéckige Pagoda und Glockentlirme.

Normalerweise finden Beerdigungen an Tempeln statt. Am Silvesterabend lauten 108 Glocken im
Tempel.

Am Neujahrtag besuchen die Japaner Schrein und Tempel, um fir Glick und Gesundheit zu beten.
Ich empfehle Thnen den Sensoji-Tempel in Tokio und den Kiyomizu-Tempel in Kyoto.

Es wird gesagt, dass es in Japan 80.000 Tempel und 70.000 Schreine gibt.

Mt Jinjya, heiliger Ort fiir Shintoismus

AL (FBEDMERIZFI CTHD. AL IFHEIER. HE. FFEREDTEWTECTHH(CITEE=R/ZND.

B (CIRDINER (SHEDHNADRS DBIR TEMSND . MHOFICERREEFENDPINGD. 2 DDIELKX
TOENSHO TS, RBEFHERMEREBEDOHRDIEREZERT D. MILCEIRDIMOENTOHEL
TWd. ABICADRICTHEDKTFZBDD. HIRTTNRRICVLDIAS, HBERBICIT<EZE#MDT D,
CCTEELDANFEDHEDI(CIT<,

Der Schrein ist ein heiliger Ort fir Shintoisten.

Menschen gehen zu Schreinen fir glickliche Ereignisse wie Hochzeiten, Geburten und Neujahr.
Darlber hinaus wird das Herbsterntefest abgehalten, um dem Gott des Shinto zu danken. Vor dem
Schrein befindet sich ein Tor namens Torii, das aus zwei Saulen und einer horizontalen Stange
besteht. Die Torii sind die Grenze zwischen der heiligen Welt und der normalen Welt. Statuen von
Hunden und Flchsen sind Schutzgottheiten am Schrein. Reinigen Sie Thre Hande mit sauberem
Wasser, bevor Sie den Hauptschrein betreten. Wenn Sie in Tokio sind, empfehle ich Thnen, nach Meiji

Jingu zu fahren. Viele Leute besuchen das neue Jahr.
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Fh Jiin, heiliger Ort fiir Buddhismus

FIHMLAZEETNLU CTVDIHEIRMGFITHD. FEAE, AEE, @ EHhSERIND. REEERMMREKR
E(CBEHNMND. BOICED 2 DOEHFIDERCIID TS, HSIHMAZETFRICHDTEMN TH D, FCEER
YALEMTROND . BIRERRICVDBSEEDEREFICITS<EZHEDHT D,

Der Tempel ist ein heiliger Ort, der Buddha gewidmet ist.

Der Tempel besteht aus einer Haupthalle, einer flinfstéckigen Pagode, einem Glockenturm und einem
Friedhof. Die wichtigste Buddha-Statue befindet sich in der Haupthalle. Links und rechts vom Tor
stehen zwei Statuen wutender Gesichter. Sie sind Schutzgottheiten, um den Buddha zu beschutzen.
Beerdigungen und buddhistische Angelegenheiten finden im Tempel statt. Wenn Sie in Tokio sind,

empfehle ich Thnen, zum Asakusa-Tempel in Asakusa zu gehen.

1tk Jizo Bodhisattva als Buddha vor der Erleuchtung

LCIEKRBITDE2BOH D, BDZGSDIRIOERE MWEEE. SHEERE) SEDZF/ROME (KM%,
FEMUNR) N'HD. MEERESIEREDOD—IETH D, MBEREIEEEELLA TAHRTARDS BILD—DTH
D, FICHEEREQKITE., FH. HEZETIHTHD. TDH. HEPED TRKESNS. MEEE S
FOET, FNITO>ZLTND. RROEEFICIE1 0 0 0 ADOHEEEN LA TWNT, UBHNTH D,

Es gibt zwei Art von Buddha, dh. Bodhisattva vor der Erleuchtung (Jizo Bodhisattva, Kannon
Bodhisattva) und Nyorai nach der Erleuchtung (Dainichi Nyorai, Yakushi Nyorai).

Jizo Bodhisattva gehoert zu eine Bodhisattva. Neben Kannon Bosatsu ist Jizo Boddhisattva der
beliebtesten Buddha in Japan.

Insbesondere ist Jizo Bodhisattva ein Gott, der Reisende, Kinder und schwangere Frauen schitzt und
daher haufig auf Autobahnen und StraBen zu finden ist.

Der Jizo Bodhisattva hat keinen Haare und tragt eine rote Schiirze(®i#H7).

1000 Jizo Bodhisattvas stehen im Zojojoji-Tempel Tokios in einer Reihe, der fantastisch ist.

#E3ZE & ARESE

Jomon-Kultur : 10000 Jahr vor Christus bis zum 3. Jahrhundert vor Christus,

Yayoi-Kultur : 10. Jahrhundert vor Christus bis zum 3. Jahrhundert nach Christus.
HARCFEWZDOXIEN S D, Tahs, #XX{t (BC10000 &£ -BC3 t#c) . 5R4N{L (BC3 tHic-AC3
i) THD. WEXETE. BHMTON. FEBSESMEDNTZ. CNICHUT, BXUETEAL (FaEZE
AUWTIFHZ L TULV iz, XS IIROBIRN o DM T ORKETEE THD. MELFRRICHDME
T. 19#(C. CCOBETIMERDIENER NI,

In Japan gibt es zwei Kulturen in de Altike.
Das heiBt, Jomon-Kultur (10000 Jahr vor Christus bis zum 3. Jahrhundert vor Christus), Yayoi-Kultur
(von 3. Jahrhundert vor Christus bis zum 3. Jahrhundert).
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In der Yayoi-Kultur begann die Landwirtschaft und wurde Eisenwaren verwendet.
Andererseits verwendeten die Menschen in der Jomon-Kultur Steinwergzeug, um zu jagen.
Das Merkmal der Jomon-Zeit ist eine unglasierte Tonkeramik mit einem Strohmuster.
Yayoi ist ein Ortsname in Tokio, und im 19. Jahrhundert wurde hier im Muschelhligel(B)

Keramik im Yayoi-Stil entdeckt.

[#%aDiE Joya-No-Kane, 108 Tempelglocke am Silvester
ABHO®K 12 BICDHND 108 DOFDETHD. BRODEE EBICIBEEFED. HIFENDIS5NS.
FRIEDIE(EE T 108 DDMEMNS AN ZEREHDESNTULD,

Joya-no-Kane ist die 108 der Tempelglocke, die um Silvester(X#gH) um Mitternacht erklingen.
Der Klang der Glocke lautet das alte Jahr aus und das neue Jahr herein.

Es wird gesagt, dass Menschen von den 108 Leidenschaft und irdische Wiinsche befreit sind.

&  Judo, traditionellen japanischen Kampfkunst

Judo (FEARDGHRIRARED—DTHD. HeaZFAVVRWESMO—EEUTRIELRS. 19 6 4FHRA
U2 EVINSERBRAU > EY ODGERBE LD Tz, REORIE. BFOHZSEFBLTHIZLT
HD. TDEHICE. NSOREFAZ2 DT EF(CRDIBNEE CTH D,

Judo ist eine traditionellen japanischen Kampfkunst. Ohne Waffen geht es sich um eine Form des
Selbstschutzes. Judo wurde eine formelle olympische Sportart seit den Olympischen Spielen 1964 in
Tokio. Das Merkmal des Judo ist, die Kraft des Gegners gut zu nutzen, um ihn zu besiegen.

Zu diesem Zweck ist es wichtig, das richitige Gleichgewicht zu haben und das Timing gut zu

kontrollieren.

+=-% Eto, chinesischen zwolIf Tierkreises
FEDO+ DI ETHD. FBICGGHNDIEEZ. 7 (R) . # (L) . B (&5) .0 (3) . & (Z
D). B (@) F (5F).KX ©OD0) . 8B (&3) . & (&D) . &K (L) « X (L) THD.

Junishi sind die Zeichen des chinesischen zwolf Tierkreises. Die Reihenfolge des Jahres sind die
folgende, Maus, Ochse, Tiger, Hase, Drache, Schlange, Pferd, Schaf, Affe, Hahn, Hund und

Wildschwein.

#¥  Juzu, buddhistische Rosenkranz/Rosario
IR (HMLBOOT U ATH D, BEK(E1 0 8TDENDNTWND, ChlE. ABIHEREF > TULBIEKOZH KD
BaBIRYT D, IABREFERESBOR. HRZFTH > TLICHD.
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Juzu ist ein buddhistischer Rosario. Juzu haben 108 Kugeln. Dies bedeutet die Angste und Qualen, die
Menschen von Natur aus haben. Bei Beerdigungen und buddhistische Zeremonien beten Menschen

zum Buddha mit Perlen in den Handen.

8 Kaido, mittelalterliche StraBen zwischen Edo und andere lokalen Stadten

B TAFRER SNITIIF S O hZESNERDE CTHhD. CORNER. BBE. PIlE (Eh. &2
F£T) . BEE. BNEEEMNENET) . BMNERE (FHEHD 5 DS kD. RIER(E 1500km $HB.
16 HC ORI (CRIIRENEEZER I DHEHR U, ERCEFRERN/BN TS,
ROEER/ANE(IIERE 500km OFRBET. IFOEHANENS/NAHR. B, ERZFETCRED=%AEETT
HD. TIITE 3T DM EMNMIZ, HHBICEZ <DBEPIF T v IRA MBI, TITHEAD, BITA
PEEFTvIUR.

Gokaido ist eine StraBe, die in der Edo-Zeit gebaut wurde und Edo und lokale Stadte verbindet.
Gokaido besteht aus finf StraBen: Tokaido, Naksendo (nach Suwa und Kusatsu), Nikko, Oshu

(nach Oshu Shirakawa) und Koshu (nach Shimo Suwa).

Die Gesamtlange betragt 1500 km. Es wurde von Ieyasu Tokugawa zu Beginn des 16. Jahrhunderts
erbaut, um das ganze Land zu verwalten. Der Zweck war Sicherheit und wirtschaftliche Entwicklung.
Die wichtigste StraBe ist der Tokaido mit einer Entfernung von 500 km von Nihonbashi in Edo nach
Sanjo Ohashi in Kyoto tUber Odawara, Hamamatsu und Kusatsu.

Es gab 53 Sekisho-Kontrollpunkt. Viele Kontrollpunkte wurden auf der StraBen gelegt/platziert,

wo Beamte Resinden und Gepéck Uberpriiften.

#Fi%k Familie mit ein Paar mit unverheirateten Kinder,ohne Eltern

BEREE(E, RIFBERBOFNSIRDERE. FRIFKFOHDOEREZE D, BADKFEACORIAE. 1960 &
ROBERBRRI(CIGE Dz, BEENWZ RO THANSEHENBEL, REZFS, MAOHEHHNTE
5Uf. TOBR. KiFEFOHORFREMENUTZ. SHTIFESDFEMIILUT. SEOKRFREOHT
PELIEDTETR,

Eine Kaku-Kazoku,”Kernfamilie” ist eine Familie, die aus einem Paar mit unverheirateten Kinder
besteht. Japans Kaku-Kazoku begann in den 1960er Jahren in der Zeit des hohen
Wirtschaftswachstums. Auf der Suche nach Arbeit zogen unge Menschen aus landlichen Gebieten ins
groBen Statdten um, und sie hatten ihren eiginen Familien und lebten fern von landlichen Eltern.
Infolgedessen war die Zahl der Kaku-Kazoku gestiegen. Heutzutage sind ihre Kinder auch

unabhangig und viele altere Paare und Alleinstehende sind gestiegen.
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#£ZEF Kamishibai, Geschichtezdhler (iber Papier mit Bildern und Woértern

MBI EERN G DMEEDSEDZETHD. MDOKRIC(FHE, MORCFFENENMM TS,
IRZEEEIHREDORIC. 1 I DIMEERRN55ED, NDOTRZEEASEGRE(CREEFZRE T, BD
HEEDFHERUFRTZ. ARNMERICE ER/\Y b 1 12ENDD.

Kamishibai ist ein Erzahlspiel, bei dem Papier mit Bildern und Wértern verwendet wird.

Auf der Vorderseite des Papiers steht ein Bild und auf der Rlickseite des Papiers eine Geschichte.

Der Sprecher spricht vor dem Publikum und wechselt das Papier nacheinander. Kamishibai-
Entertainer legten Papier und SiBigkeiten auf ihre Fahrrader und reisten durch Stadte und Dorfer, um

ihre Kinder zu unterhalten. Reprasentative Werkstuck zum Beispiel ist "Golden Bat".

#£f Kingyo, goldener Fisch

SREKEDT T ZREHRRUICETH D, BEEECHAANMFOEMNRRTHD. KRERNREDICS>
Fa1I. YaIFD ASIHIIHISNHD. REMEHFET,. 18 IO IFHAK(CIMASNEIENEA
([ClaoTz. MEBMHOERED T, ERITVIRIECHD ., FHNSKAFTFTTAINGD.

Goldfisch ist eine modifizierte Version des SiBwasserfisches Funa. Zusammen mit Karpfen ist es der
beliebteste klnstlerische Fisch der Japaner. Typische Beispiele sind Ranchu, Ryukin und Shishigashira
in den Niederlanden. Herkunftsort ist China. In der Edo-Zeit des 18. Jahrhunderts wurde es aus
China importiert und die Kingyo-Zucht(&£%5#) wird immer populér. Selbst jetzt, bei Schreinfesten,

ist "Goldfish Scoop" bei Kindern und Erwachsenen als einer der Nachtladen beliebt.

ERADEIE=Kingyo-Zucht

#EE  Respektworter(SH5E), bescheidene Worter(5#E#sE), hofliche Worter(TE3E)
BGEE(FALETEE. THECEREEZRISEEEN T, BLODAPERE(CH UL TEODNSD.

—AYEIIC. BERIIEAGE. HEE:E. TEED 3 DICohd. BEOANKEIDEEE [E3] ZBHEEICLT
Mzl EE5. BOVEDERAFEOANFEEITDEE(FHESET [BLLITR] LE5. BEFMNELFLD
EHUDIBEICE [ES] OTERE [EVWET] ZEDS. 8EEFEED TES SHBFICH L TRILERD.

Keigo ist ein Wort der Hoflichkeit, des Respekts, der Entschuldigung und der Ricksichtnahme
und wird fur Vorgesetzte und Gaste verwendet. Im Allgemeinen werden Respektworter in drei
Kategorien unterteilt: Respektworter(E44EE), bescheidene Worter(5#:#:E) und hofliche Worter(T 23E).
Wenn ein Vorgesetzter spricht, respektiert er "sagen-=>5" und sagt "sagen-{13".
Wenn Sie oder eine Ihnen gleichwertige Person sprechen, verwenden Sie das bescheidene Wort
"sagen-BA L _EIF3". Wenn der Horer hoher als der Sprecher ist, verwenden Sie das hofliche Wort
"sagen-=0L\&E 9" von "sagen-E2".
Wenn Sie Ehrenworter falsch verwenden, sind Sie gegenliber der anderen Person unhdflich.
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40 Kairo, Taschenwdrmer, entweder wegwerf- oder wiederverwenbbar Typ
A ORISR Y MCANDNESIRBEETHD. HDVWIKRRICHDDIFDIBEEHD. HOREIEE
HRRIB(CED< . AN DDDEEHMDEL THRATDEMETHAOT. EFPMEECTESENLED.

Kairo ist eine kleine Heizung, die Sie im Winter in die Tasche stecken kénnen.

Oder es kann an Kleidung befestigt werden. Die Erzeugung von Warme hangt von chemischen
Prinzipien ab. Am beliebtesten ist der Einweg-Kairo, der durch die Oxidation von Eisenpulver Warme
erzeugt. Sie kénnen es in Apotheken und Gemischtwarenldaden kaufen.

~Rw MR L =Plastikflasche fELMETDRY FR b L=Wegwerf+plastikflasche

BFIFnIgE R = wiederverwendbar, recyclende

HS5A*4S Karaoke

DSATFEHANBHEUEBREDREETH D, FSICARUELDELVITHD. SIFBRFELEBEREICSHD.
FENBBZRHINS, FERJZROL. UM USHIG. ZIRDSATEETRE CELITRRD.
SHTEASWmENSEEFTFTINTOERENELUATND. RFORBENERRSN. LFH. TFHOERE
REND. NSATARREILHEEZND, FLHSATERPEIRCRDERICERVLEEDNTLD,

Karaoke ist ein Musikgerat, das von Japan entwickelt wurde. Es ist ein gutes Beispiel fur Popularkultur.
Friher war es in Bars und Tavernen, wo Kunden beim Trinken ihre Lieblingslieder sangen. Aber heute
kénnen Sie mit Ihrer Familie auf einer preiswerten Karaoke-Maschine singen.

Heute wird es von allen Altersgruppen genossen, von alteren bis zu jungen. Die Noten des Sangers
werden angezeigt und als gut oder schlecht bewertet. Oft finden auch Karaoke-Wettbewerbe statt.

Karaoke soll auch gut fiir Ihre Gesundheit und Erfrischung sein.

[EEE#ER  Kaiten-Sushi, rotierenden Férder- Lauf/band/ Shushi
FaRIEFINDTIHMERDENL A NS> THO . BRAHFRETERIFIMACERITEXT D,
BBEERATHIZBAT—ATHIICE 1 HAEHIND. BEFSTERERRT DL SO ARFDLECHFSINE
BRU. kA IBEOEFIZREZMIAH5ND, BFFS/AEFTIZED, FREFLZMEERT. HAN—RICEHEH
ZENDZENTED, RELGZEOMOBTHNENFESN. MOETERNRRS.

Das Sushi-Restaurant war friher ein teures Restaurant. In High-End-Sushi-Restaurants bestellen
Kunden direkt bei Sushi-Kéchen. Alkohol trinken und Sushi essen kostet allein 10.000 Yen.

Bei Kaitensushi rollt Sushi auf einem rotierenden Férderband. Ein Teller mit verschiedenen Arten von
Sushi wird kommen. Kunden nehmen ihr Lieblingssushi.

Familie kann Sushi mit vollem Magen zu niedrigen Preis essen. Am Ende des Essens wird der Preis

anhand der Anzahl der leeren Teller berechnet. Die Preise variieren je nach Farbe der Platte.
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MEBE  Kaba-Yaki, der mit Holzkohle gegrillte Arl mit siiBem Sojasauce
FEREER. BB BZZ DT TRNTROVEDFTFONIEBOETH D, HEiEEE. BWWTEROLICEETH
TND. JFFEIREDDHDERDT., BEE(TEFHIETERS,

Kabayaki ist ein Aalgericht vom Holzkohlegrill mit siiBem Sojasauce, Zucker und Sake.
Kabayaki wird normalerweise auf heiBem Reis serviert. Da Aale nahrhafte Fische sind, essen die

Menschen sie mitten im Sommer, um nicht mude zu werden.

IEAE Kabuki, Bilhnedramakunst mit Tanz,Lieder,Erzihlen
PEZIARTARDGDEERITHD.

EE(L, 16 iR, HEMEESSZUNRE TR IZOMBEED TH D, 17 HLLRE. BB BiE
RSB SMBERZLENECDEEEIE LTz, ENLCE. BN THOKREEC TE.

MEBEEE IRFREBDHEZ U TRERREZE CELIYEBEEELD. MEE FAIXE. YASA DS
TOBIFREND D, BARFEEARNT(C/2D> TLESDEBV, REKIRROMRESBISPOREORERIS T
RBIENLEED,

Kabuki ist ein beliebtes Bihnendrama in Japan.

Kabuki begann Ende des 16. Jahrhunderts, als eine Frau namens Izumookuni in Kyoto tanzte.

Seit dem 17. Jahrhundert hat das Tokugawa-Shogunat Frauen aus moralischen Griinden verboten,
Kabuki zu spielen. Seitdem spielen Manner auch die Rolle von Frauen.

Kabuki-Schauspieler tragen auffalliges Gesichts-Make-up, wunderschone Kostiime und spielen
verschiedene Geschichten. Die Geschichte beinhaltet zum Beispiel die Schlacht von Samurai und die
Liebe von Mannern und Frauen. Die Buhne hat ein rotierenden Mechanismus, also interessant.

Kabuki ist z.B. in Kabukiza-Theater in Tokio und das Minamiza-Theater in Kyoto zu sehen.

P9¥2 Kadomatsu, Pflanzendekoration fiir Neujahrestag am Eingang des Hauses
AIFEDEIFECUZEARDEIR THD. FRFUDFVNWTRODIECA T+ XAADOICENM D,
I O THR TS DR EFBZERET D.

Kadomatsu ist eine Pflanzendekoration ahnlich wie Blumenstecken bei Neujahr.
Es befindet sich in den Neujahrsferien an der Haustir und Blroeingang.

Kadomatsu besteht aus ein paar Kieferzweigen und Bambus, die die Gesundheit und Glick darstellt.

f&%El Kairaku-En, Pflaumengarten in Mito, eine der drei beriihmten Garten in Japan
KPR CHDEERIFBARAZBED—DOTH D, EERIIKFODREHNEBZHZEE L TEDEIEED TR,
BECIIBOENEETARZEELL,. 2 AXRNS 3 AIChTTBRDANCOERTITHNS.
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Kairakuen in Mito ist einer der drei berihmten Garten in Japan. Kairakuen wurde vom Feudalherren
als Rickzugshaus (F2EFT) erbaut. Im Frihjahr ist die Blumen in voller Blite.

Von Ende Februar bis Marz findet in diesem Garten ein Pflaumenfest statt.

HERIE Kaiseki-Ryori, kiinstlerische und schdne japanischen Gericht
EERIRIRSORIICHENDRIETH D, MRHIFENDEDOEDT, BELEDMATIET . ELHAEEZN
Do FIEFATNDIMPOEHIIEMITELL,. EARIRIERAL A NS> TEBRDIZENTED.,

Die Kaishiryori ist ein Gericht, das vor der Teezeremoni serviert wird.
Die Zutaten fur Kaiseki-Gericht sind frisch und saisonal und werden wunderschén ohne Uberdekoration
gekocht. Die verwendeten Teller und Schalen sind kunstlerisch und schoén.

Man kann Kaiseki-Gericht in erstklassigen Restaurants essen.

##  Kakejiku, lange hdngende Schriftrolle
BENTE & (SO FENENM TVDENII TH D BNFIHEEE. ROMICENTTHD. MESNTLDIHRY
(FEEITER(GELIEEDTH D, FEZ URNS NEZDRFInEE LD,

Kakejiku ist ein Hange mit Bildern und Buchstaben darauf geschrieben. Kakejiku wird normalerweise
an Nische gehangt. Die abgebildeten Objekte sind fir die Jahreszeit und die Veranstaltung geeignet.

Die Leute genieBen diesen hangenden Schaft wahrend der Teezeremonie.

E£Z9% Kakizome, erste Schrift des neuen Jahres
EVHEIZTDEDOYSTHEEDNDET 1 A2 HICITHNDS. ASEYOE., TI(EFEDOHEICEMN,. ED
TEETERODESEZEL,

Kaizome ist die erste Kalligraphie des Jahres und findet am 2. Januar statt.
Zu Beginn des Schreibens machen sich die Person zuerst auf den Weg zum Gllck, setzen sich und

schreiben mit einem schwarzen Pinsel(£%) Worte des Gllicks.

HhFEEFEZ Kamaboko, gedampfte rote und weiBe Fischpaste aus halbzylindrische Form
PNEEFZEFBDIDEZELICEDTHD. NFEFZIFEBEHZ LU TEDARDIRD LICEHNND,
REBDEDOHEER FEROFRHOINFFEZOBIEKREBNE., DNEFIIIFHFEORIECIFIAENS.

Kamabo ist gedampfte Fischpaste.
Der Kamaboko hat eine halbzylindrische Form und wird auf ein Holzbrett gelegt.
Da die Kombination von roten und weiBen Farben ein Symbol des Glicks ist, sind die Farben von

Kamaboko oft rot und weiB. Kamaboko wird oft in der Neujahrskliche verwendet.
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#& Kamakura, erste Shogunat Ort im 12. Jahrhundert
HERMSEEA 50 FODHICAIEL TWLD. #E(E 12 HidkHNS 14 tHiggExET. HERROY LS
BHROFREMTH DIz, HEICIETEHTSEMEMN S <. REFPORRICIZ T, HROEHSENENIND.

Kamakura liegt etwa 50 km stidwestlich von Tokio. Vom Ende des 12. bis Anfang des 14. Jahrhunderts
war Kamakura der Hauptsitz der Kamakura Shogun-Bakufu. Neben Kyoto unde Nara hat Kamakura
viele historische und kulturelle Sehenswirdigkeiten und zieht viele Besucher/Touristen aus der ganzen

Welt an.

M Kamon, Familienwappen
T E (IROWDETH D. ERMITETRAGTRED DVTVBIEHRARENEED. BARATREEZIFTMN
[FREFRDHTH D,

Kamon ist das Wappen der Familie. Bei formellen Veranstaltungen tragen die Menschen traditionelle
Kimonos mit Familienwappen. Das berihmteste Familienwappen in Japan ist die Chrysantheme des

Tenno-Kaisers.

®=F Kanji, ideografische Scriftzeichen aus China

HAXNF(EIEF. OSHR. AIDFNSEBHREND. COSEEFE. EREILEC, PEMSIEERUZ,
EF(E. REXFOUSHREEFERERD, REXFTHD. EFOEON, HIMEPERZEL TS,
BEF(BERE. MRE—HEICERTNS. HELEETH2 00 0 DEFHARELSNTLD,

Japanische Schriftzeichen bestehen aus Kanji, Hiragana und Katakana. Von diesen wurde Kanji zu
Beginn des Jahrhunderts aus China eingefiihrt. Kanji ist ein symbolisches Zeichen, im Gegensatz zum
phonetischen Zeichen Hiragana. Ein Kanji hat ein bestimmtes Konzept oder Bedeutung.

Kanji wird normalerweise mit Kana verwendet. Im taglichen Leben werden etwa 2000 Kanji benétigt.

BXF=das Ideogramm/ideografisches Zeichen F&X=F=das Phonogramm/phonetisches Zeichen.

ZEF Karate, unbewaffneten/waffenlose Kampfkunst
Karate (FRETEFNTE THREZEUCEKRTHD. CNIEHRIBRDRVESM THD. ZFIEFFERBZFEEHL<
RRVWKEMNMFHTHD.

Karate ist eine Kampfkunst, die in China geboren und in Okinawa entwickelt wurde.
Dies ist eine waffenlose Selbstschutztechnik. Karate zeichnet sich durch scharfe und schnelle Angriffe

mit Handen und FiBen aus.
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#ll7K  Karesansui, japanische Garten mit trockene Stein und Sand ohne Wasser
BARDGHRNZER (G 2 B 5. —DBFMEF DEERNER. —DBKZEDRVNEWZER EBZAL
DHLKERTHD. BFUPEZERL. BEKOFNTH D, AIERZR THRHENIEREZ]ETD.
FE. ER. £FTEOBEEREEARDCHREMOBII> 2O tT hThs.

Es gibt zwei Arten traditioneller japanischer Garten. Einer ist ein Spaziergarten mit einem Teich, und
der zweite ist ein Karesansui-Garten, in dem trockene Steine und Sand ohne Wasser verwendet
werden. Felsen reprasentieren Berge und Inseln und Sand reprasentiert den Wasserfluss. Den Garten
sehen die Leute und stellen sich die spirituellen Welt vor.

Die Kombination aus Teezeremonie, Garten- und Blumenarrangement ist der héchste Konzept bei

traditioneller japanischer Kunst.

73497HF  Katakana, phonetische Scriftzeichen im 9. Jahrhundert

HAGBEBCE3BHEOXFND D, I35, EF. OSHRR. hfehid. THD.
BEFERECHRENSEERUZ, UNUBARANED TEFIMENCIMDZ, TORR. EFZERIEUCRE
XFEMNzHVR, NIEICICAIEESNZ. i, LR, BRATRIEROENLEFOSHRZE> TREY
BEEVZ, TR, HYDFT(HMMENERRZFOCOHICHRAL SN,

Japanische Sprache hat drei Arten von Schriftzeichen, das heit Kanji, Hiragana und Katakana.

Kanji kam in der Antike aus China. Fur Japaner war es jedoch schwierig, Kanji zu verwenden.
Infolgedessen wurde Kana-Zeichen, ein vereinfachter phonetischer Charakter, im 9. Jahrhundert
geschaffen. In der Heian-Zeit schrieb eine beriihmte Schriftstellerin, Murasaki Shikibu, die Geschichte
von Genji-Monogatari mit Hiragana. Spater/Danach/ wurde Katanaka fir buddhistische Ménche

entwickelt, um die heiligen Schriften zu lesen.

HDBEI  Katsu-Bushi, getrockene Bonito/Bonitoflocken

BEN (B OEHDRFRM THD. ROLD(CEL, IFRMRICHAEUE, Hio L@BEFAARIEDOT. OF
H. [TEDND, EDAE B2E T, BRICLT, DE/\OFUT7ZMIFT. RATFY. EBEiFEARED
HHTZIF TR, BFHHREETZELIDEKRLLSTIEHICEBOND, FEMEDITT. BICETDICANDOE
ERLL, BEiEHEMINEEEDND.

B EHI D = Katsuo-hobel HA72=Hobel

Katsuobushi ist ein konserviertes(fRf7d) gerauchertes Bonitofisch. Das ist hart wie ein Holz.
Katsuobusi wurde in der Edo-Zeit entwickelt. Rasierte(Hl3) trockneten Bonito wird als Suppenbriihe
namens Umami flr japanische Essen verwendet. Um Katsuobushi zu machen, kochen den Bonito,

rauchen/rauchern, legen Schimmelbakterien(73 E&I) auf der Flache und trocknen es unter der Sonne.
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Nicht nur japanische Suppenbrihe, sondern Okonomiyaki macht Katsuobushi kdstlicher.

Es ist auch lecker, Sojasauce hinzuzufiigen und in Reisballchen zu legen. Das heiBt Okaka.

B3, #13 =rasieren HEE/ZFJ7=Schimmelbakterien

HAE

ITAEEREDEARDITET, 20 HHCOXERRICEATERSNETFEADENSHKD.
FIRERIDLDSIBEZLTNT, HEDEDFIMDKXSRAZZ LTINS, TRDFAWER—ILASRTRIC DA N
THEH, TL—V—E@RICSR—ILZEHTZD MITIR—ILZBWNZD L TER. (FAES —LADOEBRAREH
DIEEE FREESND.,

Kendama ist ein altes japanisches Spielzeug. Es wurde in der Taisho-Ara des 20. Jahrhunderts
erfunden. Es ist eine kreuzférmige(4=®M) Holzstange. Der Spitze der Stange hat ein Form wie ein
Schwert und die Rest ist wie einen Teller. Eine Kugel mit einem Loch ist mit einem Faden mit dem
Schwert verbunden. Art und Weise des Spieles ist, man steckt eine Kugel ins Loch oder legt ein kugel
auf Teller. Es gibt auch einen internationalen Wettbewerb fiir Kendama-Spiel, und Meister mit

hervorragenden Geschicklichkeit(_:X3)L) werden gelobt.

EFRR  Kusatsu-Onsen, eine der bekannter heiBe Quellen in der Prafektur Gunma
HARIC(EFZ < DREENH DK 3000 EENNTND. BEERREAFREEEZPIRROVEDTHER(CHDIAR=
BROVEDTHD. LFERNSHREEICED., REFFEERZOBRTTELT/IAT, 3.5 EETITITS.
FLERRENS/I RIS 4.5 B TPITD. ERBRRO/KOE (FEEMS TRERHAREICHIRNSH D, 19 i
EFZEEEOTERALRL. RAYVONIVWYERBTNCORRES FHELZ,

In Japan gibt es viele heiBe Quellen. Es wird gesagt, dass es etwa 3000 Orte gibt.

Kusatsu Onsen ist eine der bekanntesten heiBen Quellen in der Prafektur Gunma.

Es ist eine der drei beriihmten Quellen in Japan. Vom Bahnhof Ueno geht man mit einer Schnellzug zu
Naganohara Kusatsu-guchi Station und steigt man den Bus ein.

Es dauert 3,5 Stunden(deri+einhalb) Stunden. Mit dem Bus dauert es 4,5(vier+einhalb) Stunden von
Tokyo. Die Wasserqualitat von Kusatsu Onsen ist sauer und wirkt gut flir Hautkrankheiten und
Muskelschmerzen. Im 19. Jahrhundert sagte die Doktor der Medizin Balz aus Deutschland Kusatsu

Onsen wunderbar.

RIFEE%E S < Sl U /==Er schatzte Kusatsu sehr.

#WEDH Keiro-No-Hi, der Tag der Achtung vor dem Alter am dritten Montag September
HEDOH(FAAD 16 TOERDOHAD—DOTHD. CNIEIAE3IHAERICHROND. EDORAIE. SHrED
HESEMICREL. HODRRERFZMED. BRIV FEintOtaT. R T—HEORFETHD.
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Der Keiro Day ist einer der 16 Nationalfeiertage in Japan. Dies wird am dritten Montag im September
gefeiert. Am Keiro Day danken/respektieren die alteren Menschen fur ihre sozialen Beitrage und
winschen ihnen Gesundheit und Langlebigkeit.

Japan hat eine niedrige Geburtenrate und Uberalterte sowie langlebige Gesellschaft in der Welt.

HARCHETSD 100 FLUEDHFFD DL 2020 FHFRTH 8 AATHD. TDOE 80%IFXHEETH D,
100 FLAEDA(F 50 &R, ©DIH 200 ATHD Tz, REDBADFEFGGE. BHEE 81 F. &EFE87FT
»D. HFALEFEE. RICAAR. BRI,

Seit 2020 sind in Japan etwa 80.000 altere Menschen Uber 100 Jahre alt. 80% von ihnen sind
Frauen. Vor flinfzig Jahren gab es nur 200 Menschen, die Uber 100 Jahre alt waren.

Derzeit betragt die durchschnittliche Lebenserwartung in Japan 81 flir Manner und 87 fir Frauen.
Auf dem ersten Platz ist Hong Kong, gefolgt von der Schweiz und Japan

(an erster Stelle)

#li@ Kendo, japanische Fechten mit Bambusschwert und Schutzmask
#ftEWNVDSEERORET, T2 2TICBMTND. M EREINDMROR THEABFOE. FE. AZET>
TEDRZEZEL ERA > M RIEST 3.

Kendo ist die japanische Kampfkunst der Schwertkunst und dhnelt dem westlichen Fechten.
Kendo-Spieler gewinnen auf dieser Weise, dass ein Spieler den Korper, Kopf, Handgelenk(F&)

des Gegenspieler/Gegners mit Bambusschwert namens Shinai schlagt und Hals des Gegners stoit.

Hi&E=Kampfkunst T >>>7 =Fechten

Z2Es=0H Nationgriindungstag am 11. Februar

EEZZHE. BAD 16 SOEROHAT 2 A 11 BICROND, HAROMEICKLD & GEt LOWKKET
HDHHRKRENHCTAT 660 F2 A 11 HICEMILIZHEEMN D, BAOXEORRIFHRREFX TSHDEF
%, REDFILE hREF 126 KTHD.

Kenkokukinen-no-hi ist ein Nationgriindungstag. Das ist eine der 16 Nationalfeiertag und wird am 11.
Februar gefeiert. Nach der japanischen Mythos /Mythologie griindete der legendare erste Kaiser
namens Jinmu, am 11. Februar im Jahr 660 v.Chr. Die Familienlinie des japanischen Kaisers Tenno
geht auf Kaiser Jinmu zurlick. Naruhito ist jetzt der 126. Kaiser.

1855 =Mythos/Mythologie 1=t =legendare  #&7chl 660 £ =im Jahr 660 v. Chr.
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=ESEH Kenpo-Kinen-Hi, Tag der Verfassung am 3. Mai
FARL2BEBAD 1 6 S OERDHATS B3 BICHOND, ERMHFRKREE. COBSGRIEOBAERE
MhEfTEnsz.

Kenpo-kinenbi ist Tag der Verfassung.Das ist eine der 16 Nationalfeiertag und wird am 3. Mai gefeiert.

Nach dem Zweiten Weltkrieg wird an diesem Tag die derzeitige Verfassung Japans in ausgeftihrt.

18479 D= ausflhren, in Kraft setzen

FAE Kenroku-En, einer der drei gréBten Garten Japans
BROFAEGBA=ZBED—DOTHD. FAREFETHEELSESBROFEREHN 17 HIC(CEBD—EELT
BEOEEDTHD. BRND3IDDHEI. 2 DDMBIFATN DD, MDIHCIID> TLWDETEEEETHD. D
ERBEBZROVEFLELN. ERRERMNSEIRFTIILPERFHRT 2.5 BETITIIS. SRBEEIEET 15000
FT&d.

Kenrokuen in Kanazawa ist einer der drei berihmten Garten in Japan.

Kenrokuen war ein Feudalherr von Kanazawa, der im 17. Jahrhundert der Maeda-Klan genannt wurde.
Es wurde als Teil des Herrenhauses gebaut. Drei klnstliche Higel und zwei Teiche im Park sind
beliebt. Berihmt ist auch die Steinlaterne am Rande des Teiches.

Die verschneite Landschaft im Winter ist atemberaubend schon. Von Tokyo erreicht man Kanazawa in
zweieinhalb Stunden mit Hokuriku Shinkansen.

Der Fahrpreis betragt 15.000 Yen flr eine Hin- und Rlckfahrt.

%#AR:  Kiku-Ningyo, lebensgroBe Puppe aus Chrysanthemenbliiten und -blattern

AR EFHDIEEETHRIEEFGRDODAR THD.

BOMEEEBICHEFMORRNRIELE L TATINSDD. BARDREE LOBRZIYALASA. B EFEXENBEDIE
EETHESND. BURRRSIHEHENFTEIZH8HITD. 1 1 BEICEUVVWEERDNMTONDS.

Eine Chrysanthemenpuppe ist eine lebensgroBe Puppe aus Chrysanthemenbliten und -blattern.
Zusammen mit Kirschbllten im Frihling sind Chrysanthemen als reprasentative Blume im Herbst
beliebt. Berihmte japanische Samurai, Aristokraten werden aus Chrysanthemenbliten und -blattern
hergestellt. Wenn Sie in Tokio sind, empfehle ich Meiji Jingu oder Shinjuku Gyoen. Eine wunderschdne

Chrysanthemenausstellung findet von Okbober bis November statt.

£ 5K =lebensgroBe
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EHMHK  Kimigayo, Nationalhymne Japans

ENMREBEARDERTHD. €DOM]M:AS 1 0 HILOLSHIMEDRIENSEASTN TS,

—75. HEIERAOEETERND R YVOEEROMIFTEIRUZ, ENMREERCSVWTERSNHRDN
2. ENMMRDOEBIFIXRER. REHREZRKTD. COMEHRDOAOT 1+ —TW> <D EEBONTHD.

Kimigayo ist die Nationalhymne Japans.

Die Texte stammen aus den alten und modernen japanischen Gedichten mit Kokinshu-Anthologie
des 10. Jahrhunderts. Andererseits wurde das Lied von einem Hofmusiker in der Meiji-Ara mit Hilfe
eines deutschen Musikers komponiert. Kimigayo-Hymne wird in Zeremonien gespielt und gesungen.
LKimi” heiBt ,Majestat(F£T)" und ,Yo” bedeutet ,Zeit". Also ,Kimi ga Yo" ist die Zeit Tennos und

Dieses Lied ist langsam und sanft wegen der Melodie von Gagaku-Genre.

&Y Kimono, japanische traditionelle Kleidung

Kimono (ZBADEHRNR EBED—ETH D,

RUORET, BOLEWNSD D, IKWETIMGEZHDD, BARANE. FROAFHVOZER. HFEDKRE. EE
R, BXREOFRIMTETENZED. —HRNICENEIHMTHD—ETHEIUNERW. > TELDERK
ANFESRDDICL>HILT D, REPTIIHAEABNE L > HILOBEYZE CHZERT D, REPOFEPEHD
BN IRELRIFEI THD.

Kimono ist eine Art traditionelle japanische Jacke.

Das ist ein langes Kleidung mit weiten Armeln(##) und einem breiten Scharpe/Band(#) zur
Befestigung des Korpers. Japaner tragen Kimonos bei besonderen Anlassen wie
Schuleintrittszeremonie und Abschlussfeier, Neujahr, Hochzeiten und Beerdigungen.

Kimonos sind in der Regel teuer und auch werden nur wenige Male im Leben getragen.

Daher leihen viele Japaner Kimonos anstatt Kaufen.

In Kyoto tragen auslandische Touristen gern Leihkimonos und spazieren durch die Stadt. Nishijin-ori
Kimono in Kyoto ist ein wunderschones Seidenstoff/ Seidentextilwaren.

(%8)##D = (Seiden)textilwaren & =die Scharpe, das Band, der Gurtel  #ft=die Schnur

=#  Kyoto

REB(E 794 FEHVS 1000 FEU LOEH THEASUEDBARICH T D LEH Th o lc. REPMIFERAS LUFEIL
P7kmDRETETHD. REOAOFK 1.5 BAAIZH, BAENER 2000 AR EEBEEND.
REBIC(FEWEHEDLEN S S D BAROBZRFLHMZ T (IR HRNCEERIAGE T, 17 SDOHRENX
{CEENDD. HIZ(E. FEKF. REF. REF. ZZWRETHD. FLERECEF=ARD. R, HBER
D, TR DONH D, FIEREDOIRRIHE CTHEEATHD. BICRE TEIFREPEARIEZELD I ENT
T3, YREICHMIGNT<EZE8H T D. L <OEHEOEBMIEZBOHDDITRZELL,
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Kyoto ist seit mehr als 1000 Jahren seit 794 die Hauptstadt Japans und die zentrale Stadt fur Politik
und Kultur in Japan. Die Stadt Kyoto ist etwa 7 km groB von Ost bis West und von Nord bis Sid.

Die Bevdlkerung von Kyoto betragt etwa eineinhalb Millionen, aber die Zahl der Touristen betragt
mehr als 20 Millionen pro Jahr. Es gibt viele alte Schreine und Tempel in Kyoto und es ist nicht nur ein
beriihmtes Touristenziel in Japan, sondern auch eine weltberiihmte Stadt. Es gibt insgesamt 17
Welterkulturerbestatte. Zum Beispiel Kiyomizu-dera Tempel, Kinkaku-ji Tempel, Burg-Nijo.

Im Frihling sind die Kirschblihte ganz schon und auch im Herbst ist die Harbstfarbung wunderbar.

In Kyoto gibt es drei groBe Festivals: Aoimatsuri-Festival im Mai, Gionmatsuri-Festival im Juli und
Jidai-matsuri Prozession im Oktober.

Wenn Sie Maikos oder Geishas sehen moechten, empfehle ich das Gion-Viertel.

Dariber hinaus sind Teezeremonien und die Kaiseki-Klche sehr interessant. Zum Abendessen nach
Nishiki-Markt zu gehen ist eine gute Idee. Es macht viel SpaB, viele Arten von Lebensmittelgeschaften

zu sehen und einiges zu probieren.

BH52MDAE Kinro-Kansha-No-Hi, der Tag der Dankbarkeit fiir Arbeit am 23. November
FEREOAE. BAD1 6 yOEROHFAET 11 A 23 BICKRhOND. CORCERESHSECRGE USEZIA
WEODERZTD,

Kinro-kansha-no-hi ist Tag der Dankbarkeit fliir die Arbeit. Das ist eine der 16 Nationalfeiertag
und wird am 23. November gefeiert. An diesem Tag danken und respektieren die Menschen die Arbeit

und feiern den Wohlstand des Landes.

fi2EE = die Gesundheit FEfE=das Glick FE%=Wohlstand #3{&/%=wohlhabend %#¥%5 =Wohlhabender

& Koban, Polizeiwaffestation
REE. IRODEEBDEDOFIEEDMIBH R (CESHD/NSREREDI &, MIBOTZEEERT DIcHD—ANT
ADERENFIEL TS,

Koban ist eine Polizeiwaffestation, die sie in jeder Stadten zu finden ist. Normalerweise sind ein oder

zwei Polizeibeamte dort stationiert(83#7£9 ), um die Sicherheit der lokale Stadt zu erhalten.
IREEZE) = LR D (FIRE). SNBIRSE(FEFHE)

Das Fahrrat ist sofort zu reparieren
=TDBEGE(HMEBETETDI(ZEAEE) £zl TOEGE(MEIBESNDINE(ZEIETS)
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=ELL

EEILEKRIROBEOFHIUEBICAIET D, KRMNMSEET 2 B TOITD, 1= 800m DIV TIAZDEE
MTHD. ILBDIEITDIZH(C 9 T ITAMEDZER SLERENNC &Rz, S ZICEZOARNEZ<HD
FSIAHDEIMTHD. BEFILORRKIESRESHOHNTNDIN, EEICIEEERHTHD.

2004 £ (C UNESCO RSB ICRE SNz, TZ(CEH 110 OFBRNSD D TOhOERIZESFHRLDOF
T. KEDIRAPE(FIRIFS UWVMABIREM THD. BEOFE(IE 2km DIZAARTH 20 5T DEENHD.
ZOR(C(IFREDOEBEDOHEN DD, £EEEFILIC(L 50 rdTEY(Tempel-Herberge)h'ds D, (T (E—A%D
FNRTIRIBECE. IHERIEEKRD D ZENTED. BULHRITABROHPDILBDERITR D ZWVRSEEFLL
ZEHENDT D,

Konya-san befindet sich in der Prafektur Wakayama sidlich von Osaka. Es dauert 2 Stunden mit dem
Zug von Osaka. Es ist ein heiliger Ort fur den Buddhismus auf einem groBen Gelande in 800 m Hohe.
Es wurde vom buddhistischen Ménch Kuhkai (Kohbotaishi) im 9. Jahrhundert fir die buddhistische
Ausbildung geschaffen. Es gibt hier viele Zedern und es ist wirklich ein heiliger Ort fiir den
Buddhismus. Kohyasans Sekte ist Shingon-Shu, aber genauer gesagt Shingon-esoterisch. Im Jahr
2004 wurde es als UNESCO-Weltkulturerbe zertifiziert. Hier gibt es ungefahr 110 Tempel, von denen
Kongoh-Buji der zentrale ist. Das zinnoberrote Konpon-Chudoh ist auch ein wunderbares
buddhistisches Gebaude. Okunoin ist eine 2 km lange Reihe von Zedern mit etwa 200.000 Grabern.
Dahinter befindet sich das Mausoleum des Griinders Kukaih. Dariiber hinaus gibt es 50
Tempelgasthofe, und auch allgemeine Touristen kénnen dort Ubernachten. Hier kdnnen Sie die Shojin-
Kiche probieren. Wenn Sie die Welt des Buddhismus in der Natur erleben mdéchten, ist Koyasan genau

das Richtige fir Sie.

HEHD=empfehlenswert ZEED=esoterisch KED =zinnoberrot fHEF= Mausoleum
1815 =Tempelhergerge

CJeD  Kotatsu, Tisch mit Heitzung bei japanischen Wohnzimmer im Winter

J9VIFERY bDLECE BN VNERT—TILTH D, IFVYVDRDO T CTIFREICEZMITZENTE
Do IL—ALEF=TILbY TOMICEMEREENSERIFITD. IV EEDERBIIT TR KREDIRD
HICEBEL TS,

Kotatsu ist eine Art von Heitzunggerat im Haus. Das hat ein Form von Tisch, den man auf einen
Tatami-Matten stellt. Andere Typ ist , dass man seine Beine bequem unter Boden ausstrecken kann.
Zwischen Gestell und Tischplatte steckt man eine Decke(FEfh), so dass die Warme erhalten wird.
Kotatsu eignet sich nicht nur zur Heitzung im Winter, sondern auch als Ort der Kommunikation Raum

mit Familien.

=2 E =Heitzunggerat FE7i = Bettdecke
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FioH Kodomo-No-Hi, Tag des Kindes fiir Gliick und Gesundheit

FHORAEF. HARD1 6 FOEROHHETS A S HICHOND. FHOBEF, EIRERAEOEBERE TIHFD
HAEEDIBOFORELTHMON TV, UM UIREFBOFELOF EEICEFREEREZEDOTNATH D,
EBIMCEEDE D ZEVWTFHOBRIGKUEZMD ., I TR TEBREZERI DS 2MRILTHD

Kodomo-no-hi ist Tag des Kindes. Das ist eine der 16 Nationalfeiertag und wird am 5. Mai gefeiert.
Der Kindertag wurde bis kurz nach dem Zweiten Weltkrieg als Jungenfest namens Tango-no-sekku
gefeiert. Aber jetzt ist es ein Feiertag fir Jungen und Madchen, sich Glick und Wohlstand/Gluck zu
winschen. Familie stellen einen Karpfenswindtreamer vor das Haus, um das gesunde Wachstum des

Kindes zu wiinschen. Koi-Karpfen ist ein Symbol, das energisch und mutig bedeutet

fi2EE = die Gesundheit FEfE=das Glick FE%=Wohlstand #3{&/%=wohlhabend %#¥%5 =Wohlhabender

ZWDIED  Koi-Nobori, Karpfenwindstreamer beim Kinderfest

FHOBEE. BAD 1 6 yOERMDHMHETS A5 HICHOND.

KOIHCEDFDDRUZENT, FHOBRGKRZEDS., I TR CBHZERI D> 2RIV THD.
BEDED(F. RVECHEOEZ LItmZzMITd. RREEE. 8HEKREe. TU THHOBOEOMZ T D,

Kodomo-no-hi ist Tag des Kindes. Das ist eine der 16 Nationalfeiertag und wird am 5. Mai gefeiert.
Familie stellen einen Karpfenswindtreamer vor das Haus, um das gesunde Wachstum des Kindes zu
winschen. Koi-Karpfen ist ein Symbol, das Energie und Mutig bedeutet.

Die Familie festbinden ein karpfenformiges Tuch am langen Stangen des Streamers.

Der Vater tragt Schwarz, die Mutter Rot und die Anzahl der Kinder Karpfen.

@iE Kofun, Tumulus/Grabhiigel

HiE(F 4 HIEHS 7 HILDOZECEIRD AL DIZHDERRETHD.

BRI, B RIAEMAE, FiE, Hi8(eckige)/2ENDD. AROBERIEMDOEEIL4 55 DH
IENSERR S, 2019 FEDEAYERE (CERSNT, FILCHEREOHEFIREZ400m. 54 0m EH
DEHFREATHD. HIEONEBC(THOER. i, EBEDIFRAEOT7IETY—MFELTLD,

Kofun ist ein riesige Grabhiigel fir die herrschende Klasse wie Kaiser-Tennon von 4. bis 7.
Jahrhunderts. Kofun hat verschiedene Formen, beispielsweise Zenpo-Kohen Grabhiigel, Rundhlgel,
rechteckige Grabhugel .

Mozu-Furuichi Kofun in Osaka besteht aus 45 Kofun und wurde 2019 als Weltkulturerbe anerkannt
/registriert. Insbesondere der riesige Grabhlgel von Kaiser Nintoku ist 400 m lang und 40 m hoch und
damit der groBte der Welt. Im Inneren des Grabhlgels befinden sich viele Accessoires wie Pferde-

Hanima, Schmuck, Metallspiegel.
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ZFU  Kokeshi, Holzpuppe mit zylindlische Korper, runden Kopf und keine FiiBe und Hande.
CIFUEAEDAKETHEZE1 0 cmM550 cmTHD. ZIFUDORZRIEHEIRDIAAT. FWOERZRFEF
B0, CIFLERFAREOI=ZREUVTRESNDN. FIXE. IWEEDZITULIFEETHD. BHANSDES
HEEREIHLIELELUTBATD,

Kokeshi ist eine Holzpuppe mit einer Hoéhe von 10 cm bis 50 cm. Die Form des Kokeshi hat einen
zylindrischen Korper, einen runden Kopf und keine keine FliBe und Hande
Kokeshi wird in ganz Japan als Handwerk angesehen, aber zum Beispiel ist Kokeshi in der Prafektur

Yamagata beriihmt. Manchmal kaufen Touristen aus Ubersee Kokeshi als Souvenirs.

SIREFEK Koko-Yakyu, Baseballturnier aus High School Manschaft
EREFIKEEREDETFROARTH D,

2ED h—FA> MEIC 2 BITONTUVD. 4 7EHEFRORRF—LN 2 BEZMNITHETD. A
K[DRTIEFREDKZDT v MR—ILICE#T D, CNETLETHRIRENBARFDLE < ORBEEMT ID.
BEREREFROEF FZTOR., TOFKNSBIMIMD.

Kokoyakyu ist ein Baseballturnier( k—7X> ~3i#1) der High School.

Nationale Turniere( b—7X> hxd#1sHA&) finden zweimal pro Jahr statt. Etwa 50 Teams aus jeder
Prafektur werden teilnehmen und spielen Uber zwei Wochen. Die Popularitat ist vergleichbar mit
American College Football. Turnier wird im Fernsehen Ubertragen und zieht viele Zuschauer in ganz
Japan an. Ausgezeichnete Baseballspieler der High School werden dann vom professionellen Baseball

eingeladen.

Turnier=f5ikE=#. b—FA> MNEE&  Wettbewerb=§zF%., J>

JAR  Koma-inu, ein Paar Hundestatuen am Eingang des Schreins
PR EFLDOAOICEMIE—HWDORDETH D, CNIFEROFEELTHED., @F., G CHETWLD,
BPREIBZEBUVAD EEDND . ROGDAMICHIL (I S 2 DHBRERSNSD

Komainu ist ein Paar Hundestatuen, die am Eingang des Schreins aufgestellt sind.
Komainu ist hundeférmig und besteht normalerweise aus Stein. Es wird gesagt, dass Komainu bdse

Geister vertreiben. AuBer Hunde befinden sich andere Tieren wie Fuchs, Hase, Wildscwein in Schrein.

CAIC»<  Konnyaku, eine Art von Lebensmittel mit rechteckige gelatineartiges Form
CARCP SFHFOAME)EEMNDT MM EDO—BNSENDTASADESF ARDE Y TH D,
CHAIC SZRAEMNMEBARDNDEESHTHD. STAREDTRRIBOME E U TEDND Z &S0,
Konnyaku ist ein gelatineartiges(¥>F > D) Lebensmittel. Das heist Teufelszunge.
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Konnyaku wird aus Taro-Kartofeln namens Taro hergestellt wird. Es ist entweder rechteckig

oder in Nudelform. Das wird oft in Hot-Pot-Gericht wie Oden benutzt/verwendet.

HEE Korakuen, einer der drei gréBten Garten Japans
BERFENLECHAR=REED—DOTHD. BEET 17 LD TFRFROIEARZOMBENED 2.
FEEAN(CIFREPELWLDENSS.

Korakuen ist einer der drei groBten Garten Japans in der Prafektur Okayama.
Korakuen wurde wahrend der Edo-Zeit im 17. Jahrhundert vom Clan des Feudalherren Ikeda-Klan

erbaut. Es gibt eine Teestube, einen schénen Teich und einen Wasserfall im Garten

=2 Koto, ein japanisches 13-saitiges Saiteninstrument
E(IFI—(CBIZBARDEED 13 %UDUEIE THD. EFEBELECL> TEREIND.
EDZMIC(E. BWEXRD "EDB" H'Hd.

Das Koto ist ein japanisches 13-saitiges Saiteninstrument(13 53%D5%2%28), das einem Chiter ahnelt.
Koto werden normalerweise von Frauen gespielt. Eines von Kotos Meisterwerken ist Michio Miyagis

Frihlingsmeer.

3 < 5XEBR(B. F4—)=das Saiteninstrument 1833%&23(/\1 AU > )=das Streichinstrument
$T#28=das Schlaginstrument Z:3%2%=das Blasinstrument

J¥= Kyogen, lustige Bilhnenkomodie zwischen Noh-Auffiihrung
FEFREOBEEEDSD D AINELEREERRUIGHENIAEE LOEBITH D, E=(E. BeDEBEEEOD
IC BTN, M UEERIE L CEEEEINS,

Kyogen ist eine traditionelle Bilhnenkomédie(Z&!), die die alltdglichen Ereignisse fiir die Biirger
widerspiegelt. In der Regel wird Kyogen zwischen Noh-Stiicken aufgeflihrt, aber auch als unabhangige

Drama dargestellt.

SiE Kyudo, japanische BogenschieBens mit Bambusbogen
SE(FEARDGHENASHNE CTHD. SEDSIFFEFDEDRIDERIARENTTETLS,

Kyudo ist die Kunst des traditionellen japanischen BogenschieBens(77—Fx U —).

Der Bogen ist langer als der Westbogen und besteht aus Holz und Bambus.
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ERE Kokyo, Kaiserpalast in der Ort von ehemalige Berg Edo

REDEREF. 17 H#HiEH5 19 B FTEINGEDIFHIZ o1z, 1867 EOIGHERD®E(C. REFRENS
RRICBo Tz, EERO—EHE. HieE LT, MRICHKRESN TS, CORERGEERNORERT. SN
& BOENELV, 2H23HOXREREREHF 1A 2 BICE MRARELERCHRNERD,

Der heutige Kaiserpalast war vom 17. bis 19. Jahrhundert das Berg-Edo von Shogun-Tokugawa.
Nach der Meiji-Restauration im Jahr 1867 zog der Kaiser von Kyoto nach Tokio-Edo.

Ein Teil des Kaiserpalastes ist als Ostgarten fiir die Offentlichkeit zuganglich(77tZ X BI8E4).

Dies ist ein Spaziergarten mit wunderschdne Frihlingskirschbliten und Grin.

Am Geburtstag des Kaisers am 23. Februar und am Neujahrstag 2. Januar kénnen die Blrger den

Kaiser und die Kaiserin griBen.

Elif Kokki, nationale Fahne
BHADEBRORKIZMAN ? BARDERIEAETE THDOH] EMFFENTLD. RIEKBEZEHET.
THDR] (& TRWKE] Z8BKT 3,

Welche Bedeutung hat die japanische nationelle Fahne?
Die japanische Nationalfahne heif3t auf Japanisch Hinomaru. Hi bedeutet Sonne, maru Rund oder

Kreis. ,Hinomaru" bedeutet also so viel wie ,runde Sonne".

£MF Kinkakuji-Tempel in Kyoto

REBICH D] 2000 DFDO—DTHRICE T D, £HF(E. UNESCO tERULIEE (CRESNTLD

1397 F(CRAMFHBEESNEN, BB LURBDGE VR Uz, HBOTEZ(SHIF LRI,

=R TORMEEEMNRSNTND. FOREEELVRERNEE TEMASRICIRD BEBRDFEELL.

Es ist einer von ungefahr 2000 Tempeln in Kyoto und gehért zum Zen-Buddhismus.

Kinkakuji ist als UNESCO-Weltkulturerbe anerkannt.

Es wurde 1397 von Shogun-Samurai, Yoshimitsu Ashikaga, als Villa und Handelsplatz errichtet.

Nach seinem Tod wurde es ein Zen-Tempel. Das dreistdckige Gebaude ist mit Blattgold bedeckt.

Die Umgebung des Tempels besteht aus wunderschdénen Spaziergarten, und die Gebaude spiegeln sich

im Teich wider, der atemberaubend(BZETFEEULY) schon ist.

EREOMAEIRGEHB Nationalfeiertage und alternative/ersetzte Feiertag

HAIC(E 16 DERDHBENDD. HENBEHCHIDHEEEABAGHALRD. FAEBENMRHDE
BEBAEAEHRA LD, F/2 DOTRHDOMICHDFEEHMAICRD, ILOH(E 2016 FICHESNIZ.
REOKREEFFILE RRET. 2019 F(CEMILZ. 2 A 23 BN REREH(CHIZD.
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Es gibt sechzehn nationale Feiertage in Japan. Wenn ein gesetzlicher Feiertag auf einen Sonntag fallt,
wird der folgende Montag auch zu einem Feiertag und dazu kommt noch, dass wenn der Montag ein
Feiertag ist, der folgende Dienstag auch zu einem Feiertag wird. Und ein Wochentag zwischen zwei
Feiertagen wird auch zu einem Feiertag. "Der Tag des Berge" wurde im Jahr 2016 eingestellt. Der
derzeitige Kaiser ist Naruhito.

Kaiser Naruhito wurde im Jahr 2019 zum Kaiser gekrdnt. Sein Geburtstag ist der 23. Februar.

EXF =der Prinz, der Kronprinz £z =die Prinzessin BlMii= Krénung, Thron

s —

E_EF DA =zweiter in den Thronfolge von Kaiser BEMiI 9 3 =kronen, den Kron besteigen

®xH (1818)
@ ADH (1R/% 2 BEH)
OFEE=DH (2A 11 H)
@XEHEH (2 A 238).
GFHNDH (3R 208ELL(F21 H)
®©mBFfnA (48 29H)

Fxic=l (583H)
®#EDDH (584H)
OF#nAH (5A5H)
@BOR (7 8% 3 A%EH)
@oH (88 10H)
@wEOH (9 /% 3 AEH)
BMHDH (98 23HELL(F24H)
@HBDH (10 A% 2 AER)
®x{tnH (11 A3H)
¥ =>¥H0HE (11 B 23 H)

®Neujahr am 1. Januar
@Tag der Volljahrigkeitsfeier am zweiten Monat in Januar.
(StaatsgindungstagE&EzE:=) am 11. Februar
@Kaisers Geburtstag am 23. Februar.
®Tag der Friihlings-Tagundnachtgleiche/Friihlings-Aquinoktium am 20. oder 21. Mérz
®Showa Day am 29. April
@Tag der Verfassung/Verfassungsgedenktag(F&it=H) am 3. Mai
®Tag des Griins am 4. Mai
©®Tag der Kinder/Kindertag am 5. Mai
@Tag des Meeres am dritten Montag im Juli
@Tag des Berges am 10. August
©®@Tag der Achtung vor dem Alter am dritten Montag im September
®@Tag der Herbst-Tagundnachtgleiche/Herbst-Aquinoktium am 23. oder 24. September
@Tag des Sportes am zweiten Montag im Oktober
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@®Tag der Kultur am 3. November

@®Tag des Dankes fiir die geleistete Arbeit am 23. November

UZT7HBR(VZFE—H—NH-)

Linear-Motor Car, Magnetschwebebahnen im Chouo-Shinkansen

1) ZJ7E—4 —7—I(d Magnetschwebebahnen & =0\, IREDFEIREL DRVFEIETH B,

S HOMEFFROEE (FIFE 300km 7205 U Z7HEHRORE (FHERHE 500km THD. WRDHZFHEL TEE
=t NELMEOR (CEENRVWCHREZ LTSN TR THD. ULHULYZVE—Y—H—FRETX
NAEFEFRTH D, 2027 FICHRAEGZRIBOTE CHD. m/INSEEENZ 30 DTITIFD.
BEREROFEAENLTSHD. FRILNEL, REQGREZZRERDIEN TSR,

Linear-Motor Car, namens Magnetschwebebahnen, ist ein schnellerer Shinkansen als der aktuelle
Shinkansen. Heutige Shinkansen hat eine Geschwindigkeit von 300 km pro Stunde, wahrend der
lineare Shinkansen eine Geschwindigkeit von 500 km pro Stunde hat.

Es nutzt die Kraft des Magnetismus, um zu schweben. Daher gibt es keine Reibung zwischen dem Zug
und dem Boden, sodass die Geschwindigkeit hoch sein kann. Dieser neue Zug ist jedoch noch im Test
und Entwickelung und er soll kommerzielle Betrieb im Jahr 2027 starten. Es dauert nur 30 Minuten
von Shinagawa und Nagoya. Die meisten Fahrplatze sind Berge und es gibt viele Tunnel, sodass

Passagier/ Reisender die schone Landschaft kaum sehen kénnen.

BORFHY Makunouchi-Bento, Kastenmahlzeit mit zusammengestellte/sortierte Zutaten
CNIIFEICEDIEDBEETHD. BORAHFESEZDIFIEBICED., BEA, IPRSE. X, B Enii
EBENSEREIND. RITI DR, BEOFRETERSND, BROFEETESENHRED.

Makunouchi Mittagessekasten. Dies ist eine Boxmahlzeit.
Makunouci-Bento besteht aus einer Kombination von Reisballchen mit schwarzem Sesam, gegrilltem
Fisch, gegrillten Eiern, eingelegtes Gemise wie Gurken. Auf Reisen essen die Leute Makunouchi-Bento

im Zug. Man kann es im Laden am Bahnhof kaufen.

BEE Maneki-Neko, Katzenpuppe mit winkenden Pfote
BESEEFBITACFEBEUTVIMBEEORIDAEPEN CTHD. BEWIEFHEFOESSHZE LTS
TWd, BEHEFL ARSI POPEWIETRDZENTED. [EFIFRILOBEENEM U TETIANRINT 5%
o> TCINZEL, BFZLICHITDDEZ < DEEHROKEZEKRL. EFZLICHITTVDDE, FELEHE
ZABDFZERKRT D, BEREFL. COBSHEARZESLECULTED.
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Naneki-Neko ist eine katzenpuppe aus Porzellan/Keramik oder eine Figur, die einen Passanten mit
Pfote winkt. Es hebt entweder die rechte oder die linke Pfote/Hand.

Die Katzen finden Sie in Restaurants und Geschaften. Der Ladenbesitzer hofft, dass viele Kunden zu
Besuch kommen und das Geschaft erfolgreich sein wird. Das Anheben/Heben der rechten Pfote/Hand
bedeutet viele Kunden, und das Anheben/Heben der linken Pfote/Hand bedeutet viel Umsatz/Gelder.

Die Touristen kaufen diese Katzenpuppe manchmal als Souvenir.

#H#3a>

HAZFFUVMEFZER DI DESVDIBTH D, GO FEEENVTENEE 10 BRUTFEA. Lo IES.
HO(F20-100 AEAANETHD. GOV FETESNZE CHESN. BIO>OSMEIERNICSMURE
LBEZURHDBRUCAIEEFZRDITD. ZUTHBEVICRICAD TEUIFHEER/IT DI —ANH 3D,
HFOASHEE/ — R F—ZBDIIBR\WF v 2 ATEH D, F1I1> EMT. BRHE U ABLNEFDEBKT >
EHD. FIDEMEDIERIE. 1 >F—RY M2 SNS [CRERNEND. BIHMPAEEONDIMHTAN, Bz
BT UBIBICE <SRGz, IRIEFEHFE DR,

Machikon ist ein Treffpunkt(Hi%0Y), um neue Leute zu finden. Gokon hat einen Veranstalter und
weniger als 10 Teilnehmer, wahrend Machikon eine groBe Anzahl von 20-100 Personen hat. Machikon
wird in der geplanten Stadt stattfinden. Machikonn-Teilnehmer nehmen freiwillig teil, reden, essen und
finden jemanden, den sie mogen.

In einigen Fallen mdégen sich Manner und Frauen und heiraten. Machikon ist auch eine gute Chance,
einen Ehepartner zu finden. Ahnlich wie bei Machikon gibt es auch Shumicon, wo sich Menschen mit
denselben Hobbys versammeln. Informationen zur Machikon-Veranstaltung werden im Internet und
bei SNS veroffentlicht.

Friher hat ein Vermittler namens Nakodo Manner und Frauen vorgestellt und zur Ehe gefihrt, aber

heute sehe ich nicht viel.

FAUWS Manju, japanische siiBe Brotchen mit gefiillt Sojabohnenpaste
FAUW SIHMEFENBEROHWSET THD. TDHIC(EH T =(rote Bohnen)HeEsH SNIERWVEDIN> T
BD. FAU® DDRIINE. K. ZEWRENSTETLD, MAICKD. BLIREHDEEN DD,

Manju ist eine traditionelle japanische SliBigkeit.
Es ist wie Brotchen, gefillt mit siBen Sojabohnenpaste. Manju-Haut besteht aus Weizenmehl,

Reismehl, Buchweizenmehl usw. Je nach Region gibt es verschiedene Arten von Brétchen.

&9 =5 =rote Bohnen XK= =Sojabohnen
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BFEEEE Manzai, lustige Bilhnengesprachsshow und Rakugo, Monologgesprach auf Biihne
BFEFRAT—Z LD 2, 3ADIZY—FTAF—RBTHERINDI—ESARRFETHD. HSEFAT—>(CL
BRRIGEEE T D. MEBBDOEDDERGI\FRICRD, ZEFITODERT. BAEK TL—ESRIMMEZE
9, BERCEEOESCED, BFHN\CHFZES, BFEGEECRG CLEEINZD, SLEBHETRSZZ
ENNTED. MEOEEL. EE., IFHROBEEEDOI—ESARABTHAEZL.

Manzai ist ein humorvolles Gesprach zwischen zwei oder drei Entertainern auf der Blihne.

Sie stehen auf der Biihne und sprechen Uber interessante Geschicte zusammen.

Das Ende der Geschichte wird Slapstick sein.

Rakugo wird vom einem professionellen Sprecher geredet und hat eine witzige und humorvolle
Geschichte, die von einem professionellen Sprecher erzahlt wird. Der Rakugo-Sprecher sitzt auf der
Tatami-Mattenblhne und spricht. Rakugo-Sprecher verwenden lediglich Facher oder Taschentlcher.
Sowohl Manzai als auch Rakugo werden im Theater aufgefihrt.

Sie kdnnen es aber auch in Fernsehprogrammen ansehen.

Das Thema der Geschichte sind hormalerweise viele humorvolle Themen im Alltag in der Edo-Zeit.

¥#& Macha, ein Tee in Pulver fiir Teezeremonie

KREARO—ETRETHEONDIMEROBRT, NICHHZEIFE. MEORETEL T TR TREND.
EBREFOMERICEVLWEEDN TS, HRRDEIIRDESNVIEEZ. KEDOHEZER L TUTED.
BRBKRORIEH (C (3 X SREPDOFIEFERIR/R EN DD,

Matcha ist eine Teesorte, die bei Teezeremonien verwendet wird.

Es ist ein pulverisierter Tee, in den heies Wasser gegossen wird, und er wird mit einem Besen aus
Bambus schnell geschlagen/umriihrt und auf Teezeremonie getrunken.

Matcha ist zwar bitter, aber ist gut fir die Gesundheit. Matcha-Blatter werden aus weichen jungen
Teeblattern hergestellt, die von Sonnenlicht blockieren wird.

Beriihmte Matcha-Anbauregionen sind beispielsweise Uji in Kyoto und die Prafektur Shizuoka.

#E Matsushim, einer der drei schdonsten Landschaften Japans

MBEXREIZ. BELLVG. BA=ZRO—DTHD. MEFXFED., MMDEZEKRL. ZLDELWMINSD
ETHEET. BAEBARBS UHEMLTVD. ECOEHPEARKIETE, BE2HDEFEDTESLVE
BHaEUHD. RERNSIMETTHFREEBDOBET 3.5 KHTITIIS.

Neben Amanohashidate und Miyajima ist Matsushima einer der drei schonsten Landschaften Japans.
Matsushima bedeutet wortlich ,Kieferninsel” und ist berihmt fur vielen schonen Kiefern.

Die Inseln und das Meer haben die perfekter Harmonie. Man kann zu jeder Jahreszeit und bei jedem
Wetter eine atemberaubende Aussicht.

Dreieinhalb Stunden kann man nach Sendai von Tokyo mit Shinkansen und lokalem Zug fahren.
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FHEDODODAH Midori-No-Hi, Tag des Griins am 4. Mai

2006 FLE, #EDDHIF4 B 298NS 584 HICEESNZ. ZTORER. 4 B 29 HIFRBMDOHE &0,
AR FHBHXRE EBHORHZBIET D, —7. 4 B 29 BIZHEDRBIZZN/RNWKD [CBRHMOB &/ao T,
1988 F(CT= < 73D FEIBFIR 2 (JHEVF L EMZF RN S DIRBRE(CC L TH DO T,

Seit 2006 hat sich Grin Tag geandert, von der 29. April zum 4. Mai.

Infolgedessen wurde der Tag 29. April zu Showa-Tag ,den Japaner sich an Kaiser-Showa und Showa-
Ara erinnern. Und der 29. April wurde Showa-Tag, damit die Menschen die turbulente(G&&hm)
Showa-Ara nicht vergessen. Kaiser Showa starb im jahr 1988. Er interessierte sich fiir Botanik und

Biologie und war begeistert vom Umweltschutz.

e Mikoshi, tragbares tempordre Schreine

FHE C (FHBOHRORDY TH D, RODRICHIMHE(CTFD. DAL (TIEINENE—RET .
MENFEULHERNCE, CHBENEZSSNDELEEODNTND, HEFHHTOZI"F 177 THD,
HyTTEBANHEZEE . RBOVWEBHNIBEZNIHEZAXE IESTAD. MUIESADEFE, #HONMNEFED &
TNTND, BIRE BRTEFBES AL, REHHO=HETHELH»SND.

Mikoshi ist ein Fahrzeug eines shintoistischen Gottes. Wahrend des Schrein-Festivals wohnt Gott
vorlaufig/temporar(f&8¥ ) in Mikoshi und wird von den Einheimischen getragen, um durch die Stadt
zu gehen. Mikoshis Besuch soll der Stadt Glick und Wohlstand bringen. Mikoshi sind Miniaturen von
Schreinen. Wenn die Happi-Mantel getragene Einheimischen Mikoshi tragen, schreien sie und schitteln
Mikoshi heftig. Es wird gesagt, dass je starker Menschen schiitteln, desto starker Kraft kann man

bekommen. Jeden Mai in Tokio ist Mikoshi beim Sanjasai-Festival im Asakusa-Schrein berihmt.

JEDER Michi-No-Eki, multi-funktionelle Rastplatz fiir Autofahrern
BDFRFFKBEDER(CERA TR TSN, BORIGERDINEIZFAIZITTIIRK LA NS>, TEME.
BT -1 EN DD, FIHURERYCDIREEDTZ OB DER T IIFEFREBMEIRFT L TLV D,

Michino Eki ist nach dem Bahnhof benannt. Michino eki ist mehr als nur ein Rastplatz({/KZ8FfT), es
bietet Restaurants, Souvenirladen und Informationen. Michinoeki ist auch ein Ort, an dem frische

lokale Mebensmittel auf landlichen StraBen verkauft werden, um den lokalen Tourismus zu fordern.

K™ Minshuku, Herberge, Gastehaus
RBEZHEHHTHD. BEEFEANINSREBARTH D, KRRERIRTILEERD. RENLRSTHESZ
o TS, 2> TIMTETEBDHARDRICAT D[N ZHLHD. HEE—MHICEL. HREDLITL
Do 12 —RY NTIRERT D LBLAIBRBOBHRZEAFTED,
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Ich empfehle Thnen ein Gastehaus sogennante Minshuku. Das Gastehaus ist im Grunde eine kleine
Unterkunft und eine andere Atmosphare/Flair/ im Gegensatz zu einem groBen modernen Hotel.
Daher/Deshalb/Deswegen/ kdnnen die Reisende das Geflihl genieBen, wie in einem normalen
japanischen Haus zu wohnen. Die Preise sind in der Regel glinstig und beinhalten Frihstlick.

Im Internet kénnen Sie die verschidenen Informationen Uber Minshuku in Japan finden.

(Das Frihstlick ist im Preis inbegriffen)

(Minshuku-Gasthaus bietet den Preis inklusive Friihstick)

IKIZ Miso, traditionelle fermentierten Lebensmittel

KIZDFRBHIAE T, RE(CHEBZRERBIETESD. RIBIEFVWR—XAMADERTH D,
BEEAFEEVTERESN. STEEREWMSIHARORKRNRARN ThD. MWIEKIC KD ERDEROLRIGH
»D. HULKRIBIEEWRISN DD, KISIFRETHZ(EUHBELIGRIRCERENS.

Der Rohstoff fiir Miso sind Sojabohnen.

Es wird hergestellt, indem Sojabohnen mit Koji und Salz gemischt und fermentiert werden.

Miso ist ein salziges, pastoses(/X—X MR®D) Lebensmittel. In der Vergangenheit wurde Miso als Quelle
fur Protein geschétzt und es ist immer noch ein typisches japanisches Gewlrz(&¥#}) zusammen mit
Sojasauce. Je nach Region gibt es unterschiedlichem Geschmack von Miso.

Es gibt siBes Miso und salziges Miso. Miso wird in verschiedenen Gerichten wie Miso-Suppe

verwendet.

BKIgit Miso-Shiru, Misosuppe

RIS (FEADRERHR(CERMNEBRVNA—TTH D, KB (& [—T=3] DITCEET D,

BT UCEBE/REZANTEICT, WBZENTIED. KIBDZAFKEER, EXR, RBREQREDEHZA®
SRIIVIEU D TZREDH DB TH D,

Miso-Suppe ist eine unverzichtbare Suppe fir die japanische Hausmannskost. Miso-Suppe ist die
Suppe von "Ichiju Sansai" dh. ,eine Suppe mit dei Art von Essen”. Das ist Standard von japanische
Essen. Man kocht Miso mit getrockneten Sardinen, anderen Zutaten und fligen Miso hinzu, um Miso-
Suppe zu machen. Das Protein, Vitaminen und Mineralstoffen werden mit Seetang, Muschel,

Frihlingszwiebeln/Lauch(*%), Blattgemise(EDEFL), Wurzelgemise(1BZZ) kombiniert.

=B Miyajima, Schrein am Meeresstrand

LERDEEFME. RBILETATHR=RD—THD, FZ UNESCO HRULEE (CEHFRSNTLD,

10 tHC [CHRZEEMAL FRVVERZR D, FICARINSDDDEBICHDIAREBDRERETH D, BRI R,

BEEFEDITREVWTWVWDLICHRAD. RELNBEHLIHEDOTRAIZRDI DML THD, BBICEZD
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TEWE. BEMOLANSINHD. HOENEEDNTWITFEDRED, BEIC(FIRDERNSTTY
—T 159 TTlrd.

Miyajima in der Prafektur Hiroshima ist neben Matsushima und Amahashidate einer der drei schonsten
Landschaft Japans. Es ist auch als UNESCO-Weltkulturerbe registriert. Der im 10. Jahrhundert
erbaute Itsukushima-Schrein hat eine lange Geschichte. Besonders ist das zinnoberrote Torii-Tor im
Meereswasser beliebt. Wenn das Meerwasser bei Flut ist, sehiet die Torii so aus, als ob sie schwimmt.
Der wunderschdne Itsukushima-Schrein ist ein Ort, in dem die Touristen die Atmosphare des Shinto
flhlen kénnen. In Miyajima gibt es viele Souvenirladen und Fischrestaurants. Es gibt auch wilde
Hirsche als Boten Gottes. Miyajima ist in 15 Minuten mit der Fahre(Z =Y —) vom JR-Bahnhof aus zu

erreichen.

%%l  Meishi, geschiftliche Visitenkarte
HAOSHB(FMAB L TAEHER O ESICEFZRIMET D, BRICITER. 2td. SHADRI .
BEBESRENEHINTVD, BRITEE. BAREBERED 2 DOSEBE/ENMM TS,

In Japan tauschen Bliroangestellte Visitenkarten aus, wenn sie Menschen bei der Arbeit treffen.
Die Visitenkarte enthalt Ihren Namen, Firmennamen, Firmenpost, Telefonnummer und mehr.

Visitenkarten werden normalerweise in zwei Sprachen geschrieben, Japanisch und Englisch.

5 Mochi, klebriger Reiskuchen

E5 (RN SHRZBAARDGCHINIBRRTHD. BHIMDNHDDIRT—FTHD. BHIFEINR-—TTERS,
BICHECIIMEELEDITORENMFATENSND. HZIEDEEZHDE EMU, BRIl R UK
OFEFZEDRRMNCANTTIRD. CNIFHEICEREND.

Mochi ist ein traditionelles japanisches Essen aus Reis. Mochi ist ein klebriger Reiskuchen. Mochi wird
gebacken oder mit Suppe gegessen. Besonders am Neujahrstag essen die Leute gerne Mochi mit
einer Mahlzeit namens Zoni. Um einen Mochi-Reiskuchen zu machen, knetet/schlagt man ein

gedampfte Reisteig(ZE UAKDETF) im Morser(F3) Dies wird im neuen Jahr stattfinden.

& Mokugyo, Holzgong/Schlaginstrument aus Holz zum buddhistischer Sutras
REFFOHHE CTHEONDILBDEETH D, KEAFREDITESR T, TOESRICBTLS,
IMENREZFED S (EAT D,

Mokugyo ist ein buddhistisches Werkzeug, das in Tempelgebeten verwendet wird. Mokugyo ist ein
Schlaginstrument aus Holz, dessen Form einem Fisch ahnelt. Es wird verwendet, wenn buddhistische

Monche die Sutra reden.
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E£#UFD Momijigari, Herbstfarbungbeobachten fiir schonen Ahornblatter

BEHUFEF. ZEUWVIEZRDIETHD. cNE1 0ANS 1 1ACHMNIT. BHUDENKEIC, 1F3D
DENEELRDELCITOND, HOEREFRQRD. fIEFFD (FARDT TD/ =3« (TR0,
RRIISBREILDILE. REPRSEILDIIENELL.

Momijigari heist Herbstfarbungbeobachten.

Momijigari findet von Oktober bis November statt, wenn die Ahornblatter rot und die Ginkgoblatter
gelb werden. Im Gegensatz zur Kirschblitenbeobachtung gibt es in Momijigari keine Partys unter den
Baumen. In Tokio sind die Herbstblatter des Berges Takao am schénsten, und in Kyoto sind die

Herbstblatter von Arashiyama am schonsten.

|AZSZ{LERE UNESCO immaterielle Kulturgiiter und Schatz
ERASUCIASEROXENEEDZ ETH D, BIEXLHOMRE, BEaEM. S ITERETHD.
IRADWMASACA DB, BB, e, AFIREIE. IR, K. REOBERTHD.

D 2018 FDIRAIEHRKIIMARDIRF(FT. IREDRFHTHD.

Mukeibunkazai ist ein immaterielles Kulturgut. Die Objekte von immateriellen Kulturgttern sind
Blhnenkunst, Musik, Kunsthandwerk usw. Beispiele flr immaterielle Kulturgiter der UNESCO sind
Noh, Kabuki, Ningyo Joruri, traditionelles japanisches Essen (japanisches Essen) und japanische
Papierherstellung. Die neueste UNESCO-Registrierung fiir 2018 enthalt Namahage der Prafektur Akita,

dh einen maskierten Besuchsgott.

AMEZE =menschliche- /lebenden Schatz. R34 =immaterielle Kulturgiter

BB = materielle Kulturgtter

BEiaH#ET  die Meiji-Restauration zur Modernisierung Japans 1868

1853, ZAUDDRU—EEMNEKHL. BARE 220 FRIO#HEHEZ LHFHE U, £0%. BARIIEREZROD
ZEELUZ. REOUETH2RIIBZ(E 1867 F(CHUINSED., EREXREICREL. TASAHXELE
AR T UT, BERAMEE >z, CINIERERZBIEUZIREHII CHD. TDRER. REFRED
PoERNEZREL, IR FRREEDERICHEG NI

1853 kam Admiral Perry aus USA nach Japan, Japan stoppte die 220-jahrige Isolation und 6ffnete das
Land. Danach begann Japan eine moderne Nation aufzubauen.

Der letzte General, YoshinobuTokugawa, gab 1867 seinen Macht auf und gab die Autoritat an den
Kaiser zuriick. Die von Samurai dominierte feudale Ara war beendet und eine neue Meiji-Ara hatte
begonnen. Dies war die Meiji-Restauration flir eine moderne Nation. Infolgedessen zog der Kaiser von

Kyoto nach Tokio. Und der Name Edo wurde in Tokio geandert.
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HEEEHE Miko und Geisha, Gastgeberin beim Bankettparty und Geisha-Lehrling
ZEHMCHENIR,. FiR. SEZEMOFRTFES. 20, BMEE CERDIV/\TAZORAFTRELT
HEZIRDD. BREGEECRDIMDORBVOZEZERT D, BIRIFCHNER. 3. TUT=KREREMT
SN2 —(TBcEEEZ 1 5FH5 2 0 FXTOEMRC, FENSFERN. EFRIINE, REDIBETHHIC
BRI DF(IC. EUVWEEVPREERERDZENTES.

Geisha lernt traditionelle Lieder, Tanze und Gesprach in spezialisierten Schulen, und dann sie tragt
Kimonos und leistet die unterhaltsamen Dienst als Gastgeberin beim Bankettparty.

Anderseits/Auf der anderen Seite/ ist Maiko eine Geisha-Lehrling oder Schulerin, bevor sie eine Geisha
wird. Maiko lernt traditionelle Tanze, Lieder und banjoahnliche Instrumente namens Shamisen von
Meister im Alter von 15 bis 20 Jahren.

Wenn Sie Gllck haben, kédnnen Sie spater nachmittags oder abends im Gion Kyotos wunderschéne

Geisha und Maiko sehen.

BR;AME  Meiji-Jingu Schrein, im Jahr 1920 gegriindet

BEHE (IR (CHDBARMIED—DT 1920 F (BTSN, COMIEIC(FIFERE LERFMNEREINTL
3. HEXEFHEFKCARAZERERNERCRETHD. WEMEDOLVEMIIC(E. BE. M. BARNE
BEN'H 0. FFECEZ<DANSECGGHIND. BUENRITNE. CCTHROBERNZRZIENEED.
PEMEDRFEE. E<(CHDIRARNIEBLITEDZRFIDOEEAL,

Meiji Jingu ist einer der beriihmtesten Schreine in Tokio und wurde 1920 erbaut.

Der Meiji-Kaiser und die Kaiserin sind diesem Schrein gewidmet. Wahrend der Meiji-Ara verwandelte
der Kaiser-Meiji Japan in eine moderne Nation. Das groBe Gelande hat ein Torii-Tor, Haupthalle,
einen japanischen Garten. Viele Menschen besuchen, um flir Glick des neuen Jahres zu beten.
Wenn Sie Gllck haben, kédnnen Sie den shintoistische Hochzeit sehen. Nach dem Besuch von Meiji
Jingu ist es auch interessant, das nahe gelegene moderne Harajuku-StraBen und Takeshita-Gasse zu

besuchen.

BES%  Gedichte Anthologie mit 4500 von 7. bis zum 8. Jahrhundert

REEER 7 s 8 i (ESNIZBADREEVF CTHD. BHEEE 4500 MSEHRENTLD,
REEDFORHE. X2, BRE. ERVREBLRADRMBEORATH D, HiF. HRIXENFATDIEXRT
AIMEEDULHS > RIL ETRD TULVZ,

Manyoshu ist das édlteste Gedicht Anthologie(##%5) Japans aus dem 7. bis 8. Jahrhundert.
Manyoshu besteht aus 4500 Waka-Poesie. Waka-Gedicht besteht aus 5-7-5-7-7 Zeilen.
Manyoshus-Gedicht zeichnen ist von emotionalen Ausdruck der verschiedener Menschen gepragt.
Die Geschichte wurde von Kaisers, Burger Soldaten gemacht. Zu dieser Zeit war Japan eine Nation,

die vom Kaiser regiert wurde. Waka war ein wichtige kulturelles Symbol des Landes.
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FBETT(5) BRICITSUL(7) BRD(5) KFITHNT7) RKOEEIL(T7) FHRXRE
[FBFTETT RBDELCIHTFBL LBTEAD ZBEEFITTH HFEDHPOF
(B ENEE. ENREZES LUV, BICRDZEAVKEZTT EVWSROEFRINICEDBRERMSTFENTND)

| SZ{LitE ARIEZE  immaterielles Kulturgut und menschlicher Nationalschatz.

R SUEI E(FEEOMXAENEEDZ & THD. BEMEAICE. IR, 88, B, X, FE (BE.
RN\) REDEMNDD. FIZEIUEIAIABMBEEESD ABEEELENOND. AHEECE, 8. ML,
XEQREICENDATHI 300 AWD, BIZ(SEEDEFFAITIE. MEFLDPAIEN=E0. HEUEEDHERIA. PBIEIER
PIRIERRETH D,

Mukeibunkazai ist ein immaterielles Kulturgut. Es besteht aus zum Beispeil Noh, Kabuki, Bunraku und
traditionell Musik, Biwa-Seiteninstrument, Shakuhachi-Fléte. Immaterielle Kulturgliter umfassen auch
den Werk- und Kunstmeister von Menschen.

Es heiBt menschlicher Nationalschatz. Derzeit gibt es etwa 300 menschliche Nationalschatze wie Noh,
Kabuki und Bunraku. Menschliche Nationalschatze sind beispielsweise ,Mansaku Nomura aus Noh”,
~Kanzaburo Nakamura aus Kabuki”, ,Katsura Beicho aus klassischem Rakugo”, ,Keramikkinstler”

und ,japanische Papierhandwerker”.

B&#E Nihon-Shu(Sake), alkoholisches Getrdanke aus fermentierten Reis

HABE KR ZFHE S B TEDHADEHRNR7ZIILI—ILERR THD. BARBRSEATIZILI—ILETA (ST
#15%TH»d, BEIEOEEONH D, £EMTHRINRLRD, BEEPOUTRAZ (RO TRD.
BEIFEOCRSISDISGAARABIELABENRN. SH. BRBESETEAINDS D, FIRE. TS5 RIE
E—HEICEREND . REPDORRICIIAEEEEDEEMENHD. CCTIHEOREFTEPEEZRDIEN
k., HBETETCELL., BARBEICE VEENSNEE/\—EHEBEL,

Nihonshu dh.Sake ist ein traditionelles japanisches alkoholisches Getranke.

Das wird durch Fermentieren von Reis hergestellt. Sake ist transparent und 15% Alkohol ahnlich wie
Wein. Einige Sake ist siiB und andere trocken. Je nach Produktionort ist der Geschmack
unterschiedlich.

Im Sommer trinkt man gern kalt und im Winter warm. Sake passt sehr gut zu japanischen Essen wie
Sushi und Tempura. In dieser Zeit ist Sake auch im Ausland sehr beliebt, zum Beispiel, Sake passt gut
zur franzésischen Kiiche.

In Fushimi, Kyoto, gibt es ein Gekkeikan-Sake-Brauereimuseum, in dem man wissen kann, wie Sake
von Reis hergestellt worden kann. Dort kann man auch Sake probieren und es macht SpaB.

Wenn Sie sich flr japanischen Sake interessieren, mdochte ich IThnen zur Sake-Bar vorstellen.
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fi A Kakohdo, Vermittler fiir Ehepartner

A E(SFEBBFOMNATH D, MAIEBEZEESBLI -5+ I EH{ET B, MALEELESHRMETA
BVWFEREOEEPLZMETH D, UM URiE. BRIFA>F—RY MRETHDESTZHTHRAERE D TETLY
50

Nakodo ist ein Vermittler fir Ehepartner. Nakodo bereitet ein Treffen flir Manner und Frauen vor, die
heiraten mochten.Nakodo ist normalerweise ein alterer Mann oder eine altere Frau mit einem hohen
sozialen Status. Aber in letzter Zeit, als Manner und Frauen sich im Internet kennenlernen, nimmt
Nakodo ab.

#=EB Nara, erste japanische Hauptstadt des 8. Jahrhunderts

RR(F 8 HILDORYIDE T oIz, TOEITFIHREMPEND., REPELT, RERIFTESEVAGHNATES
PHDARN G D, REICEZ O HNSH D, FICHANIGERE (CERINTLDIEAFERFINBET
5D, FICARNGDDEERAFOEE 1 5mOIO>ADKILTHD. INIF9 iR CHERIICRIEENIZ,
FERRARIC(F 1000 BEU EDOBFEDOENAWTEREZFERANRNVVESR D,

Nara war die erste Hauptstadt des 8. Jahrhunderts. Die Stadt heiBt Heijokyo-Palast.
Neben Kyoto ist Nara beliebt, weil es eine ruhige und traditionelle Atmosphare hat.
In Nara gibt es viele historische Sehenswiirdigkeiten( ®=1tt) und Kulturglite({t84) und Touristenziel.
Besonders bertihmt sind der Todaiji-Tempel und der Horyuji-Tempel, die als Weltkulturerbe registriert
sind. Weiterhin beliebt ist der GroBe Buddha aus Bronze mit einer Hohe von 15 m im Todaiji-Tempel.
Die Buddhastatue wurde erstmals im 9. Jahrhundert hergestellt. Daruber hinaus gibt es im Nara Park

mehr als 1000 wilde Hirsche, und Touristen geben Shika-Senbei dh Hirsche Kracker.

BHZ Yo B =flittern, Futter geben [ =der Hirsch, das Reh

HADZ— hDEE(E [Neet (FF#H 15~34 % C. BB LTULVIRL, HDNEIF T DIEENRN A,

I DHEN G > TEERNRIMI ICEITTTERZ U TUOWVRVWATEFEREE LU TLRVAL EENTWVWS,
RIFOBITORBECLNIEEFEN G > TEERRETBEBZ LU TLVRVLAD, BIC, BIBETEREZ ULRAVWALIT—
hOMTREIRD,

Die Definition von ,Neet” in Japan lautet,

+Neet” ist eine Person, die von 15 bis 34 Jahre alt ist und nicht arbeitet oder keine Lust zu arbeiten.
Menschen, die den Wunsch haben zu arbeiten, aber keine spezifischen Tatigkeiten ausliiben und die
weder eine Schule besuchen noch zu Hause Geschafte machen."

Laut einer kirzlich durchgefiihrten Umfrage der Regierung gehen Personen, die eine

Schulregistrierung haben, aber nicht zur Schule gehen.
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Darlber hinaus werden auch verheiratete Menschen, die keine Hausarbeit erledigen, als Neet definiert.

—AZ=M Ninin-Sankyaku, Rennwettbewerb mit 2 Personen mit 3 Beinen
ZAZHIERR—YARRIRETROSNDIEHDANCKDEHRFD—ETHD. £E(E 2 ANSRDERIDEED
ERE. ERDEEDEREMTRDED, 2 AFEFRBVKSCHEEVCHHLTEDT—I)ILZ2Z2BEY,
HOREZ 1 REHRADDTIA=ZM(CAE=ARDRE)EMEIND . SEICRABDEREESHD. 3 AR5=
AR 4 ARSI ARMIEEDS

Ninin ist ein Laufwettbewerb mit mehreren Personen, die bei Sportwettkdmpfen gesehen werden.

Es ist eine Art Wettbewerb. Der Laufer besteht aus zwei Personen und bindet den linken FuB des
rechten Laufers und den rechten FuB3 des linken Laufers mit einer Schnur. Die beiden laufen
zusammen, um nicht zu fallen und auf das Ziel zuzugehen.

Da die gebundenen Beine als eins gezahlt werden, werden sie als zwei und drei Beine bezeichnet.

Es gibt auch eine groBe Anzahl von Rennveranstaltungen mit 3 Personen mit 3 Personen und 4 Beinen

und 4 Personen mit 4 Personen und 5 Beinen.

&Z#& Ninja, besonderer Spion

BDEFHHE(CHEREDEDH (CBWFARR/ A TH D, BEFBORICEMNCAD., [FIRINEZITOEDEZE
B, BUDELEEDND, BSEBLIBEVDEEZESE TSN TND, RERDOFERORERS

BETHD, BEOKMZEBMESN, BLRENDD. HIRE BMOOIBZEWERZEDHE. NEZED

FE. BAPBRICITDIERLREN DD, BEDEER(CE. FER. HEERENKILHASNTSD., SHT
[FEEBR>T A= 3 VREIDOF v S TPV HICEHZIT D,

Ninja ist ein besonderer Spion, der im Mittelalter fir den Feudalherrn arbeitete.

Ein Ninja ist jemand, der sich heimlich in das Haus eines Feindes schleicht, Informationen sammelt
oder den Feind ermordet(F§*%9 %). Auch als Shinobi bekannt. Sie sind bekannt fir die Verwendung
von Kampf-werkzeugen(#mMi&ELE). Der Iga-Stil und der Koga-Stil in der Prafektur Shiga sind
beriihmt. Ninjas Technik heiBt Ninjutzu-Trick(Ffts U w 2). Nijitsu nutzte verschiedene Tricks.
Sie kdnnen beispielsweise die Psychologie des Feindes verwenden, um Informationen zu erhalten,
Sprengstoff(#&3) zu verwenden und sich als Handler oder Monch zu verkleiden(Z#9 3%).

Bei Ninja-Werkzeugen (B&Di#EE) sind Handschwerter(F%#%l) und Sa-Rauten bekannt.

Heute erscheint Ninjya in Zeichentrickfiguren(77 — XMig 3+ =474~ —) und Mang.

VA= 3 VBRE(F+ 545 —)=Zeichentrick(figuren) REHDEE =Ninja-kampfzeug

J®EE = Sprengstoff Z3#9 D =verkleiden §&5%9 D =ermorden
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#BEIL Nemawashi, informelle Zustimmung vor formelle Treffung

REIL & (FHDFBCEAL T, ERBRRORICEFEENIEARNDG TERIICELEVWEITLWAEMZESHTH
<ITW\WTHD, BREGSHRICARZEDET. NAXORECBITDIRRDFVLZRITDIEN TS, BFREEOH
BZzROENEERD. CNEEARDEEDEFIOPRTKILITONDIEITTHSD.

Nemawashi ist ein Prozess, bei dem relevantene Menschen(B8{%%&) vor einem formellen Treffen
informelle Diskussionen fiihren, um die Zustimmung fiir ein bestimmtes Thema zu machen.
Durch vorherige Zustimmung kénnen Stakeholder(FIZE8%:%) unangeheme Streit auf offiziellen

Konferenzen vermeiden. Nemawashi ist in japanischen Organizationen und Buro Ublich.

&8I Nengajo, NeujahresgriiBkarten

FEKREFFECRA, BE. TLECXDIBEERTHD, NEHINS5HDEADEBT. BAOFEIREAF
DIIYRAIZAN— ROBBEBTND, UNURETEFEBIRICRDDA > —Ry hX—)LA> SNS ZFES A
MER TS,

Eine Neujahrskarte ist eine GruBkarte, die im neuen Jahr an Freunde, Kunden und Lehrer gesendet
wird. Dies ist eine alte japanische Brauch/Praxis.

Japanische Neujahrskarten ahneln dem Brauch westlicher Weihnachtskarten.

In letzter Zeit verwenden jedoch immer mehr Menschen Internet-Mail und SNS anstelle von

Neujahrskarten.

FEIHF5 Nenko-Joretsu, Senioritatssystem bei Firmen
FNEINEBARDEETITONTEEENCR U TRET IHETHD. COFHEDRBELDEETIFEEDPRH
EFFEFMEERORSICTRDOSND. UNURIEFKIEORTE. EHFIHECRDDBRRERENEAS
ncuwnad,

Nenko-joretsu ist das in japanischen originelle Senioritatssystem(ZFEIH#IE) bei Unternehmen
Nach dem System hangen Lohn(&%) und Beforderung(&Fi) ausschlieBlich(#2£589) von dem
Dienstalter/ Dienstjahre(E#t&FE2£%) ab. Aber in letzter Zeit wird anstelle des Senioritatssystems ein

Leistungs-System in meiste Unternehmen eingefuhrt.

BT Netsuke, kleine Beldlter aus Schnitzerei wie Schmuck/Accessoire
BT EARM ORI ZFL Ul TE=MTHD. 7oR. B EEEEAN. NEANEBYOFICERET DWW THD.
RATRERE 4 T FOREESTAVCEDFOIAATZHEAN L THD. FHIROR=MRETCRIBN RS,

Netsuke ist ein Handwerk aus Holz und Elfenbein.
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Urspringlich ist Netsuke eine Sache, die einen Stempelhalter oder Mlinzhalter an einem Kimonoband
befestigt. Netsuke sit normalerweise 4 cm groB und haben kunstvolle feine Schnitzerei(BZD#)) in der
Form von Menschen und Tieren. Man kann es in einem Volkskunstgeschaft wie in Hakone sehen.

B:% 9 B =schnizten/bildhauen  BZ%I=Schnitzerei/Bildhauerei RZ%IZ = Bildhauer

{ED%&FT Nigiri-Sushi

TNUFNESRIVERD L (CEROYIDBZREEET THD. IEDFICESRFTIO. HWA. .
A0, BE. BRENDD. [CEDEEDTELERZDITTENRD, FaAETEEEFEFTS T I(CHFER
MRZEENT D, RETIENLRO ARV TEEE T 2FRAEN LM TAR TH D, BIFEREFIZMD.

Es ist ein Sushi aus rohen Fischfilets auf einem kleinen runden Essigreis.

Flr Sushi verwendete Fische sind Thunfisch, Bonito, Meerbrasse, Sardine, Garnele und Muschel.
Nigiri-Sushi wird mit Wasabi/Meeresrettic und Sojasauce gegessen.

Im Sushi-Restaurant bestellen Kunden ihre Lieblingszutaten beim Sushi-Koch.

In letzter Zeit sind Kaiten-Sushi-Restaurants. Auf einem Forderband drehen kleine Teller mit Sushi,

und die Kunden nehmen ihre beliebte Shusi.

B* Nikko

HYXEEARD 23 T DOUFIEED—DOTHD. BHREFERENSILCKI 200km (CHDARDELVERFLEHT,
OO0t E—DDFNG D, I -V TREMHLRB=ENFHCHD. RB= (B IIBEFOVFRETH
DIENIEENFHSNTND. BIAFIE. BEFIEEEHDN. HFEODDELSC. BHAEDDZTNT, BN'E
N23FTRKEITD. ZBKRI D,
BXEHEDBRELEMELORINFBS L [BXZRI LT, RBESLL. EESRBMI LVWSHRR
ZEDEHHD. Fle. RED. BnEd. ENSD. DIRETHERIBZIROFEZNG .

Ich mochte nach Nikko fahren/gehen, so erzahlen Sie mir bitte etwas Uber Nikko.

Nikko ist eine der 23 Welterbestatten Japans.

Nikko ist ein beliebteste Touristenziel 200 km nérdlich von Tokio mit zwei Schreinen und einem
Tempel. Sein Wahrzeichen/Merkmal ist der einzigartige und wunderschéne Toshogu-Schrein.
Tokugawa Ieyasu, der erste Shogun des Tokugawa-Shogunats, ist in Toshogu-Schrein gewidmet.
Das Yomeimon-Tor, auch als Higurashimon-Tor bekannt, bedeutet, dass man den Lauf der Zeit
vergessen und weiter beobachten, bis die Sonne untergeht.

In Nikko ist die Harmonie zwischen die Natur mit Zederwald und kunstlerische Schénheit wunderbar,
so dass es ein berihmtes Sprichwort gibt. "Niemand soll prachting sagen, ehe er NIKKO gesehen hat."
Auch dort gibt es das beruhmten Sprichwort von drei Affen.

Der ist ,nichts sehen, nichts héren, nichts sagen” (R2%. EHME3. S1HOE3B) und es wild in

Holzschnitt ausgedrickt.
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ABIEE & #8A32{ti4 immaterielles Kulturgut und menschlicher Nationalschatz.

EASUEH & (FEREOSUENEEZTIRT D, BIESEIE. FIRE, g8 IR, XE, BFE (B8, R/\)
REDEMT. AHBBEE0. IRDOEZNEIARMEEELENOND . REDABEE(GE. REKL. XERE
#9300 ATHIR(E, BEOFFAIHIE. IREBRERDPAEI=EF. HETEFEORERE. BEERIRI=ERREN N
Do

Mukeibunkazai ist ein immaterielles Kulturgut Dies ist eine Kunst wie Noh, Kabuki, Bunraku und Musik
(Biwa-Seiteninstrument, Shakuhachi-Flote). Immaterielle Kulturgliter umfassen auch den Menschen
selbst. Es heiBt menschlicher Nationalschatz( AfBIE=). Derzeit gibt es etwa 300 menschliche
Nationalschatze wie Noh, Kabuki und Bunraku. Menschliche Nationalschatze sind beispielsweise
»+Mansaku Nomura aus Noh”, ,Kanzaburo Nakamura aus Kabuki“, ,Katsura Beicho aus klassischem

Rakugo”, ,Keramikkunstler” und ,japanische Papierkunsthandwerker”.

AfEEZ=E =lebender Schatz. menschliche Schatz

FfE®  Nishijin-Ori, Seidentextilen in Kyoto

FapEfH (I REPDFEPEI X TREE SN DB DEINTHD. I THESNDI#MEIEMOT. >—TILOOX.
ROFTAIREDHBICHERAETNTLND, FEfEHIREBOFEMIBEREECRDIEN LIRS, ELLEMZEZLED
J7wv23>23—6E6ITELDHD.

Nishijin-ori ist der Name eines Seidentextilen(#&###0),die im Zentrum von Kyoto hergestellt werden.
Die hergestellten Stoffe werden unter anderem fir Kimonoschéarpen (Schérpe &) Tischdecken(BE=>—
7)L) und Krawatten verwendet.

Nishijin-ori ist in der Nishijin Silk Halle in Kyoto zu sehen. Hier kann man auch eine

Frauenmodenschau(#t 2 7w =3 >33 —) von Frauen im schonen Kimono schauen.

HE Noh, traditionelle Blihnenkunst mit groBartige Kostiime und spezielle Masken

AE(X 15 RN SIaFE o AR EE=MT. ERRMIOMFERC KD TSNz,

BEDIGBEIC(F 2TES D, FENI T BENDFEMEND. BEIBEHRRE LSS (CKDEFRIETYAD
Zf1TD. RELZERRDEO/REGERIBHLN,. —8CEEMED. RO, WE. ). AL
THdD. FLBOCIIBHOSIEANED ., BPOABDREED, BZRDIES,. RREBOEIEREE, R
HOBRERENDEND TH D, REDBRDHDYTL Y hMEMBDIENTES.

Noh ist eine traditionelle Buhnenkunst, die im 15. Jahrhundert begann und von Zeami wahrend der
Muromachi-Zeit entwickelt/fertiggestellt wurde.
Es gibt zwei Arten von Noh-Schauspielern: Die Hauptrolle heiBt Shite und die Nebenrolle heiBt Waki.

Schauspieler tragen groBartige Kostiime und spezielle Noh-Masken.
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Im Gegensatz zu Kabuki sind die Schauspieler von Noh grundzatzlich Manner, aber es gibt auch einige
Frauen. Noh-Masken sind Gotter, Geister, Tiere, Menschen usw. Ein Mannerchor sitzt auf der Blihne.
Darlber hinaus gibt es auch Pfeifen- und Trommelspieler.

Um Noh zu sehen, empfehle ich Shibuyas National Noh Theatre in Tokio und Kanze Kaikan in Kyoto.
Man kann ein Tablet mit englischer Ubersetzung leihen.

MDA Noren, Baumwollevorhang als Dekoration

DONAFIERL A RS> OAO. HDVWEREOEF(CENTDARIBH—T>THd. DAL EBFROER
PRIEFZRIEDTHDE. ULNUSHTIFECEHD ELTRLWSNTLD,

Das wird an den Eingang von Geschaft oder Restaurants oder in der Kliche von Privathaus gehangt
/aufgehangt. Ursprlinglich/eigentlich zeigte ein Noren die Art und die Geschichte des Geschaftes.
Jedoch gilt es heutzutage eher als Dekoration fur Restaurant und Geschaft, um die Kunde zu

einzuladen.

AuEE
BEEEPFRD—ETHD. HFEROKRETBETEMTND, TDOH(E, S8, FXE. FIANADTND.
BESBI-OrXTHEZNS.

Norimaki ist ein Art von Sushi. Das besteht aus Essigreis, der von Seetang einwickelt wird.
Normalerweise beinhalt sie gekochtes Ei, Gemuse oder getrocknetem Kurbis(H* AU & D) in der Mitte.

Es wird in mundgerechten Stiicken(—Ot-r X) serviert.

S, Bfi=der Seetang, der Seekraut ~—[OH - X=mundgerechten Stiicken

DL Noshi, urspriinglich getrockneter Abalone,
DU 7BRE. FUL7IEZME<UI>IEE0ZREADRICBATZEDTSHD, CNIFBOENHEZRT
2rHT LT hOEMFICAND. SHTIEZDOEZRET IMEVERINTRATINS.

Noshi ist urspriinglich getrockneter Abalone, der mit rotes und weiB3es Papier gewickelt ist.
Noshi bedeutet ein Symbol oder Dekoration fiir Geschenke, um den Respekt (&) des Absenders

(3EDE) auszudriicken. Heutzutage wird anstaat echte Abalone ein Papierstreifen(#£2fft) verwendet.

B&XERE Kaiyushiki-Spazier-Garten und Karesansui trockener Sand Garten
HADGHRNZERCEZTE ES D, IR0 5EER SMILKRN DD,

MEFILDC, PROLDMER, RE, AITENSBHR SN DO EERERTHD. MICIFZEUVEEHKLY
T3, FBREVWDSAHANDD, EROEEOBROESZREESGRSEIRET > THD. flEUTREBD
KEEFPEEFNHDD.
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E5—DDIAT(CIIHUKERN DD, COERKIEDTELBZEDS. S>LPEEZRREL. BERND
NIXoBDRERY . CNEFHFTRELAHSN. flEUTER. REPDERFOAENDD.
BARER(FEUWEMMERIZIT TR, ABOBRERCH. FEPEESEEFRL TS,

Es gibt zwei Arten von traditioneller japanischer Garten, dh. Kaiyushiki-Garten und Karesansui Garten.
Kaiyushiki-Garten, Spazier-Garten, der aus einem Teich, Baumen wie Kirschblliten und Kiefern,

einer Teestube und einer Steinlaterne besteht. Im Teich schwimmen normalerweise schoner Karpfen.
Es gibt auch das Konzept von Shakkei. Shakkei ist, dass es sich mit der natlrlichen auBen Landschaft
hinter dem Garten verbindet. Das gehdort zur Tenryu-ji und Kinkaku-ji in Kyoto.

Anderer Typ ist Karesansui-Garten. Dieser Garten verwendet kein Wasser, sondern Steine und Sand.
Steine reprasentiert Berg oder Insel. Sand reprasentiert die Wellen eines flieBenden Flusses oder
Meeres.

Es wird oft in Zen-Tempeln gesehen. Ein Beispiel ist der Steingarten des Ryuanji-Tempels in Kyoto.
Der japanische Garten ist nicht nur mit schdnen Kunstwerken verbunden, sondern auch mit
buddhistischen Konzept. Dariber hinaus sind diese Garten mit Teezeremonie und Blumenkunst eng

verbunden.

—&¥ Nijo-Jo, Berg Nijo

TERERE TCREBELREFAO—DTIARAIDOHFEETH D, ZC(F 17 HigHS 19 g (EFETHLY

ERINEEDERETHD. IFHAE 260 FEDOM. BAZHEUZ, THREE. LVER. RIBOEEND
SEBRESNTED. CDELUWVEEY B IGEDERZ R 2SR TSNIZ. BEROP(C(IIFEFIRDOIEEEE
DOEER G D, BRI [FAF20—ILDFE] (BOET) (IAROKRTHZENTES.

BEHEIDES (E. 1867 FCTOTRI TITNN. BIEFHENSKENRESN . ZRIBZEHN DS
DXL ENDENDTH D, HRHNDSIIFEHR CREBET 2.5 KT D,

Nijyojo, dh. Burg Nijo ist eine der bekanntesten historischen Statten in Kyoto und gehoért zum
UNESCO-Weltkulturerbe.

Die Burg Nijo ist die Residenz von Tokugawa-Shognat, der vom 17. bis zur Mitte des 19. Jahrhunderts
dauerte. 260 Jahre lang sie Japan regierte. Dies besteht aus prachtige Palast und einem Garten mit
Kirschbliten und Pflaumen.

Dieser wunderschone Stil wurde erbaut, um die Autoritat/Macht von Tokugawa-Shogunat zu zeigen.
Im Inneren Palasts befinden sich Meisterwerke mit Wandschirm mit Kano-Schule.

Und auf dem Holzboden kann man auch die berihmten ,Nachtigallenstimme"(Z®DE FDEX3°D)
horen. An Burg Nijo fand der Proklamation/Erkrarung von Meiji-Restauration im Jahr 1867 statt.
Infogedessen wurde die Verwaltung von Samurai-Shogunat zu Tenno-Kaiser zuriick.

Wenn Sie Burg Nijo besuchen, ich empfehle IThnen Fruhling mit schénen Kirschblute. Von Tokyo aus

kann man mit Shinaknsen-Schnellzug zweieinhalb Stunden nach Kyoto gehen.

B = =Proklamation/Erkrarung (UL —LA. &) =Reklamation
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Y bhhIT

A=Y "ATT@FA2HF—RY FELZOWRETHRATEIERETH D, AEBHTEEFA>HT—FRY b
DT TOHENRELTND. FENXHATTCR@IEKSADYCHNHD. ZZTEERUCADDEEZ:
ATYSYIRXTED. RODIBVWALNHET DIHAELTEERSN. LWOPDA> Y-y MAHTITHE
HF 42 EERRICTR D,

Das Internet Cafe ist ein Café, in dem Sie das Internet zu einem glinstigen Preis nutzen kénnen. In
den letzten Jahren/In dieser Zeit/ hat die Anzahl der Internetcafés in GroBstadten rapide

zugenommen. Es gibt viele Manga im Manga-Café. Hier kann man ihre Lieblingscartoons lesen und
sich entspannen. Internet Cafe werden als Ort flir Obdachlose genutzt, um kurz- oder langfristig zu

bleiben. Daher wird oft Uber sogenannte Internetcafé-Fliichtlinge gesprochen.

PNt

KBRIE(E 1585 FICEER/SICIDEHENTZ. COWIFBESTS(CKDERR—DURTH DT,
CNERERIWTSBENSRAD, XRTFEEFEMNESNTUZ. SEESFEEARELQRMNAZIFETH O
1600 (. BT ROESETHF ULMIIREE. 1613 F(CARIKOEERZRDT, HHFDULC 1615 F(C
BIHL. SEERIFRT UL, 0B, E)IIBROEFIN 19 H12ET 260 FiH <. IRE. KPRK(C (SR
R MR=ILEH DHROEVDIBERDTED. 3 AOBOEHAIIARN DD, KIRIKETODIE (FEFT
KIRERDMNSEET 30 D TITIF D,

Die Burg von Osaka wurde 1585 von Toyomi Hidesyoshi erbaut. Diese Burg war die Basis flr die
Vereinigung/Einheit Japans durch Toyotomi Hidekichi. Dies ist eine wunderschéne Burg, die aus dem
5. Stock besteht und deren Schlossturm(X=F&) mit Gold bedeckt war.

Toyomi Hidesyoshi mochte die wunderschéne Dekoration sehr.

Tokugawa Ieyasu, der 1600 die Schlacht in Sekigahara gewann, griff 1613 die Toyomi-Klan auf der
Burg von Osaka an. Die Burg wurde 1615 schlieBlich/endgliltig zerstort.

Dies ist die Zerstérung des Toyomi-Klan. Danach regierte das Tokugawa-Shogunat ganzen Japan 260
Jahre lang bis zum 19. Jahrhundert.

Derzeit gibt es neben der Burg einen Pflaumengarten und eine Veranstaltungshalle, die fir den
Blrgern als Unterhaltungort sind. Die Pflaumensaison im Marz ist beliebt. Die Verkehr zur Burg ist

bequem(ZZiEAHMEF) und dauert 30 Minuten mit dem Zug vom Hauptbahnhof von Osaka.

HBEHELIEF Ijigi, Verbeugen und Handschlag/Héndedruck
HATIEAEADNEEDSE., BFORDDICILKBFHEEZT D, HATIIRT + I>F0 hDREFHED—#
HTEHRV. REEIOFITAILADBRERBIEDED. BFHE(IEBFRIDEZEEEON TS,
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Verbeugen und Handeschitteln. Wenn sich Menschen in Japan treffen, verbeugen sie sich, anstatt
sich die Hand zu geben. Im Allgemeinen ist Kdrperlicher Kontakt in Japan selten.
Um eine Infektion mit dem Koronavirus zu verhindern, heutzutage, soll das Verbeugen sicherer sein

als das Handeschutteln.

#8F 9 S =die Hand geben/die Hand driicken/Hande schiitteln
#EF =Handschlag/Handedruck
12¥ =GruB/BegriBung HEHE(T D)= Verbeugung/sich verbeugen

HE Obon, viertagige buddhistische Festival, um Geister der Tote willkommen zu hei3en
HRIF 8 AD 13 NS 16 HD 4 HEDALBDITEDHR THD. O, T<IED T ADENFTRKIED
BLIZBBDEELNTND, AR EFEZDRDHETZITURRD TREZETRT,

BRZECENRH L. ZLOSHENH 1 EBORBRZERDEIBCIE> 2D, BIMITZEELD. 2T, B
HC(FERERITHDSEM U, IRTILOFAEEMD (<, EUREBICELNSH D25, 8 A 16 HICHEEN
BANXFIUDIEKRIZED KD BENDTH D,

Obon ist eine viertagige buddhistische Festival vom 13. bis 16. August.

Es wird gesagt, dass die Geister der Verstorbenen in dieser Zeit in ihre Hauser und Familien
zurlickkehren.Um die Geister willkommen zu heiBen, zlinden die Menschen Laternen an und
unterhalten ihre Vorfahren mit Bon-Tanz in der Tempeln.

Wahrend der Sommerferien, einschlieBlich Obon-Zeit, machen viele Blroangestellte eine Woche
Urlaub, um in ihre Heimatstadt zurtickzukehren oder gerne ins Ausland zu reisen.

Daher sind Eisenbahnen und Flugzeuge wahrend der Obon-Ferien Uberflllt. Es ist auch schwierig, ein
Hotel zu reservieren. Wenn Sie sich flir Kyoto interessieren, empfehle ich Thnen am 16. August Bon-
Fest, buddhistische Funkenfeuer Festival. Das ist ein spektakulares Funkenfeuer in der Nacht, um die

Geister der Verstrobenen zu verabschieden.

REBOARILDZED X  buddhistische Funkenfeuer bei Obon-Festival in Kyoto

Es findet am 16. August statt und bildet den Hohepunkt des Obon-Festivals.

Beim Gozan no Okuribi werden finf groBe Funkenfeuer auf bestimmten Bergen rund um Kyoto
angeziindet. GemaB der Uberlieferung besuchen wahrend des Obon-Festivals die Geister verstorbener
Familienmitglieder diese auf der Erde. Die Funkenfeuer sollen diese Geister wieder ihre Welt

zurlckgeleiten.

XKD N=Funkenfeuer  fH5tDE=die Geister verstorbener Familienmitglieder

BRIF Ochazuke, Reis mit warmes Tee und Zutaten
PFREFARZTOHDREDAICCRZVNTEEOERZNITZBDTHD. PFREDL(CIE. KL, 25
C. EE. BUYINYEETHD. YEDTHENMIZSNZZEEH3B.
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Ochazukeist ist ein Reiskliche mit einer Schale, in der ein gekochtes Reis mit heiBem Wasser
oder Tee eingetaucht wird.
Auf Ochazuke gibt es gegrillten oder gesalztenen Lachs, Kabeljaurogen, Seegras und

eingelegtes Gemuse. Eine kleine Menge Meerrettich wird hinzugefligt.

HHi=Schale EASD =Schissel fz5=Kabeljau /=5 =Kabeljaurogen Hh&U=

Meerrettich

&S TA Oden, Zutaten in einer Brithe /Suppentopf
BTAFEBLEREMZETOMT—HCABELULRIETHD. BMIEIEE. 1. KR, RIDE. Urhntr
ET. Ry BRI —=RHARIA X ELTHENS.

Oden ist ein Gericht, bei dem verschiedene Zutaten zusammen in einer Briihe /Suppentopf gekocht
werden. Als Zutaten sind z.B. Tofu, Eier, Rettic, gebratene Fischpaste und Kartoffeln. Als Gewtlirz

wird Senf benuzt.

KfFHF 9 D=wlrzen FBk=das Gewirz Hit+=die Brihe E#4=die Zutat

BIEEF Ohagi, ovale SiiBigkeit aus Klebreis
BEZFEEERKTTEEREDBETFTHD. HOED/NGTEODN TS,

Ohagi ist eine ovale SuBigkeit aus Klebreis, die mit stiBer roter Bohnenpaste bedeck ist.

HFD Omamori, Amulett, Talisman/Schutzzeichen
BT D FHEDNESREDOHDEDOARDHNSIRDEEZEESITTFDILTH D, BFDIE . B, KH
NEBZTFREHICHICDIFBDBEDTHD,

Omamori ist ein Talisman/Amulett. Normalerweise besteht sie aus einem Stick Papier, Holz oder
Tuchstoff, um das Glick fur die Zukunft zu bringen.

Es wird gegen Krankheiten, Unfall und Katastrophen beschitzen.

BREV Omiai, fiir Hochzeit arrangierte Treffung mit Vermittler
BRAVTRIBOTZHEMSNIZHARVDE T, HROBEBDEEBE THOfz. BRAEVITERE. RIS
WERMPNTEICL D THENUHEREND, BREVE. BREFUEES IZEZTLV. EEITDINLRLNZE
RHD. BAHRTE. TOBRENEHHIDITHNTLVRL

Omiai war ein Treffpunkt fir die Ehe und ein einzigartiger japanischer Brauch.
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Omiai wird normalerweise von einem alteren Vermittler mit einem hohen sozialen Status vorbereitet.
Nach Omiai Treffen sich Man und Frau flir eine Weile und entscheiden, ob sie heiraten wollen oder

nicht. In der modernen Gesellschaft ist Omiai-Brauch selten.

BH#<K LU  Omikuji, Wahrsagerei Zettelchen
BH K UITERDENENMIZIBIINTH D, BAHL UIFHHPOFTESENERD. BUEEDSH K UZEF
[CUEE. FEREDICRD. UNUEBVEDBH UTE., MtOEARADOARICEANZRICT DI &FR.

Omikuji ist ein Zettelchen/Stlick Papier/, Hervorsage oder Prognose flir die Person, auf der zukinftiges
Glick oder Unglick geschrieben wird. Man kann Omikuji-Zettelchen in Schreinen und Tempeln kaufen.
Wenn man eine gllckliche Omikuji trifft, fihlt sich man gliicklich. Aber wenn man leider Ungliick

bekommt, keine Angst, wenn man es an einen Pflanzenzweig im Schrein binden.

KHEH Omisoka, Silvester
KBAFE—FDREDOATHD. KBHICIE. BREEBZH D> CTEEZEARD, ANIERPETEREZTHFD 108
EIDREROEZE <, $#E% 108 EIES5IHEE. AMAERF O TLIDIEVBELTIFSZEIT DIEHTH D,

Omisoka sogenannte Silvester ist der letzte Tag des Jahres. Am Silvesterabend essen Japaner
Buchweizennuden dh.Soba-Nudeln, um fiir Gesundheit und Gliick zu beten.

Man wacht bis Mitternacht auf und hért 108 Tempelglocken.

108 Mal zu klingeln bedeutet, die schlechten Gewohnheiten und Geflihle zu beseitigen, die Menschen

von Natur aus haben.

IFD#E  Origami, Papierfaltenkunst

RERZAWTS. 8. [ERERL BN ZIEDLHRNRIETHD. HDHKE. FEHE. MBEDR,
IRz DT ORI TH D, EBFESFEOMZHED . BADIHKIRENR S HFaH R FHKEHT DI
R TRIREPIERICEZ<LFATNTLD,

Origami ist ein traditionelles Handwerk, bei dem aus Papier verschiedene Dinge wie Vogel, Tiere und
Blumen hergestellt werden. Origami verwendet weder Schere noch Kleber.

Es ist nur eine Technik zum Falten von Papier. Normalerweise wird quadratisches(1E/5H2)/ rechteckige
(EF5H2) Papier verwendet. Japanisches Papier hat eine gute Qualitat und eine lange Lebensdauer.

Japanisches Papier wird nicht nur flr Origami verwendet, sondern auch fir Mébel und Kunsthandwerk
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ALALEFER  Oreore Sagi, Ich bin’s Betrug/Enkeltrick
DEERFOADZ U CERETEEDOXEZHOFMDETHD. CNIFRAYICHITFTSD. Enkeltrick (CHHZHT
Do RITIFC, DEDEFE A —IVICKDFFRNESRH L T\D, BR(CKD L, 2018 F(F TS UTZFFERTET
357 BADHEENH DTz, RICEFIALTWVRWD T ITYA bOREREZFRT DIFREGBER TS,
BRDA—=ILIC@BRZRITITA FOZFINENTH DD, DTEDMDICKLKIEDOTLD,

Es ist ein Betrug/Betrigerei/Schwindel/, der absichtlich vorgibt, ein Sohn zu sein und darum

bittet, Geld telefonisch zu senden. Dies ist allgemein als "Ore-Ore Sagi" Enkeltrick bekannt.

Betrug durch falsche Anrufe und E-Mails ist heutzutage haufig. Nach Bericht/Report der Polizei
betragt/zahlt diese Betrliigereien/Betrug(FEEX) im Jahr 2018 auf insgesamt 35,7 Milliarden Yen.

Unter ihnen/Darunter/nehmen Betrligereien zu, die Geblhren fir nicht genutzte Websites

erheben. In der gefdlschten E-Mail steht der Name einer beriihmten Webseiten, und es ist schwer zu

verstehen, ob es sich um eine Ligehandelt.

HEBERE  Osechi-Ryori, spezielle Neujahressen
HEIRIRIEBRADORIETH D, . BE. BmE. FRREEBLLMENEEEN. REDDEMEICELL
BOIF5N3,

Osechi-Ryori ist das spezielles Gerichte flir das Neujahr in Japan.
Das besteht aus verschiedene Zutaten wie Fisch, schwarze Bohnen, Heringsrogen-Kazunoko,
gerollter Seetang und Gemuse. Diese Kuche sind prachitig in lackierten Kasten zubereitet/arrangiert.

Diese Speisen sind haltbar.

189 B =zubereiten IR =Zubereitung J7L- > =9 B =arrangieren &R%ZZ 3 =lackieren
44 J1=Bambussprossen 7R =Schwarzwurzel UU\/zl} =Shitake-Pilz
AR =Rettich (CA U A =Mobhre

BUIFD  Oshibori, nasse/feuchte Handtuch in Restaurant

BUEDIFENZMDOZET, BEORICFZALZHICEDS. BUEDEFLRA NS PEERETHEND.
R, MROAMIC, MEOBLEDESZV, MIIBEFALEIELN, MBSMEVETTHD. RIBREOH AN
SEELIED TS, LARSITHELEDZHTDIEAOIFOBEBDOL S,

Oshibori ist ein feuchtes Tuch, um vor den Mahlzeiten die Hande abzuwischen.

Oshibori wird in Restaurants und Cafés serviert. In letzter Zeit gibt es neben Stoff auch viele Oshibori
aus Papier. Das Tuch kann wiederverwendet werden, aber das Papier ist wegwerfbar. Daher stellt aus
Sicht des Umweltschutzes ein Problem dar. Oshibori in einem Restaurant zu servieren, ware ein

einzigartiger japanischer Brauch.
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Fri{=HLS =die Hande abwischen

HBEE  Otoshidama, Tachengeld

BEEFERKRAZ T, FHN @R, BE. MEVWNSTLEY hENIHNENTHD.
FHREFEINZREREUHC LTS, 1960 SREE—AZHZD 500 BZo7zM. STIEK 10000 AETIEX
TWd, BROFHEIDE1—H -5 —LDY T hELLEDN. 60 FRIOFHREHEHERBEL P, FIX
X, A0, OVEILIREZE D> TL,

Otoshidama ist ein Taschengeld, das Kinder wahrend der Neujahrsferien von ihren Eltern, Verwandten
und Bekannten erhalten. Kinder freuen sich sehr darauf.

In den 1960er Jahren waren es 500 Yen pro Kind, aber jetzt ist der Betrag auf 10.000 Yen gestiegen.
Kinder von heute kaufen Computerspielsoftware, aber vor 60 Jahren kauften Kinder einfaches

Spielzeug wie Drachen und Kreisel.

& F =Drachen O<[EIL =Kreisel

BlcED Onigiri, von Seegras einwickelte Reisballchen
BICEDIEBEBETEONIEAR—IVIRS(FATHD. BICETOHOHR(EIHBTL. BEEA. FEOBMHNAD TV
D BICEDEFBIRHBSU—NX>DBEEULTARTHD. ECOIAVEZTICRANITEBATES,

Onigiri ist ein Reisballchen mit Seegras. Die Mitte der Reisballchen enthalt salzige Pflaumen(#s),
gegrillten Fisch und eingelegtes Gemiise(;&#7). Reisballchen sind ein beliebtes Mittagessen fir

beschaftigte Blroangestellte. Onigiri ist in jedem Convenience-Store zu kaufen.

#8T U =salzige eingelegtes Pflaumen

% Onsen, heiBe Quellen

HARSANLETHD. TNPILEC(E 3000 EORRNHD D, FICREFE, BER. AU @& ETRL
»d. BRANFTBRMFETHD. HRAFZ Y I—KDEABHMFET. NBIIARZBRICTDEIFTIERL,
DEYILYZ1TBIENTED. BRICIFZIRIIVIEENTEDBHEDORIUCEDIRNH D,

A= UIRRRICEERAESPREASREEHD. BRASTEEBRICETNLEIT, ELWLMYE IE. SO
IR ZZEUHINSBRZELOIENTED. FREASIEESDERCHDBRORZNRD., BHZR
HD. ERADHRDMERENS. flELT, BIRCEEZBRRIBHBD THD. RRIESKIFRRENDD. €
CICFEAIREEDSRAE L v —. BENELDD.

Japan ist ein vulkanisches Land. Daher gibt es landesweit 3000 heiBe Quellen.

Insbesondere in Nagano, Gunma, Kyushu und Hokkaido gibt es viele. Japaner mogen heiBe Quellen.
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Japaner baden lieber als zu duschen. Das Baden reinigt nicht nur den Korper, sondern auch erfrischt
den Geist. HeiBe Quellen enthalten Mineralien und wirken gegen Verletzungen und Krankheiten.

Es gibt Freiluftbad namens Rotenburo und Sandbad namens Sunaburo als einzigartige heiBe Quellen.
Das Freluftbad ist im Freien, umgeben von Natur. Man kann die heiBen Quellen genieBen, wahrend
man die schénen Kirschbliten, das Herbstfarbung und die schneebedeckten Berge genieBen.

Das Sandbad befindet sich in Ibusuki in Kagoshima, und man kann ihre Kérper mit Strandsand
bedecken.

Ich empfehle Hakone und Kusatsu Onsen wegen ihrer gesundheitlichen Vorteile und
Freizeiteinrichtungen. Im Zentrum von Tokio kann man Oedo Onsen genieBen. Dort gibt es

verschiedene Arten von Badern, Unterhaltung/Vergnigung und Mahlzeiten.

BIFHHRE

Okonomiyaki, japanischer Pfannkuchen mit Zutaten wie Schweinefleisch, gehackten Kohl
BHEHRE(FEERD/I\ T —FTHD. TEUVLERTHD. TH— KT, BFHFESE. NEOEDIC,
Bt =y ORXUEHRD L THREWZEDTH D, BMOBRARTE<TAHD. HIZE Fr_RYDHUATID.
B, TE. 41 HRRETHD. FABRE. V—X, B8, BEHZSBFHREDLCNITTERS,

S K DARR IRT A T OBFH RS ZRE DD, KRTEBEFHREE TATHAEL . BRTEBAL xRS
EWSRIDIA TOEEHREENDD. —A. ILBICFRESZEDNIMO>IZES VNS D,

Oshiyaki ist ein japanischer Pfannkuchen.

Es ist jedoch ein Hauptnahrungsmittel, kein Dessert(7"t7). Es wird hergestellt, indem Zutaten mit
Weizenpaste/Weizenmehlteig/ gemischt und auf einer Eisenplatte gebacken werden.

Es gibt viele Arten von Zutaten wie Schweinefleisch, gehackten Kohl, Garnelen und Tintenfisch.

Nach dem Backen streut man Sauce, Seetang und getrocktene Bonito Pulver darauf.

Je nach Region kann man verschiedene Geschmack von Okonomiyaki genieBen.

Es ist das Standard-Okonomiyaki in Osaka. In Tokio gibt es eine andere Art von Okonomiyaki namens
Monjya-Yaki. Auf der anderen Seite/andererseits/ gibt es in Hiroshima etwas namens Modan-Yaki

mit dem Zusatz von Yakisoba Nudeln.

INEDEM=Weizenmehlteig BEY) =Meeresfriichten  Z#&HF+ W =gehacktem Kohl

HI D f8gfi=rasiertenes grtrockneten Bonito

JAF> Pachinko, Gliicksspiel in Form von japanische Flipperautomat
JSF2OFMMBEDEDR—ILNYS —>TITD, EERBEZR IS —LATH D, #EHEERIDE < OMEKOEZE
BJBIBDEHIC, NSREZDSFLEEUTHEDIRICAND, BREFZOEZS/(O. BR. TOMDERE
T D ENTED,
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Pachinko ist ein Gllicksspiel(B&l7+38), das an einem aufrechten/vertikale Flipperautomat/Flipper(£ >R
—JL#im) gespielt wird. Ein Spieler versucht, kleine Stahlkugeln durch bestimmte Locher zu
manipulieren /kontrollieren, um mehr Kugeln zu gewinnen, die spater gegen Preise wie

Zigaretten, Lebensmittel oder andere Gegenstande eingetauscht werden kdnnen.

JOEFER Profi-Baseball, der professionelle Baseball

XFEDTOFKERNRT . HAOITOEIKE 2 DOU—IWHD. &U—JI(CE 6 DOF—LHHD.
BF —AFR—LEKIGZFO>TED. RAVOUYH—F—LAEBUTNT, #REEFRDRNDN G D,
TOHKOARHEDS —X>(F 3 A TEMNS 10 AEAT. 20’ @) —J TOEBEN DS,

Wortlich Ubersetzt hei3t das ,der professionelle Baseball”.

In Japan gibt es zwei Baseball-Ligen und zu jeder Liga gehdren sechs Mannschaften.

Jede Mannschaft hat ihr Heimatstadion und eine enge Verbindung zu ihrer Region, ganz ahnlich
wie die FuBballmannschaften in Deutschland. Die Saison der offiziellen Spiele ist von Ende Marz bis
Anfang Oktober. Danach kommt der Hohepunkt,

das Finalspiel(Z 7 -1 FJLit&) der besten Mannschaften beider Ligen(iil —77).

PTA Parent-Teacher Association.

INERPPEROFREBOHBDE THD. FHMBEFUTLDIFEROBREBEINETDELRFEZE LSV
S, PTA (F&EFEDIEED. RS T« PEEZEITV. BRIRERITE. HIRITEBSPEMREXIET D.

AN\ —FECLZETHD. SHTILULWBHEOSIE R,

Abklrzung fir Englisch: Parent-Teacher Association.

Es ist eine Organisation von Eltern von Grund- und Mittelschulen. Eltern und Lehrer der Schule,

in der das Kind die Schule besucht, versammeln sich, um verschiedene Themen zubesprechen.

PTA engagiert(f8103) sich freiwillig fir Schiler und unterstitzt verschiedene Schulveranstaltungen.
Zum Beispiel gibt es Sportfestivals und Kunstfestivals. Mitglieder sind meistens Mitter, und die

Teilnahme von Vatern, die mit dem Unternehmen beschaftigtsind, ist selten.

3FE5#M  Rihoshin, der Besuch Gottes in Riatual

EEHH(E 2018 F(CIRAIDEAUGERE (CIEE SNIT, KFH(TEBE., HARDOEZM TITHONDIREIREZ
B2 OFFEOBINTHD. FICHEDRFFIT(E, KHHOMENMFITH D, COMFOERFIHRD
4, KA (M ESAN. XD AL (CEEZSAFHUWEHDRREZETD. CVLWDSREEIMCHERTS.

“Der Besuch Gottes” wurde 2018 zum immateriellen UNESCO-Kulturerbe anerkannt/registriert.
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Riahoshin ist ein jahrliches Ritual, bei dem maskierte und kostimierte Goéttein verschiedenen Teilen
Japans besucht werden. Insbesondere ist Namahage in der Prafektur Akita ein typisches Raihoshin-
Gott. Dieses einzigartige Ritual basiert auf dem Volksglauben(ER{={0), dass die lokalen Gotter von
AuBenwelt(9+5%) Dorf besuchen, um das Gliick die menschen zu geben und die Ankunft einer neuen

Jahreszeit anzuklindigen.

IKEH DTS =kostiumieren I X% D3 =maskieren

&858 Rakugo, Kimono-gekleidete alleine Erzadhler iiber komische Geschichte
HADGHRIRD MY bDHDENDTHD. CDRYIIVIETIFERCIEE>Z, FHETEE. BMZET.
—ATRAFT—2CED., #MF7R<. BOWEVWEFIFRSWER > TIEZED. MEORECE [H5]
ERENDICFSAUMECHD. ZNIRIFEREZENDEDRFE(CIUTLD,

Das ist eine japanische traditionelle witzige Erzahlkunst.

Diese Erzahlform entstand in der Edo-Zeit. Der Kimono-bekleidete Erzahler/Sprecher sitzt alleine,
auf einer Blihne. Ohne Ausstattung (fief&8&) erzéhlt er sehr eindrucksvoll(EIZREY(C) und benutzt
dabei hdchstens einen Facher oder ein traditionelles japanisches Handtuch.

Am Ende der Erzahlung gibt es immer eine Pointe, die ,Ochi” heiB3t. Sie ist einer Anekdote ahnlich,

die das Publikum/Publikum zum Lachen bringt.

S—XA> (%) Ramen-Liaden

FEMNSHARLCED DS —A2(F. HEFZRT. BRADERREEERDERMEL D,
AZDT—AVEDRIEDTZRD EHAANNNCT — A PFENMNERTED. XA—TKRICEWVD S DHDE
|NHD. FIRE BRI —A> . KBS —XA> IBS—XA2RENHD.

FLEMEIHA, BN, R+, Fr—>1—RENHD. LWHDBTHMS A EEENND. HADKS,
B, A—T&E, KFHFICHEIT DS —AVENRL (CEHZLUTND, BEEIERICREEEBATD.

Ramen, das von China nach Japan eingefiihrt wurde, ist nach Hunderten von Jahren zu einem
nationalen Lebensmittel flir Japaner geworden.

Wenn Sie sich die langen Schlangen bei beliebten Ramen-Laden ansehen, kdnnen Sie sofort
verstehen, wie Japaner Ramen mogen. Es gibt verschiedene Arten von Suppen, wie Sojasauce Ramen,
Miso Ramen und Salz Ramen. Zu den Zutaten gehoren Schweinefleisch, Hihnchen, Zwiebeln und
Chasyu (eingelegter junger Bambus). Sogenannte lokale Ramen, Ramen-Laden, die von der Dicke
Nudeln, Zutaten, Suppenherstellungsverfahren(X—7&%), Gewlirzen usw. besessen sind, werden

nacheinander geboren. Normalerweise kauft man eine Essenskarte im Voraus.

WEITD. ZFEHhD=besessen sind B#=die Essenmarke
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O—<=* Roma-ji Schriftzeichen
O—YFE. BERERRILIDIEHOO-FRTILITZARY hTHD. O—VFIZARERE_SEELLTHX
BDBRHEAETNDCENESL. TP VYPBLWIRREDATDEMDED &L THEXL LN,

Romaji sind rémische Schrift/Buchstaben, mit denen japanische Worter geschrieben werden.
Sie werden oft im Unterrichten von Japanisch als Zweitsprache eingesetzt und werden oft als

Dekoration flir beliebte Waren wie T-Shirts und Einkaufstaschen verwendet.

mfTs8XKE Ryukogo-Taisho, Das Wort des Jahres

TATEEARE (S Wort des Jahres MEIRT. 1984 F(CAIIRE NIz, HOPDEIEPORITZRIRUICEE TH D,
BF 12 A 1 HICERND. TRABAEOHNH] EESKRDHREDT 2T — MMEBOERE LD,
ZOFNSEEEN by T 10 DEEZRDD. BEBZRFIKRFHE. BER., N\GHRIE 7 ANSHKD.

2019 (& [One Team] THoz. TNFTTE—DT—ILRAYVTOREAREF—LDEETHD.

SEE [3-%] THD. CNEFRFEPD/IHIMEOEET. FHEIOFTILAMRICEFRT D, BICE 77X
IRAD | ESEDEETH D, INEIOFIAILABREIRICEFRT ZEETHD.
EEDEREFREIND.

Ryukogo-Taisho bedeutet ,,Das Wort des Jahres” und wurde 1984 gegriindet.

Es ist ein Wort, das die soziale Situation und die Trends ausdrickt.

Jedes Jahr am 1. Dezember angekiindigt. Eine Umfrage/Ein Fragebogen(J7>4— k) von Lesern des
Buches "Knowledge of Modern Terms" ist ein Kandidatenwort.

Das AuswahlkomiteeGETEZE %) entscheidet aus den 10 besten Wortern. Das Auswahlkomitee
besteht aus sieben Mitgliedern(4>/\{—), darunter ein Universitatsprofessor, ein Karikaturist und ein
Schriftsteller. 2019 war "Ein Team". Dies ist das Wort der japanischen Nationalmannschaft der Rugby-
Weltmeisterschaft.

Dieses Jahr ist "3-Mitsu(=%)". Dies sind die Worte von Gouverneur Koike von Tokio und beziehen sich
auf MaBnahmen gegen das neue Koronavirus. Darlber hinaus ist "Abeno-Masken" auch das
diesjahrige Wort. Dies ist auch ein Wort im Zusammenhang mit MaBnahmen gegen die Infektion mit

dem Koronavirus. Der Schopfer(Z%%) des Wortes werden gelobt(R&ExN3).

%8 Ryokan, japanische originelle Hotel
HREE(ZBARDGHH/RE TS IMTHIRFIRDEET D RSN TV D, BERECEFFHEESIBAESENTLD
DHIERETH D,

Das Ryokan ist ein traditionelles japanisches Hotel mit einem Interieur im traditionellen japanischen

Stil. Die Preise beinhalten(Z=T) in der Regel Frihstiick und Abendessen.
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#& Ryokucha, griine Tee
BRIHMECL > THENSESDWIR LR ELTERESSNEBEDTH D, HFRIEAARATRELISERENT
WBERBRD—DTH D,

Ryokucha, oder griiner Tee, wurde von buddhistischen Ménchen aus China als Medizin/

Starkungsmittel/Tonikum(584t#l) eingefiihrt. Es ist eines der haufigsten Getranke in Japan.

S-1

SNS Social Network System

SNS (&, V—>v)Lxry hD—F>220H5—EX (Social Networking Service) DIETH B, EFRSNIZFIAE
BTHRETED Web B bOB—EXDETH D, BAUEKEFDOANEFEOEDTD. LWODD, >4
—Rv hEED IZARBDRIZ EE X D. SNS DI, Facebook 1 Tweeter 1353, fif(d SNS (FEADFI
AR TR SHPOB#TERNRASN TS, SNS TEZ L EONDDEFE. AXA—JLPFvw MERETH D, BICH
SOR—LR=2 AATOT 4 —)L. BERESEHRTED. 1>F—FRy bMIERTENE SNSFEZT
SHANTED, SNS (IO LEIFTRLAIA— R IAZTEFATE,. TETIE SNS ORERTHIRA
B TENDT —LBEER LTS, SNS (MEFIRBHEUATTN, FFEDEANBRIEEDHEGIBI THDEAN
FEUTHRAT IRENDD.

SNS ist eine Abklirzung fiir Social Networking Service.

Dies ist ein Website-Dienst, mit dem registrierte Benutzer miteinander kommunizieren kénnen.
Menschen mit dem gleichen Hobby kommen zusammen. Es ist ein sogenannter virtueller
Austauschraum Uber das Internet. Beispiele fiir SNS sind Facebook und Tweeter.

In letzter Zeit wird SNS nicht nur von Einzelpersonen, sondern auch von Unternehmen und
Organisationen verwendet. Mail- und Chat-Funktionen werden oft in SNS verwendet.

Darlber hinaus kénnen Personen ihre Homepage, ihr personliches Profil und Fotos auf SNS
veroffentlichen. Solange man eine Verbindung zum Internet macht, kann man SNS jederzeit und
Uberall verwenden.

Menschen kdnnen SNS nicht nur auf PCs, sondern auch auf Smartphones verwenden.

In letzter Zeit gibt es auch interaktive Spiele, die SNS-Mitglieder online spielen kénnen.

SNS ist ein praktische Informationsmedium, aber in letzter Zeit nehmen die Probleme des Betrugs und

der Verletzung persoénlicher Informationen zu. Jede Person muss vorsichtig sein, wenn sie es benutzt.

LRE\EFE DD Sapporo-Yukimatsuri, Schneefestival in Sapporo

BF 2 A(CRESNDIEEFDDDARIIELEED TOIFROFREOHMER TSz, STE. BF 2004

U EDKEEDHLANRREND. FRIEFHERPADS S RY—TPERIARY b VA, REF+vS05—%
BRCBRULEBDTHD. BF 200 HAULOBNENFRET D,

Das Schneefestival, das jedes Jahr im Februar stattfindet, wird von Jahr zu Jahr beliebter
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und Umfang und Anzahl der Werke nehmen zu. Heute sind jedes Jahr mehr als 200 Eis- und
Schneeskulpturen ausgestellt. Die Arbeit ist eine originalgetreue(3&#)X) Reproduktion von
Wahrzeichen, beriihmten Orten, Anime- und Filmfiguren auf der ganzen Welt.  Jedes Jahr besuchen

mehr als 2 Millionen Touristen.

FHi%¥  Saisen-Hako, Geldopferkasten/-kisten
TVWEAMEIL. FOMRTEOFBICBEVNTEIMEFETHD. BFDEE. SFE. EEIEZEEZRIED
TOWEAFEDRICHBEZIRITAND,

Saisen Bako ist die Opferkisten/die Opferkasten vor einem Tempel oder Schrein.

Tempelbesucher, Anbeter, Glaubige werfen Geld in die Kisten /Kasten, um um Glick zu beten.

SHE Sakoku, Isolationpolitik Japans/Staatisolationpolitik Japans

H#HE&E(F 17 NS 19 HIZHEFETH 220 FOMICERSNIZHIET, BHEOTRBEZZEI ULBER
DETHD. BINEMEFIUINSBEOT, BRMFTULVWEFOBRICMNDOZER LT, FERFICHEME

HEICKD., HADHERENEZS TENCRDIDZMLELRD UL, £F5(CR>TTADIEREE. &

HOBmEBAL. BHCHUTRETDENDSHD. HIShELT, EFOET. FYUX MOMBZEITORND

=J0OFRI > NROAS AT ERIBETES ZHFEN,

Isolation ist ein System, das vom 17. bis zur Mitte des 19. Jahrhunderts etwa 220 Jahre andauerte
und der Austausch und Handel mit dem Ausland waren verboten.

Das Tokugawa-Shogunat befiirchtete, dass die Menschen in christlichen Missionen(Miss-jonen) mit
neuen westlichen Ideologien/Ideen in Kontakt kommen wirden.

Gleichzeitig verhinderte das Shogunat, dass lokale Feudalherren durch Handel reich wurden.

Der reiche lokale Feudalherr kauft die neuesten Waffen und Rebellen gegen das Shogunat.
Ausnahmsweise durften jedoch nur die protestantischen Niederlande, die keine christlichen Missionen

(Miss-jonen) durchfihrten, in nur Nagasaki wohnen und handeln.

#E Sado, Teezeremonie

REEEXFBD, BROBE, ZBKL. THENTEMN/RITECTHD. FINRAMIKETIT A MEHDX
95, TUTHTRAMMBERZROH, /R NMIFRCARULEUVEIERORBE, FROBO_EOIRE. 78,
HFTEREZBNT D, FRETEFHERZAND, DPUBBERETITORETELTD. XA MEVWEEZ
ROFIC, ODRTEDHFHIT DR CHUVWIEFNEESND ., FKEFTRE, #ROBHERBEOMRIECE
DWTERENZ. AIFRENSBROELRIEFV, RELDFFSEBEESZHET D,

Sado bedeutet wortlich Teezeremonie. Dies ist eine traditionelle und klnstlerische

Praxis/Veranstaltung.

Zuerst/Zunachst/Am Anfang/ begriBt der Gastgeber die Gaste in der Teestube.
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Und bevor der Gast Tee trinkt, stellt der Gastgeber die Kunst vor, die schonen Keramikteeschalen und
hangenden Schriftrollen($#t7##) und Ikebana auf der Nischen im Zimmer.

Bei der Teezeremonie benutzt man griinen Tee in Pulverform. Mit etwas heiBem Wasser wird Pulver
vermischt und mit einem bambusbesen(Z%E) geschlagen.

Japanische SlBigkeiten werden serviert, damit das Aroma/Geschmack im Mund neutralisiert wird,
bevor der Gast bitteren Tee trinkt.

Ursprlnglich wurde die Teezeremonieim aus Zen-Buddhismus gestammt. Durch die Teezeremonie
kann man eine Schénheit und Harmonie fur die Natur erkennen/lelnen.

Wéhrend der Teezeremonie lernt man die Ruhe und Gelassenheit/FassungG&5&Z) seine Korpers

und Geistes.
#%E =bambusbesen(Besen=% & BEE =Gelassenheit, Fassung

HBASA Samurai-Krieger, urspriinglich Wachter fiir Kaiser und Aristkraten

fFETTHRFE 10 HILDOFELZEHL, REDSHANKESNIZHADEATH D>z, TR, FEIHREZFUR
2o fz. 12 tHCDRHFEFIBEECHINDD KD ICIRD Tz, CNHHER CHADYID TORDOBAT CTHD.
TO%., EMEMAIFREANEAZEIRL. 1867 FOMGHEIE TRz, TP, FEHtahkos
fITH oIz, BEHEROR(ICHFFMZER D L. BARLZITTRIINETEFIATINSD D, LADRF, IR EDIRE
53,

Der Samurai war urspringlich ein Wachter eines Beamten, der wahrend der Heian-Zeit des 10.
Jahrhunderts von Kyoto in ein landliches Gebiet geschickt wurde. Danach lernten die Samurai
Kampfkunst und wurden starker. Zu Beginn des 12. Jahrhunderts engagierten sich die Samurai
schlieBlich in der Politik.

Das Kamakura Shogunat ist die erste Samurai-Regierung. Danach verwalteten das Muromachi-
Shogunat und das Edo-Shogunat Japan und setzten es bis zur Meiji-Restauration 1867 fort. In der
Edo-Zeit standen Samurai an der Spitze der sozialen Klasse. Nach der Meiji-Restauration verlor der
Samurai seinen Arbeit. Samurai sind nicht nur in Japan, sondern auch im Ausland beliebt, und es gibt

viele Filme wie Seven Samurai.

MRT 1 H— REfFA=Wachter &N A =Diener & =Begleiter(ftE) &ZHbHS=einflussreich
Bd103 =engagieren

b=

RIS FHFEFRERT, —HADORES(CUIO>TETEREND. BICEAFNTCAADERBIETHD. © LTI
L THREZDITTENCEDNZEHEFRICEATRRECEBHFENDLDICRDTZ, RSMNMERLZDE. Ei
WNEROFICAD XS (CROIEIFBROFRPTHD. RATEIIOZE U, H5PDRNMIEZHTVE)
TEARDZEN LI-PEA, BE. CACr<REEBLRIBEULTEND.
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Die Leute schneiden frischen Fisch in mundgerechte Stlicke und essen ihn roh.

Es ist eine in Japan einzigartige Essgewohnheit, die von allen Seiten vom Meer umgeben ist.
Urspriinglich wurde es von Fischern mit Essig an Bord gegessen und wahrend der Muromachi-Ara
wurde es bei 6ffentlichen Hausern beliebt. Es wurde am Ende der Edo-Zeit popular, als Sojasauce der
Offentlichkeit zuganglich wurde. Heute essen wir neben Thunfisch und allen anderen Meeresfriichten

mit Wasabi-Sojasauce auch Leber, Pferdefleisch, Yuba und Konnyaku als Sashimi.

==hE San-San-Kudo, Hochzeitzeremonie mit Saketrink
== NEHMEFENREHERDEEBER CITONDIAXREZERODENTHD. FEFREE I BOREDDEZNEN
M5 3O D59 EDBEERD. COBRICKDHEDHDRI CELHY TILIEBEZESEZEKT B,

Sansankudo ist das Sake-Trinken-Ritual bei einem shintoistischen Hochzeitszeremonie.
Braut und Brautigam trinken jeweils drei Schlucke aus drei lackierten Sake-Bechern insgesamt neun
Schlucke. Dieses Ritual bedeutet, dass ein paar Mann und Frau schwoéren, vor dem shintoistischen

Gott zu heiraten.

Eiv=der Eid ES =schworen BHRES =Liebe zu schworen EIZEEDS =treue zu schworen

=%=[MjE Wenn 3 kalte Tage andauern, bleibt 4 Tage in Folge.

=HIWRE(F. Z2ORDDHSELCNITOREZRILOEETT, 3 HEIOEWBAEIFE, 4 BREIFENWE
< EVWSEKRTHD. CORDIERLT., HRLICECRD TV, BMED ESNRYTORIDENEE <
RBDTESEENSHRDREND. ELULTEIENMEBRCRDEICRD.

Sankanshion ist ein Begriff fir Temperaturanderungen vom spaten Winter bis zum Frihling.
Wenn 3 kalte Tage andauern, bleibt 4 Tage in Folge. Durch Wiederholen dieses Vorgangs wird
der Frihling allmahlich kommen. Der meteorologische Grund ist dies.

Wenn der Frihling naher kommt, schwacht sich die kalte Luft in Sibirien ab, sodass sich Kalte und
Warme wiederholen. SchlieBlich werden die Frihlingshochs dominieren und der Frihling wird

kommen.

tH= Hichi-Go-San, shintoistische Fest fiir Kinder

BF. 11 A 15 HICHH TITON D FHOFERZREIITE THD. MROFHH(E 3. 5% 7K CHd.
C DM\ G 3 FHBOFEZDFOMAN IR, Fiin 5 FTEBOF. Filip 7 FELDOFHNRRERD,
COITETIE. FHREBFINMEHRN TRERENZE CTHEICOE. FHOBREFBEHER(ICHET D,

Es ist eine Veranstaltung, die jedes Jahr am 15. November im Schrein stattfindet, um den Kindern das
Glick zu wiinschen/beten. Diese Feier ist flir Jungen und Madchen im Alter von 3 Jahren, Jungen fir
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5 Jahre und Madchen flr 7 Jahre. In diesem Fest tragen Kinder und ihre Eltern traditionelle
prachtvolle/préchtige/ luxuritse(ZEE/R®) Kimonos und gehen zum Schrein, um zu Gott fir ihre

Gesundheit und Glick zu beten.

i8¢ Shochu, japanische Schnaps

B (EEADEBETIAAF—LRUEETH D, iR, KT DFEVWENSESND,

AT U TRRDKRDEEEN DD, FEOIMICIFEE < DBBEOHEMZELDHD.

BIRIERBETEFRE, BRIEERHRR. ADTEEEN., HHETIIRNELTHD. —HH (TR (34id
DBEXIDEZV, BHICEIT IEAREIBEESEORETH D, RRICIEFZ<DOEEEND DHEMRZELDHD,

Shochu ist ein japanischer Scnaps/Likor(ZEH) und wie Whisky. Es wird normalerweise aus Reis und
SuBkartoffeln hergestellt. Je nach Region gibt es unterschiedliche Shochu. Im sldlichen Kyushu kann
man viele Arten von Shochu genieBen. Zum Beispiel ist Imo Shochu, das heit Kartoffen-Shochu,

in Kagoshima, Soba-Buchweizen Shochu in Kumamoto und Mugi-Gerste(:XZ) Shochu in Oita und
weiterhin Awamori-Zuckerrohr Shochu bertihmt.

Shochu ist im Allgemeinen billiger als Sake und Whisky. Shochu passen japanische Essen wie Yakitori

und Sashimi. Es gibt viele Kneipe oder Tavernen in Tokio, in denen man Shochu genieen kann.

MLBE  Syncretismus zwischen Shintoismus und Buddhismus

8 ttictE., FEHNSHARCIABIRL LEE<ORMBRN G2, RERSHARCEEBDORA. IO 5H
ENSEN5THD. LNULELDERDE. 9 HILECERAFHARVWEEZRE.

ENEF T2 ROALPEARAZRS EHICHADHE L THRNZ] LEDSHTHD. COARMEBIRIHHTDSMNT
TILHEMENHFIT DI ENERE. BROFOR(CFHENH D, FIRETEREDOREFOR(CIFEREMLN
5B

Als der Buddhismus um das 8. Jahrhundert aus China nach Japan kam, gab es viele abweichende
Meinungen. Weil in japan es der einheimische Religion namesn Shinto gabt.

Nach vielen Diskussionen um das 9. Jahrhundert kam Prinz Seitoku auf eine gute Idee.

Es ist die Theorie, dass der indische Buddha als japanischer Gott erschien, um die Japaner zu retten.
Dank dieser Honchi-Suijyakusetsu-Theorie war ein friedliches Zusammenleben von Buddhismus und
Shintoismus mdglich. Es gibt auch einen Schrein in Tempeln. Zum Beispiel kann man den Asakusa-

Schrein im Sensoji-Tempel in Asakusa finden.

¥ Sumo, traditionelle Ringspiel mit zwei Ringern
BEMEREIREO— B TAARDL AU I TH D, 2 ADATHARNWIZTDETHET D,
EES5MDATER. BOEUNDEDVNRDEDHHEE (CHMNTZD. TEMSHUHSNERIICEaIT LR,
ER (S DIERN THARASINT DD (CITON TV, TTREHMRCIRDERDIBEDIR—Y EiRo Tz,
BRE. HBROARAR—YD—DT, HEADHLTEHE EELTLD,
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Sumo ist japanische traditioneller Kampfkunst, das hei3t Ringkampf.

Zwei Sumo-Ringer(#3x) spielen gegeneinande auf dem runden Ring. Einer der Sumo-Ringer verliert,
wenn seine Korperteil den Ring-Boden berihrt oder aus dem Ring gedrlickt wird.

Seit der Antike wurde Sumo-Spiel in den Bezirken von Schreinen getan, um sich Gott zu widmen.

In der Edo-Zeit wurde Sumo ein Unterhaltungssport flir die einfachen Leute/Blirger.

Derzeit ist es eine der beliebtesten Sportarten in Japan und viele auslandische Sumo-Ringer sind aktiv.

K& =Kampfsport 711 =Sumo-Ringer #T8]=Sumo-Shiedsrichter (BHI&. L. JxU—=
Schiedsrichter)

#H#¥  Sumo, traditionelle Ringspiel mit zwei Ringern

HBEEEVWENSHFELTCVWZRETH D, FREFN (8iti~12 H#2) [CHBEDERLEEDS. BETOD
HEESHITON. EEOHEENTIHREORITIHAZ U, BEER(CR>TZON. ZOEHG. HEINEER
BRZR DI LMD, DEDAKAR—YTHILII TR, ENAMEZRDIRBITECEHDINSTH
D, TREBDHIHIBZERITZICEEETD (RBEBED) —HITY. 16 tHILDRDOLLEE. TODHEEN
(FUFEDFERMHOER THEODASMTONTE 2. SETEE>DIIL. I—0Ov/ PAUBHOATHZ
23,

Sumo ist seit der Antike ein Kampfsport(Hi&).

In der Heian-Zeit feierte man Sumo-Feste im Kaiserhof. Dabei kdmpften Ringer aus allen Teilen des
Landes vor dem Kaiser. Warum wird Sumo als japanischer Nationalsport bezeichnet($##83(73) ?
Sumo hat zwei wichtige Eigenschaften. Es ist nicht nur ein unterhaltsame Sport, sondern auch eine
religidse Tatigkeit/Praxis, um reiche Ernte zu beten.

Beispielweise ist das Werfen von Salz(3&#%(¥) ein Ritual, um den Ring zu reinigen.

Seit Ende des 16. Jahrhunderts wurde Sumo die professionellen Sport. Damals wurden Sumokampfe

im Garten der groBen Tempel oder Schrein gespielt/ausgeflihrt/ durchfihrt(E179 3).

Heutzutage gibt es viele Sumoringer, die aus Auslander wie Mongolei, Europa kommen.

HFEE UNESCO Welterbe (Weltkulturerbe, Weltnaturerbe)

BHADE FIEE (F3/TE 23 4H 0. WRIIULEEN 19 4. BRIEE 4 4 THD. BATRMDICERSINIH
FHEE (3 1993 £ NERESFHISOINEEEEY)] & MBI T, &H(E 2019 FEROARGO BEE - &
MiiEeE] THhd. BRERFRLZIT TR, EL. BER—L, SRR, EEE. BIERESIKR(CHIZD
T\, HREREE(E 44T, 1993 F(CEFEINIZ [BAS] 8L ™ %K1 NEEES] 1Y)
Do

In Japan gibt es jetzt 23 UNESCO-Welterbestatten, darunter sind 19 Weltkulturerbe und 4
Weltnaturerbe. Die ersten Welterbestatten waren ,die buddhistischen Tempel Horyuji“ und ,die Burg

Himeji* im Jahr 1993. Die neueste ist die "Mozu-Furuichi Kofun-Gruppe" in Osaka im Jahr 2019.
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Es gibt nicht nur Tempel, sondern auch viele Arten wie den Fujisan, die Atombombenkuppel (& R—
1), Iwami Ginzan Siber-Mine, die Burg Himeji und Shirakawa-go Dorf-Gruppe.
Zu den Naturerbestatten gehéren "Yakushima-Insel”, "Shirakami-Berg", "Shiretoko-Halbinsel"

und "Ogasawara-Inseln".

R EE=19.

UNESCO-Weltkulturerbe.

1.Buddhistische Heiligtumer von Horyuji tempel(1993)

2.Himeji-jo Burg(1993)

3.Historische Kyoto(1994)

4.Hostorische Doerfer Shiakwa-go und Gokamura(1995)

5.Friedensdenkmal in Hiroshima(1996)

6.Shinto-Schein von Itsukushima(1996)

7.Baudenkmaler und Garten der Kaiserstadt Nara(Heijyo-kyo,Kasuga-taisya,Kasugayama-
Urwald, Tosyo-daiji,Yakushiji)(1998)

8.Schrein und Tempel von Nikko(Futarasan-schrein,Rinno-ji,Toshogu)(1999)
9.Gusuku und weitere Statten des Konigreuches Ryukyu(2000)

10.Heilige Statten und Pilgerstrassen in den Kii-Bergen(2004)
11.Iwami-Ginzan-Sllbermine und Lulturlandschaft(2007)

12.Tempel, Garten und archaologische Statten von Hiraizumi (2011)

13.Fuji-san Berg(2013)

14.Statten der Seidenspinnerei in Tomioka(2014)

15.Statten der industriellen Revolution in der Meiji0Zeit(2015)

16.Das arzhitektonische Werk von Le Corbusier Nationalmuseum fure westliche Kunst(2016)
17.Hilige Insel Okinoshima und zugehoerige Staetten in der Region Munakata(2017)
18.Verborgene chrisyliche Staetten in der Region Nagasaki(2018).

19.Kofun-Gruppe von Mozu-Furuichi(2019)

HRBREE=4.

UNESCO-Weltnaturerbe.

1.Zedernwald von Yakushima Inland(1993)
2.Buchenwald von Shirakami(1993). Buchen=2J2
3.Shiretoko(2005)

4.0gasawara-Inseln(2011)

ma&Mr  Seibo und Chugen, Geschenk zum Jahresende und Jahresmitte
mEEPTETO—FCTHECROZ LT, BB FEANDFHDIEDYTH D, CNEEADEBTHS.
e FERICITONDDICH L. FFEDOR—F XKD 7 B(CITHOND. mE3ES. Rk DEfMrEn
%L\, BOMELTIEA. E—IL. @RS, BRNEN DD,

88



Geschenke zum Jahresende und Nakamoto sind saisonale Geschenke an die Chefs, Kunden und
Lehrer, die sich im Laufe des Jahres um mich gekimmert haben. Dies ist ein japanischer Brauch/Sitte.
Seibo wird Ende des Jahres stattfinden, wahrend Chugen im Juli wahrend der Sommerbonussaison
stattfinden wird. Seibo ist normalerweise teurer als Chugen. Zu den Geschenken gehdren Sake, Bier,

Geschenkgutscheine und Lebensmittel.

BADH Seijin-No-Hi, Volljdhrigkeitfeiern.
BEADHEFBAD 1 6 DEROHBD—DTHD. <Nid1 BDOE 2 BERICITOHND. 2 0F(CR>IcBEE
KIEVPRANDSHOND. WHEEFELVWENZE CRHOSIBENIT . BARDZERETE 2 0 FHSEZERDD.

Seijin-nohi ist einer der 16 Nationalfeiertage Japans. Dies wird am zweiten Montag im Januar
stattfinden. Der 20-Jahrige wird von Familie und Freunden gefeiert. Die Frau tragt einen schénen
Kimono und geht zum Veranstaltungsort der Zeremonie. Nach japanischem Recht kdnnen Menschen

ab 20 Jahren trinken.

JEZHE = Wahlrecht Y7 {E{fHE = Kandidaturrecht ~ >kBk&F =Minderjéhrige XA =Erwachsener
2 0 %A LD A =Personen Uber 20 Jahre

BT RO

B ROEE (. REDORIIRRE, BEOEHE=MN 1600 F(C#O TR TH D, HBAEREESIVIR
BREOBIIRTHD. BED/NRNIDEYIDESHD. DI N 6 E5EEIC, REQBFIUZ, REOIBK(E1 05
A BEOREBKE8HATHDfC. HROEARDHFEGEDEESEN 1558 F(CRIT D EEEREAREICED
Zo =7, BIIRREXTH—ZBIELTWZZH. COEWT. BIIRREEDZARDEARZH— U,
TN 260 W SIFBNHDAY— M TH 3.

Skigahara-no-Kassen ist eine Schlacht zwischen Tokugawa Ieyasu von der Ostarmee und Ishida
Mitsunari von der Westarmee im Jahr 1600. Der Ort ist Sekihahara in der Prafektur Gifu in der Nahe
von Nagoya.

Nur sechs Stunden spéter siegte/gewann die Ostarmee, teilweise aufgrund des Verrats(Et] D) der
Westarmee Kobawakaya. Die dstliche Armee hatte 100.000 Soldaten und die westliche Armee hatte
80.000 Soldaten. Als Toyotomi-Hideyoshi, der damalige japanische Herrscher, 1558 starb, wurde die
Familie Toyomi instabil. Auf der anderen Seite wollte Ieyasu Tokugawa Japan kontrollieren.

Infolge dieser Schlacht wurde Tokugawa Ieyasu immer machtiger und endlich vereinte Japan.

Dies ist das Edo Shogunat, das 260 Jahre dauerte.

Et)0D =der Verrat Et)& =der Verrater #i—9 3 =vereinen
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AR Sekihan, roter Reis fiir Festival
RERENFED (CIERVWCERZEKR T D, REREEBERENEE—HEICELIEEDTH D, REEVDEBEEEN
TWBZENSTERIFEDHAERRE., HTRVLEFICESNS.

Sekihan bedeutet wortlich(3X=Z&h) "roter Reis".
Es ist klebriger Reis(£52K. klebig=#5\) und eds wird mit roten Bohnen zusammen gedampft.
Da Farbe von Rot das Gluck und die Freude bedeutet, ist es fiir glicklicher Anldasse wie Geburtstage

und Fest zubereite.

H5:K =klebriger Reis  #4D =klebig

FI#  Senba-Tsuru, tausende gefalterter Kranich
TIPSR T T RDEEZ DIRWEEDTHD. TIEEE. BB, W EHZ U ACZDEEZFET
2B0DELTESND. BEIEREEFORHTHD.

Senbazuru ist eine Kette von tausenden gefalteten Kranich aus Papier. Das ist Origami, Faltenpapier
Handwerk. Es wird zu einer Person geschickt, die krank oder verletzt ist, um sich schnell zu erholen.

Der Kranich ist ein Symbol fir Glick und Langlebigkeit.

BANRLY  Senbei, gesiiBte oder gesalzene Cracker
T ANRWNEKI D/ NE D SIESNDEHETEH K UBTESULEKMTIRISY H—TH D,

Senbei sind gesliBte oder gesalzene Cracker aus Reis oder Weizenmehl.

Z(E*¥=das Buchweizenmehl /\ZEfp=das Weizenmehl H< 3 B=slBen 1&H\F3 =salzen
LHEN T D =zuckern

g5l Senbetsu, Abschiedsgeschenk
EZRNERAAICHIZD. BINBINTO K RAPHBICBIINDOENE U TEITBETHD.

Senbetsu ist Geld, das als Abschiedsgeschenk an Freunde und Verwandte gegeben wird, die lange Zeit

weit weg sind.

S-2

¥ Sensu, faltbarer Facher aus Papier und Bambus
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BFEMCHEM O TZIRDEARDSIENTHD. RAMEEDILDVUBEIMMTHD. BFOMDEKRE(C(E
EUVVGEL, Xtk BESOXRMXFRENMENTH D, RRARBSKEFOMBHED, REQSEKFOSHE
DEEMRBIRETESENMEERD.

Sensu ist ein faltbarer Facher aus Bambus mit Papier. Es ist ein Kunstwerk nicht ein Werkzeug.
Auf der Oberflache von Sensus Papier sind wunderschone Gemalde, Muster und dekorative
Buchstaben mit Pinsel gezeichnet. man kann es in der Nakamise Street im Asakusa-Tempel in Tokio

oder in einem Souvenirgeschéft in der Nahe des Kiyomizu-Tempels in Kyoto kaufen.

§%% Sentoh, gemeinsame/offentlichen Bad

HHETMENMFIATEDBIHTH D, HHEBLAIT. 2 DOFECHNMMTND, BIMDOPRCIFEER DS
. NELDBIE, AELDBIENEDD. HHOFBERIRD TETVIN. BFEFOIESHRELTSTE
ASNBD. ENEFFS(CEEOEVDIGATHD. RETHIENUWRSEZFOAMER TS,

Sentoh ist ein Offentlich zugangliches Badehaus.

Sentoh ist nach Geschlecht getrennt und in zwei Raume unterteilt. Im Inneren des Gebaudes gibt es
Umkleideraum, kleine Badwannen und groBe Badwannen. Obwohl die Zahl der 6ffentlichen
Badbenutzer gesunken ist, ist es immer noch beliebt als ein Kommunikationplatz fir altere Menschen.
Es ist genau geneinigte Ort, an dem sich die einfachen Leute versammeln. In letzter Zeit mdégen

immer mehr Menschen Sentoh als ein nostalgischen Ort.

gi5>  Setsubun, Frithlingsanfang am 2. oder 3. Februar.
EIDEREBOEOYIHDORIE TS DEEIZ 2 A2 BN 3B THD. BEFE(CL> TEENBIZSESNBINE
WADONB EEUSNTED. FTRE. fitt. FCTEEFRSTOEANMMTHOND.

Setsubun ist der Tag vor dem ersten Friihlingstag aufgrund dem Mondkalender(CKF2/&),
normalerweise der 2. oder 3. Februar. Bohnen-Verstreu-Zeremonie(2ZF &) finden in Hausern,
Schreinen und Tempeln statt. Es wird geglaubt, dass bdse Geister vertreiben und die Glick

eingeladen werden.

L ARUL/A Shabu-Shabu, japanische Topfgericht mit Rindfleisch und Gemiise

Lo RUr ARG, TSHRELLPARDSDHARADINETH D, AFEVWRCHFATERD, ULrAUrAE
B D DFRNEFR M TRIRIETH D, RFMODRX-TTRESAT, TNZ DI TEARD., LeALPS
DEEFEETHD. ANMAZRNX—TDRTIES U TEDIKOEEZRKRT D.

Shabushabu ist neben Sukiyaki ein beliebtes japanisches Hot-Pot-Gericht.
Die Leute essen Shabu-Shabu gern im kalten Winter. Shabushabu ist ein Gericht aus dinn

geschnittenem Rindfleisch und Gemlse, das in einem Topf gekocht werden.
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Fleisch wird schnell in Topfsuppe gekocht und mit Sauce gegessen. ,Shabu-Shabu” ist woe ein Worte
von Klingen, Onomatopoeia(t&:8).

Es bedeutet die Aktion, wenn man ein diinne Fleisch in heiBer Suppe schittelt, bevor man es isst.

f&5t Shakkei, geliehnde Landschaft fiir geplannte Garten

ERFITROBEDERRDETHD. EEONICHDBERDERZ. EROBHRERD—EEUTEETD
ETHD. REEHETD Shakkei ZEEFTEIDEE CTER T D, REDXEFUOERMECERZELUD T ENHSE
Do RO FDIEDE — X TIFFITELL,

Shakkei bedeutet wortlich eine geliehene Landschaft.

Der wilde naturlichen Landschaft auBerhalb des Gartens als Teil der Schénheit des Gartens.

In der Phase der Gartenplanung betrachten der Gartner diesen Shakkei-Konzept.

Man kann diesen Shakkei-Landschaft in Tenryu-ji Tempel und Katsura-Rikyu Palast in Kyoto genieBen.
Die Jahreszeit der Herbstblatter und Frihlingskirschbllten ist die schonste.

f&D B =leihen-lieh-geliehen

¥ Shiro, Festung und Burg und Schloss

—MZICHADIEE VR (E, BICEFNCABOEVEHLC, IDRARTFEDS DFHMEHFEND, COXSER
P IFFR(CHESNTLEDTHD. ENLURIOHIE. BENEEITDIEETH 2. EEGIWL. = I
REOBADHMAZZFIA UL, WOEBWNEDTH L. LML 17 HILOTIFRHME, FEMRBRICRD L. BUa
MBI DIZHIIFFER (SEE SN D XD (LI D e, COMDIEENTE, FHEAG L TOEETHD EFERFC,
BEREOERBIMCRBETES DT, XTHEITRORE T, BMOER, REE. BEEDOREIZRIZLTL
BESBHEITDER. BADINDE < (HE=NTzfesd. BRFTDIHIE 12 - UHVRV. EEOIRSN (G FiEE (CEiF
=NTLD,

Wenn man an eine japanische Burg denkt, kan man sich im Allgemeinen eine Burg mit einem
prachtigen Burgturm(X=<Ff&) auf einer hohen Steinmauer vorstellen, die von Wassergraben(H5)
umgeben ist. Ein solch wunderschdnes Schloss wurde jedoch wahrend der Edo-Zeit wieder
aufgebaut. Vor Edo-Zeit war die Burg jedoch eine Festung, in der Samurai stationiert waren.

Festung war in natirlichem Geléande wie Berg, Klippe(iE. ##E%) und Fluss schwer anzugreifen.

In der friedlichen Zeit nach der Edo-Zeit im 17. Jahrhundert wurde Burg fir militarische und politische
Rolle auf ebenem Boden erbaut. Die Rolle der Burg war nicht nur die Residenz des Feudalherren und
seiner Lehner/Diener(Zk3k, LEN), sondern auch der militarische Treffpunkt und das Arsenal (I25/EE).
Der Burgturm ist ein Symbol der Burg. Es diente als Wache/Wachter(F3&), Arsenal und
Lebensmittellager. Wahrend der Meiji-Restauration wurden viele Burgen zerstort und heutzutage nur

12 existieren noch. Die Burg Himeji, ein nationaler Schatz, gehért zum UNESCO-Weltkulturerbe.

E. #E=Klippe ZR. LHBN=Lehner/Diener H2FE=Arsenal &. FEik=Wache/Waichter
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RJ/\ Shakuhachi, japanische vertikale Fléte aus Bambus
RAFMITHRZ. BRDOGHNRMEL DIL— b THD. RI\GTEE 5 DDIEANGD. RAFECTHIRIR
OHEEUVTERSND, BEEEMIEARITESRVTESN DD, FLAMEIEL2RN\ZEEXTD2ENDD.

Shakuhachi ist eine traditionelle japanische vertikale Fléte aus Bambus. Das Shakuhachi hat
normalerweise flnf Fingerlocher. Shakuhachi wird hauptsachlich als Begleitung zu traditionellen
Liedern gespielt.

Der Ton ist einfach, aber es hat eine tiefe Atmosphare. Manchmal spiele buddhistische M6nche auch

Shakuhachi.

=K# Shamisen, dreisaitiges Saiteninstrument,

=BRER(FEARDICHIRIREREE THD. CNEFFAFD/I\> 23— (e 3UDERETHD. ZHRIRITHENSE
ZoEnfz. COERJEHRIORALZIT TR, RELPAPFBEBOHR(CEERINTL\D., REOIRET
FEEN =R ETEET D,

Shaminsen ist ein traditionelles japanisches Instrument. Dies ist ein dreisaitiges Saiteninstrument,
das eine Banjo von West ahnelt. Die Shamisen kamen aus Okinawa. Das Instrument wird nicht nur
mit Liedern gespielt, sondern auch zur Begleitung von Kabuki und Ningyo Joruri.

In Gion, Kyoto, spielt eine Geisha eine Samisen.

&M Shichifuku-Jin, sechs Gotter und eine Go6ttin aus Indien, China und Japan.

TEMIA> R FE. BRCEHRTDICAOHMTH D, 6 ADBHE 1 AOTHHNS/ED. BRIFEMCED
TLBRAFENEHINTND, CRHFIELFEEZTILST EENONTND. BLEHFFOEHARDRE SEFTROM T
»d. AIRTIFEA 10 BICBLEFOSROMTOHND. RUXREA > FHETEELNBOUHTH D,

Shichifuku-Jin sind sechs Goétter und eine Gottin aus Indien, China und Japan.

Normalerweise wird die Landschaft/das Bild/ auf einem Schatzschiff(Z£#f) gezeichnet.

Die sieben Gllcksgoétter sollen Wohlstand und Glick bringen. Zum Beispiel, Ebisu ist japanischen Gott
flr Fischer und der Wirtschaft. Das Ebisu Festival findet am 10. jedes Monats in Osaka statt.

Benzaiten kommt aus Indien und ist die einzige Goéttin flir Musik und Weisheit.

#H=der Gott/Gotter #f#H=die Gottin/die Gottinnen

#88 Shikki, Lackware
REBIREZEEDTZEDTH D, BARTIFIREDSHL, BLV. RTESNZEE—ENCETHD, REFDBELZRE
DICIIHER, SR, FRELQEND S,
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Shikki ist Lackware. Die meisten Suppentassen und einige Stabchen in Japan sind lackiert.

Bekannte Lackwaren sind beispielweise Wajima, Aizu und Tsugaru.

RrED=lackieren 2&(HlDF Henkel {=)=Tasse 2&(HD>3F Henkel f&(\)=Schale

U&EFD Shimekazari, Dekoration aus verdrehtem Reisstrohseil mit Farnblattern
LoD (E. SHFDE. & TOMFENRNESNBIMEMITTEERDLL K DEBOEDYTHS.
LD (FIEADHIC. KOAEDLECHITSND.

Shimekazari ist eine Dekoration aus verdrehtem Reisstrohseil mit Farnblattern( L7ZDIE), einer Orange
und anderen Gliickssticken(f##c¥)). Es befindet sich(f77£9 ®) Uber dem Eingang eines Hauses

wahrend der Neujahrtag.

RU%. <<%B=verdrehen

(92,5 Shime-Nawa, gedrehten Reisstrohseil, um bdse Geister zu vertreiben, im Schrein
U oDfB (LB DFREL R A M TR DFER(ICHTESNTWND. ULHRIFRC > EfioE=nO0—Th 55,
USRI ZIBLMADBFD EHRETNTND., TDE. BARANIKEHEREOTHNSSZ 5N
EEUTERE.

Shimenawa ist eine heilige Verzierung des Shinto und ist an die Anbetungshalle des Schreins
angeschlossen. Das Shime-Seil besteht aus einem gedrehten Reisstrohseil. Shime-nawa gilt als
Wachter, der bdse Geister vertreibt. In der Antike glaubten Japaner, dass Reis heilig und von Gott

gegeben war.

et  Shinkansen,

ERIR(E 1964 F(CIRF O LERFET, TOREERE(FEBR 300 FOTHD. 1964 FICEFRRAVUEY
ONFMEESNIZ. TD%. 2016 FICFERRENSILBEAOH UWEENFHEBEL. BHEE toltiEsEnSEn
FERBFETRENT 9 IBiRHDD. FEHRIE 1964 FEN5H) 60 Fil]. SREKEN . ASRBHRORLEGRL, &
ETREREOME UTERZIFTRBATEASN DD, RIEMFER T, 2027 F(CA—T > FEDHEMR
UZT7E—F—EHD. UZTE—YI—HFHRIERNSELEEFT 30 DTITK TENERD. ENIFHSRIZ
THETHD.

RSB OHE AR (SFEIREZ <FATESD. JR-Pass (F—EREDPI R\,
EUHFERICEERNHNL, HUC, BERMS/NMNHRICIT ZENSE8HTH D, NHRITER THSNDFER
ADOZEOT, ZEUWNEERREH D, FFREnMfzEZLiIstTES,

Die Shinkansen ist eine Hochgeschwindigkeitszug, die 1964 begann/startet.
Seine maximale Geschwindigkeitzug ist 300 km pro Stunde. Im Jahr 1964 fand der Olympischen
Spiele Tokio statt. Und ma Jahr 2016 wurde neue Bahnlinie von Tokio nach Hokkaido eroffnet.
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Derzeit gibt es insgesamt 9 Routen von Hokkaido im Norden nach Kagoshima im Stden.

Seit 1964, etwa 60 Jahre lang, hat Shinkansen keine gréBeren Unfalle, obwohl es schnelle Fahrzeug
ist. Als sicheres und komfortables Fahrzeug ist popular, nicht nur in Japan, sondern auch in Ubersee.
Dariber hinaus gibe es der Linear-Motor Shinkansen, der derzeit in der Entwicklung ist und 2027
eroffnet werden soll. Linear-Motor Shinkansen kann in 30 Minuten von Tokio nach Nagoya zu fahren.
Das gehort zu Magnetikschwebebebahn.

Die auslandische Touristen, die einen JR-Pass besitzen, kdnnen sie billiger Shinkansen benutzen.
JR-Pass ist gunstig, weil es Pauschalgebuhr ist.

Wenn Sie sich flir die Shinkansen interessieren, empfehle ich Thnen von Tokio nach Odawara.
Odawara ist das Tor zu Hakone, das fir seine heiBen Quellen bekannt ist. Sie kénnen auch das

wunderschone Odawara Castle besuchen und frische Meeresfriichte genieBen.

L Z7E—4 —H—FEHR = Magnetikschwebebebahn  EXE#}& = Pauschalgebiihr/Pauschalpreise

S-3

[ &EE Shogi und Go, Shogi-Spiel westlichen Schach und Go-Spiel mit Steinlegen.
SHEEARDGHIRT —ATY. CNEEFEOFIRXEMTED 2 ATIL—FD, FTADKSCTLA
V—(IEFOMZHERDIENTEDIN, FTRXEFERD, TLAv—FHELCHZBEUMERTES,
FARDT LAV —DERNGEDOETR<IRD EIHET —ARKT £103, BEHHE, HERTEBMNEZETH
B, FETIE MADTLAV—HIELCEEADAZREICEE., HFORZHFRDILHICHD. BHGET
—RTIRDH. TL—T7—DEE L Z BN < 12D EEEDS — AT £18D.

Shogi ist ein traditionelles japanisches Spiel. Das ist ahnlich mit westlichen Schach und wird von zwei
Personen gespielt wird. Wie die Schach kann Spieler die Figur des Gegnenspieler fangen.

Im Gegensatz zu Schach kann Spieler verwenden, die gefangene Figuren wieder zu benutzen.

Das Shogi-Spiel endet, wenn der Koénig einer der Spieler nicht mehr bewegen kann.

Sowohl flir Go als auch flir Shogi ist es wichtig, um bessere Strategie und Taktik zu machen.

Bei Go-Spiel legen beide Spielern ein Schwarz und weiBe Stein abwechselnd auf Brett/Tafel und
umgeben Stein, um ihn einzufangen.

Das Go-Spiel endet, wenn das Brett mit Steinen geflillt ist, oder wenn ein Spieler kein Land mehr

nehmen kann.

B =die Figur #%=das Brett/die Tafel X1#ktH3F =der Gegenspieler & =der Gegner

L/NE
Kiefern, immergriin und langen Lebensdauer. Bambus wachst gerade und stark.
Pflaumen halten dem kalten Winter stand und hat im Friihling schéne Blumen

MPTHBIE. AR, 7T, 480D 3 BRDADEHZMRE UIZRR THD. TNSOMKEERORHTH D,
95



CNEHEDED THD. HDWITL TS FOBSEDHE ICHMMD. COBANBECEON DR,
MAFERTARERFICDEN D MEED I ITHUURD THEL, BIERVR(CMR THICTEZXNES ]
t“@%o

Sho-Chiku-Bai ist eine Kombination der Namen von drei Baumarten: Kiefer, Bambus und Pflaume.
Diese Baume sind ein Symbol des Gliicks. Es ist ein Material fiir die Dekoration des neuen Jahres.
Oder es wird auf die Figur der Geschenkgeldtasche geschrieben.

Es gibt einen Grund, warum dieser Baum flir Zeremonien verwendet wird.

"Die Kiefern sind immergriin und flihren zu einer langen Lebensdauer, der Bambus wachst gerade
und ist stark, und die Pflaumen halten dem kalten Winter stand und lassen im Frihling schéne Blumen

blihen."

#MiE Shintoismus

HE(FEARDRETH D, HBMABEERD BANIHDOEES (T, BRI 4 thicDHERMI(C
BERINZEEONTND. HEDEEE. COEFRENBHOHNSHDIIDOTNDENDHTHD.
HETEIZETCOERN AR TS D, HLEHEOEMTHHEDOADCEEEND D, TUTREDRICHICHD
EETDIAREN DD, ANIHHTSHEFEI DR, FIBEVKTFZEED. 28201193,
EXFIHEZREFLTND. —EROFBHE(IEEDRTDODHOAIUI TS D, BEEKRGICHEDEREL
TEFNZ. BATHEBENEHETITONSIEN S\, HETEIRROFEHENEEHTHD. TDILEVEL
B PRER D EBRDH EHERERZRL D N RS,

Shinto ist eine japanische indige Religion. Im Gegensatz zum Buddhismus hat Shinto kein Ikone und
Bilder von Gott. Die Grundidee/Grundprinzip Shintos soll wahrend der Tumuls-Zeit im 4.
Jahrhunderts erbaut worden sein. Die Konzept/Idee des Shinto ist, dass diese Welt und Natur aus Gott
besteht. Der Schrein ist ein heiliger Ort flr Shintoismus, und Torii-Tor befindet sich am Eingang des
Schreins.  Und im Hintergrund von Torii befindet sich der Gebethalle.

Wenn man einem Schrein anbetet, reinigt man zuerst ihre Hande mit sauberem Wasser und geben
zweimale Verbeugen, zweimale (Hénde) klatschen und ein Verbeugen(ZfL—3A—%L).

Die kaiserliche Familie verehrt Shinto. Ise Jingu in der Prafektur Mie ist die Heimat der Gotter der
kaiserlichen Vorfahren.

Sumo wurde in der Antike als shintoistisches Ritual geboren. In Japan finden Hochzeiten oft in
Schreinen statt. Ich empfehle IThnen den Meiji-Schrein in Tokio. Wenn Sie sich die Tempel und Walder

an diesem groBen Ort ansehen, werden Sie die Kraft der Natur und die heilige Atmosphare splren.

2 %L 2383 1 fL =zweimal Verbeugen, zweimal Handeklatschen und einen Verbeugen
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M TOBIFEAZE  Anbetung beim Schrein

1T U (CADHIIC, BECEZMNDET,

28FTCOLP K TKZERD, EFZENWCLET,
3.ES—ADFTCETOCLALAREBZEDIRUET, 2LT. EFICKEFE, OCH>TEFTENWICLET,
4.R(C. FBODDKDBHEEENBD LSV U <ZEIIEH. QU <ZTICRUET.

S5AFEADOKILIL— bDinEHFETFET,

6. B, PEDOMEFECHEEZ TS, TNCOA>ZZ> EKTFET, EQTA > ZFERITINIBEDTRDD
CENTEEY., UMULSHE (AM) &&m (T (FBEABTIERBICBMTLDOT. 5 HEBFIEEZEZS
FEEOLNTLET,

7.8t DEEIES U CEBREEEETBVVMAVET,

8. 2[@BEHEZ L. 2EHFL. fio T 1EBEFHEZLFET. | (ZTHTHEF—) |REIC. FETHTES—
EFR<HSIHEZLFT.

Q.MU T U FPDERDDEDZEE T DN, ZEDHTOEBALEYT. BEEH D EEEARBOBTFHEE TR
ncrEEL,

1.Verbeugen Sie vor dem Torii, bevor Sie das Schreingelande betreten. Und gehen Sie die Wasser-
Spulen Ort, um die Geist zu reinigen.

2.Nehemn Sie ein Wasser mit dem rechten Hand mit Schopfloffel und reinigen linken Hand.
3.Wiederholen Sie das Ganze Prozess auch mit der anderen Hand.

Und fiillen danach etwas Wasser in Ihre linke Hand und flihre sie zu Ihrem Mund, um auch diesen zu
reinigen.

4.Richten Sie den Hishaku danach senkrecht auf, damit das restliche Wasser abflieBen kann und lege
Hishaku zurtck.

5.Laufen Sie am Rand des PilgerstraBe zum Gebetehalle.

6.Verbeugen Sie vor dem Saisenbako, Geldopferkasten und werfen sanft eine Miinze hinein.

Sie kénnen selber entscheiden, welche Miinze Sie benutzten. Jedoch heif3t es, dass 5 Yen Mlinzen
Gliick bringen sollen, da 5 Yen (FaF3) und Schicksal (C#&) im Japanischen sehr dhnlich klingen.
7.Lauten Sie die Schrein-Glocke, um Damonen und Bose Geist zu vertreiben.

8. Zweimal verbeugen, zweimal klatschen, beten und einmal verbeugen.” (ZfLZ3AF—%L)

Zuletzt lassen Sie Hande sinken und verbeugen Sie erneut tief.

9.Gehen Sie den Rest des Schreingelandes einen Spazier oder kaufen einen Glicksbringer(B5FD),

vergsessn Sie nicht die letzte Verbeugung, wenn Sie verlassen den Torii-Tor.

t=EBE Cloisonne-Keramik
TERISTRPENSEDOEDTHD. CEMLIENHUEEEOBEES Chd. TFHA)LICK> TMTERE
KENLSEDEADLD (LD,
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Shippo Yaki, urspriinglich aus China, ist eine Cloisonne-Keramik. Emaille(I7 XJL) lasst Teller und

Vasen wie bunte Edelsteine(#f) aussehen.

SR SommerzeitgruBkarte

EFRBREMACHIEDREIRTH D, COFRICEFEHDOER L, RUSZFDRIMENMIMTHD.
EPRSRIBE(CRA. 5%, BEANBEOHECHTIFHHOBZIAD TED, UNURIATEZ<DOA
[FA > —FRY FDOA—ILZEVNEE(FHFDEDNRIRD I,

Shochu-mimaijo ist eine SommergruBkarte fir Bekannte.

In diesem Brief werden die Worte der Saison und ein Bild mit Coolness gezeichnet.

Im Hochsommer wird eine SommergruBkarte an Freunde, Geschaftspartner und Kunden verschickt,
die sich fir ihre tagliche Betreuung bedanken. Aber in letzter Zeit verwenden viele Leute Internet-Mail

und keine Postkarten mehr.

Fi&E Shodo, Kalligraphie mit Tusche und Pinsel
BBFIEETFZELEMFECTHD. HICEDRE., E0EBNUS. EFOROBNEETHD. EBE(IEH
BEDEHICITOHNTVS, EAICEEYIHEESIETEDI TR MMBD,

Kalligraphie ist eine klnstlerische Technik zum Schreiben mit einem Pinsel. Insbesondere die Starke
der Tinte, das Bewegen des Pinsels und die Anzahl der Kanji-Zeichen sind wichtig. Kalligraphie wird fur
das spirituelle Training praktiziert. Am Neujahrstag findet ein Kalligraphiewettbewerb namens

Kakizome statt.

£TE<=tuschen £. &£/t =die Tusche FEEZ =der Pinsel K28 = Tuschmalerei

IEA Shogatus, Neujahr/Neujahrsfeiertage

HARCE 1 6 yOBEROMANGDN. ERFTD—DT. HIFEOHHRNTHD. EA>EFOTIAIAEE
RICAKXTEEE TH D, RKOAQCBIRDREMTHRIZEHDWHENND. ERCIERETEHSEEHRIES
HECMENDIFERORENEEND. TUTHARAN DAL O DOSFANFEDT D [CHREDPRA EEMNT
B

Es gibt sechzehn gesetzliche Feiertage in Japan. Shogatsu ist einer der 16 Nationalfeiertage Japans.
Shogatus ist eine Feier des neuen Jahres. Shogastu ist genauso wichtig wie westliche Weihnachten.
Am Eingang des Hauses befindet sich eine Dekoration aus Kieferzweigen und Bambus.

Zu Hause werden die spezielle Neujahr namens Osechi-Gerichte und Zoni-Suppe zubereitet.

Dann gehen Familie und Freunde zu nahe lokale Schreinen und Tempeln, um das neue Jahr zu

begriBen.
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98 Shogun, urspriinglich der Kommandeur der Expeditionstruppe oder Oberbefehishaber
HE(F 1 OHILETIE. BIEEDEREDE THolz. LML 1 2HIEUE. HEFEOHFEELRD. XEN
ER(CHERTDMIE /D e. RYIDONEIF 1 2 HILDOBFICEFNCHERNORK TH D, COFEDHIE
(& 19 R F(SDBREHERFE THILZ,

Shogun war urspringlich der Kommandeur der Expeditionstruppe um das 10. Jahrhundert.

Seit dem 12. Jahrhundert ist Shogun jedoch der offiziell ernannte Titel des Kaisers flir den Herrscher
des Landes. Der erste General war die Minamoto-Fraktion des Kamakura-Shogunats, die in der
zweiten Halfte des 12. Jahrhunderts geboren wurde. Dieses allgemeine System setzte sich bis zur

Meiji-Restauration Mitte des 19. Jahrhunderts fort.

KIS, #238I8E = Oberbefehlshaber

[EF Shoji, Schiebetiiren
BEFEARZBMETE D125 EF THD. BFEEARBEDIEZE F RS INSH4)D, BEEFICE
EUVVEDBEEA NN TS S,

Shoji ist eine Schiebetiir mit einem Holzrahmen, der mit weiBem Papier bedeckt ist.
Shoji trennt die Raume eines japanischen Hauses vom Korridor und der Veranda. Shoji hat

normalerweise schone Bilder und Muster.

FSERIE  Shojin-Kiiche, vegetarische Mahlzeit fiir buddhistische Ménchen
BERIBIFORBEOHTREIETH D IABOBRTEIIIPRZRTECRILLLTVD, COBR(CRVLEE
RIR(C(FEPAN—TALSNTULRL,. ZORD,. ZEPCFENRIEENTND, HENSORITETF CHE
ERNBEERTED,

Die Shojin-Ryori ist urspriinglich ein vegetarische Mahlzeit flir buddhistische Ménchen

Buddhistische Lehren verbieten das Tdten von Tieren und Fischen. Nach dieser Lehre wird in Shojin-
Gericht kein Fisch oder Fleisch verwendet.

Stattdessen werden Tofu und GemiUse gekocht. Auslandische Reisende kdnnen im Tempel auch die

Shijin-Klche probieren.

IBfldA Showa-No-Hi, nationalle Feiertag am 29. April
HARICE 1 6 rOEROHRAMNGD. BIHOREZEDVEDTHD. BIOHE4 A 29 HTRHMIXEDHAEH
THd. BHXREE 1926 Fh'5 1989 FFTEAULEMHBEREREV. CORIICHARA FHBORMEIDE,
RECHEINZBHNOKAZEEL. BOFRCBVEKST

Es gibt sechzehn gesetzliche Feiertage in Japan. Showanohi ist einer der 16 Nationalfeiertage Japans.
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Der Showa-Tag am 29. April ist der Geburtstag von Kaiser Showa.

Kaiser Showa regierte von 1926 bis 1989. Das ist die langste kaiserliche Regierungszeit in der
japanischen Geschichte. An diesem Tag erinnern sich die Japaner an die Zeit der Showa mit
turbulenten Zeit nach dem Welt Krieg. Und sie denken auch an dem vorgangenen Wiedeaufbau

(1889 3) und Uber die Zukunft des Landes nach.

MDA #iF Higan, eine Woch vor- und nach Herbst Tagundnachtgleiche/ Aquinoktialwoche
HARCE1 6 T OEROHENSH D, MODBIFETDOVEDTHD. HFEFEFEC 2EHDFHAETH D,
COHEFED EMDORTED 1B/ . CORFRERNEIURS TOERMOEIRA T, FTESMTHOHN.
AR FSFEHDE TN ZBS.

Es gibt sechzehn gesetzliche Feiertage in Japan. Der Sporttag ist einer der 16 Nationalfeiertage
Japans. Die Higan Woche ist zweimal pro Jahr und eine spezielle Zeit.

Diese Zeitraum dauert eine Woche vor und nach den Tagundnachtgleiche/ Aquinoktialwoche im
Frahling und Herbst. Auf diesen Wochen finden Gottesdients in Tempel staat, und die Menschen

erinnern sich an die Verstorbenen an den Grabern ihrer Vorfahren.

{8Fh5*{T Shugaku-Ryoko, Schulausflug fiir Lernen

EFIATIIFERMMT O FEDERIRITCHD. CDNMITEE LEMMDEEEZHRERT D, CDIEFIITE/N
FR. PER. BFFRTITIOND . BEOROMEERRD, RRICRF T DIHEFEELERCIELD.
BCERBEEINRE LU CTF—LAD—DIDRYSEZEZRZEETED. Al B FIREEBDSA(TIT<E
REHD.

Shugaku-Ryoko ist eine Gruppenreise fir Schiler, die von der Schule durchgefihrt wird.
Wahrend dieser Reise kdnnen Sie die Geschichte und Kultur jeder Region sehen und erleben. .
Diese Schulreise wird in der Grundschule, der Mittelschule und der Oberschule durchgefiihrt.
Im Gegensatz zum Lernen im Klassenzimmer ist das tatsachliche Beobachten eine wertvolle
Erfahrung. Darlber hinaus kénnen die Schiller miteinander sprechen und lernen, wie wichtig
Teamarbeit ist.

In letzter Zeit gehen einige Schulen ins Ausland, wie beispielsweise Hongkong und Thailand.

MALIEHMA Shukujitsu, nationalle Feiertag
BARICE 16 DEENRBEN DD, SIEHNBEH(CHI2HEEBRAEEEHRA LD, £EABENIRADES
FBNEAEHAELD. £ 2 DORBAOMICHIEAEHRAICRS.
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Es gibt sechzehn gesetzliche Feiertage in Japan. Wenn ein gesetzlicher Feiertag auf einen Sonntag
fallt, wird der folgende Montag auch zu einem Feiertag und dazu kommt noch, dass wenn der Montag
ein Feiertag ist, der folgende Dienstag auch zu einem Feiertag wird. Und ein Wochentag zwischen zwei

Feiertagen wird auch zu einem Feiertag.

®xH (1818)
@ ADH (1 /%2 BEH)
OFEE=D0H (24 11 H)
@XEHEH (2 423 8).
GFHNDH (3R 208ELL(F21 H)
®©mEFfnAa (48 29H)

Fxic=l (583H)
®#EDDH (584H)
OF#na (5A5H)
@BDAH (7 /%3 AKEH)
@woH (8F101H)
@uEDOH (9 8% 3 AkEH)
BMHDH (98 23HELL(F24H)
@HRBDH (10 A% 2 AER)
®x{tnH (11 A3H)
oFh7RESOH (11 A 23 H)

®Neujahr am 1. Januar

@Tag der Volljahrigkeitsfeier am zweiten Monat in Januar.
(Staatsgindungstag(GE&EiE:=) am 11. Februar

@Kaisers Geburtstag am 23. Februar.

®Tag der Frithlings-Tagundnachtgleiche/Friihlings-Aquinoktium am 20. oder 21. Méarz
®Showa Day am 29. April

@Tag der Verfassung/Verfassungsgedenktag(EAst=H) am 3. Mai

®Tag des Griins am 4. Mai

®Tag der Kinder/Kindertag am 5. Mai

@Tag des Meeres am dritten Montag im Juli

@Tag des Berges am 10. August

©®@Tag der Achtung vor dem Alter am dritten Montag im September

®@Tag der Herbst-Tagundnachtgleiche/Herbst-Aquinoktium am 23. oder 24. September
@Tag des Sportes am zweiten Montag im Oktober

@®Tag der Kultur am 3. November

@®Tag des Dankes fiir die geleistete Arbeit am 23. November
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H2MA Friihlings-Tagundnachtgleiche/Friihlings-Aquinoktium, der am 20. oder 21. Mirz
HARCFE1 6 T OEROHENSH D, EDORFEDVEDTH D,

BEDDORFESRICEZDHEHT. 3AD20HEULLIF21 HTHD. ENOHZHRLETD 1 BERIEFTHR
INESHNEFN. AL FFTHEDOETHAZEA.

Es gibt sechzehn gesetzliche Feiertage in Japan.  Shunbunnohi ist einer der 16 Nationalfeiertage
Japans. Shunbunnohi ist der Tag der Friihlings-Tagundnachtgleiche/Friihlings-Aquinoktium, der am
20. oder 21. Mérz stattfindet.

Wahrend der Woche findet buddhistische Tempel besondere Gottesdienste statt

und die Menschen geben die Respekt zu ihrer Vorfahren an dem Grab.

#8EA Shushin-Koyo, lebenslanges Beschaftigungssystem bis Rente
RBERFBEATENRE(COE D TREU CEEECHIZIERTETHD. ZDIAFATIE. HEE
[FBFEEC KD T 65 MDBMFRCIET DX THSBMRIEEN TS, > CTEHEFEHICEETHDIHLEN
@50

Shusin-Koyo ist ein lebenslanges Beschaftigungssystem, das von japanischen Unternehmen seit vielen
Jahren praktiziert wird. Nach diesem System wird die Arbeiter von Unternehmen garantiert,
bis sie das Rentenalter (iBE#£F) von 65 Jahren erreichen.

Dementsprechend muissen Arbeiter dem Unternehmen treu bleiben(FEBHZIRED).

Z(¥ Soba, Buchweizenmehlnudeln

BXIZEMH SESNDIREDETH D, BEF. BEEFBHNI-TICANTERSZN, BLCFISLVEFE

RZ2EEHD. BEC—HICENDIEMCEIEPLHROXRISNHD. KBHICIFHAANFATEZEZEN
o BEFRVERDTREZDI2NILTH D, BEFHERTAKLN, KRTEDEANARTHD.

Soba ist eine braune Nudel aus Buchweizenmehl. Normalerweise wird Soba in heier Suppe/ Brithe
gegessen, aber im Sommer isst man gern kalt.

Zu den Zutaten von Soba gehéren zum Beispiel Garnelen und Gemusetempura. Am Silvesterabend
essen Japaner gerne Soba. Soba ist eine lange Nudel und also bedeutet Soba ein Symbol flir

Langlebigkeit. Soba ist in Tokio beliebt, aber Udon-Nudeln sind in Osaka beliebt.

€5&%A Somen, weiBe diinne Nudeln aus Weizenmehl

ESHANEINSIESNDES TRWEET, AKNADEARERASREOEHETHPLTFIDURED
BHEOED E—EICEBRD, TOIDAFBARIBICDODICDITD. EIDHAERDIEA. BIE. T—AD EMT
HADRRNZED—BTHDELCECATINGD.
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Somen ist eine weiBe dinne Nudel aus Weizenmehl. Das ist gegessen, indem man das in einem
groBen Glasbehalter mit kaltem Wasser kiihlt. Danach isst man mit diinn gehackten Gurke isst.
Somen-Nudel wird in die spezielle Sauce getaucht. Neben Udon und Ramen ist Somen von Japaner

beliebt und in der Mitte des Sommer isst man es gern.

JKEEHE
KEBHE(E ETHS BRAEROGED—HKATHD. BRDOESR. 8. 5. ENTOHRUKLESTH D,
IKEEIHBEDE TIEE D, REICHEFIDERNHIRUTZ.

Suibokuga, Tuschemalerei

Tuschemalerei(7K£iH)) ist eine der traditionellen japanischen Malerei. Die Tusche wid verwendet.
Themen von Tuschemalerei sind Naturlandschaften, Tiere, Vogel und Blumen.

Die Tuschemalerei begann unter Zen-Monchen, und wurde von professionelle Maler verbreitet.

B TE< =tuschen Zi#=die Kalligraphie Zi#&Zx=der Kalligraph i#a=0lgemalde/Olmalerei

IKFE =Aquarell/Wasserfarbenmalerei  7KZiE=Tuschemalerei/Tintenmalerei.

99D  Suzuri, Steinbehilter fiir Tuschenink
F9D(EBEVREADOETEEDEODEARZ UTEERDEIEWBEER TH D, 99 DCKEMRIEICESE
HEAICES TREWRIEDEZES.

Suzuri ist ein rechteckiger flacher Steinbehalter zur Herstellung von Tuschentinte flr Kalligraphie
und Tuschenmalerei. Nach dem Hinzufligen von Wasser und Reiben wird ein schwarzer Tintenstift

auf dem Behalter produziert.

BEE7ED=8IES =reiben-rieb-gerieben, um schwarze fllissige Tinte herzustellen.

IE/E  Sukiyaki
FEPE(E, BUIDDFA., IXRF. 5FE. HEEBS(CEVVCRTERICRIETH S, KT(EWNE. Eih, 8
MIZ5ND. TSTHEEERDEVEE, KEN—HEICENRD, IZREZEKRUSERAREKEISHEZELD,

Sukiyaki ist ein Topf-Gericht aus diinn geschnittenem Rindfleisch, Zwiebeln, Tofu und Shiitake-Pilz.
Das wird am Tisch gekocht. Zucker, SojasoBe und Sake werden nach Geschmack hinzugefigt.
Sukiyaki wird von der Familie zusammen gegessen, wenn es im Winter kalt ist.

Die Familie kann es genieBen, miteinander zu reden, wahrend sie Sukiyaki kdstlich essen.

IS4 ){> =die Pfanne #f=der Topf #li=der Spaten *t°h*A =der Kessel J3v (B> FH)=die
Tasse JwF(ER>FfE)=die Schal E#HE =Wergzeug flir Bauern
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fRpE=
DD Z UIcHUWIEF TH D, HIRDDIY IJILEF T, RICHWSTZDR—IASPAD TS,
CNUIERIRDLETHRVTIESND . BEDDEERETLITBNTNS,

Es ist eine der japanische SlBigkeit in Form von Meerbrassefisch und ahnelt einer Waffelkuchen.
Um Taiyaki zu kochen wird Weizenmehlteig auf behitzte Eisenplatte gebacken.

Das enthalt die siiBe rote Bohnenpaste im Mitten. Es wird oft an Festivalladen verkauft.

PTiED
TFIED (FRROREEREL DEER THD. BEI 7Y I VOFvSOT—TyXTHEELTHSD. bL>FT
A RBEEBTICENDDODTVD, [HDA1] MEDFROLD—DEL T, MSNHEABRAEEHND.

Die Takeshita Street ist eine EinkaufsstraBe in der Nahe des Bahnhofs Harajuku in Tokio.
Es ist berihmt fur seine Jugendmode- und Charakterwarengeschéfte. Junge Leute im trendigen Stil
(kL>7 <) versammeln sich und immer lebhaft. Als ,Kawaii“ Kulturzentren ist es von auslandischen

Touristen beliebt.

(AT)—#MTHD=voll BHMLTULD= berflll HRIODTULVD=belebt &HZF4ZL TL\D=lebhaft.
lebendig

RB# Tabi, traditionelle Socke
BLR(ICHRNREAROH T THD. BEMNEEDFICEL., BEREIERDHRIEE_FEHDRIEDORIEHZHMN TS,
TNICEDTRZERVCE, B TREZNZD. T TEREERO—ECAKIN S CEET IRICEL.

Tabi ist eine traditionelle japanische Socke. Tragen Sie es, wenn Sie einen Kimono tragen. Tabi ist
zwischen dem Zeh und dem zweiten Zeh getrennt. So kann Riemen(&##) der Holzsandale die FiBe
beim Anziehen festhalten. Jika-Tabi ist auch eine Art von Tabi und wird auch von Tischlern getragen,

wenn sie in hohen Lagen arbeiten.

IB5RWEIEX Tachi-Kui Soba, Soba Essen im Stehen
YEEBWEEEF BAR I 7—XA T —ROEEDETHD. BEDRODEBATEEPND EAZRICIRHET
D, ECTIEEIFIIDIEEFRFBTEEZEZEND. BIEFOBERFGH CTIFHDOEZEDF oY hEED.,

Stand-Soba Shop ist ein Art von Fast-Food im japanischen Stil. Auf dem Gelande des Bahnhofs wird
Soba von Stand serviert. Dort essen Kunden im Stehen in kurzer Zeit Soba.  Kunden kaufen ihre

Lieblingssoba an einem Essenmarkeautomat(BE#iR5ei).
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BEEIRTHE =Essenmarkeautomat %, JS5> R=Marke 11> TEARS=im Stehen essen

A& Taian, Gliickstag einen von Reihenfoge aus sechs Tage
RZ(E [RIE] EUTHSNZEIRTDI—ED 6 HEID—DOTHD. KZIEFEEDHESNTH D, BRICSIT
DFEBERDIFEAENKZDBR(CITHON TS,

Taian ist eine Folge von sechs Tagen, die als "Rokuyo" bezeichnet wird.

Es gilt als Gllckstag und die meisten Hochzeitszeremonien in Japan finden an diesem Tag statt.

eine Folge von = —ED#L\z

AE Taifun, tropischer Sturm

BEEGHENSCMNITERICEAELIZD, BCEEEULZDIDIHUVWABEORERTHD.

RO (FHERRR L TEROBIFIER D EH(CFITFIMIAD, FHKOIE DR EOBRAKXENENML TS,
HARDRRT (FRH(CHRCTFHRZ L U TR ZITFUNMNT TS,

Taifun ist ein schwerer tropischer Sturm, der sich von Frihsommer bis Herbst an Japan nahert und
manchmal das Land trifft. In letzter Zeit, insbesondere aufgrund der globalen Erwdarmung, hat die
Zahl/Anzahl der Taifune zugenommen. Gleichzeitig werden Taifune starker und Naturkatastrophen
wie Flut/Uberschwemmungen und Erdrutsche sind gestiegen. Die Japan Meteorological Agency/das
Wetteramt gibt den Blirgern so schnell wie moglich eine Prognose/Vorhersage und fordert die

Evakuierung.

##5dH Der Sporttag am zweiten Montag im Oktober

BARCIF1 6 T OEROHRENHDN. ABEDBFED—DTHD. AMR—YZELT. BARAEROEHINTHA
HINRMERZBOIZHC 10 B 2 AERCITHND, COERDHAG 1964 F(CHMNIZERAVU > Ey
OrEIUTHEITONE,

Es gibt sechzehn gesetzliche Feiertage in Japan. Der Sporttag ist einer der 16 Nationalfeiertage
Japans. Der Sportstag findet am zweiten Montag im Oktober statt, um die geistige und korperliche
Gesundheit der Japaner durch Sport zu fordern.

Dieser Nationalfeiertag wurde zum Gedenken an die Olympischen Spiele Tokyo

1964 gegrindet/eingerichtet.

M#=ElF Drachensteigenlassen
feCHFlE. ECzbEFd2E. EVWDSEKRTHD. EIHIFIFABERODFAICATIND D DIFFEFEDEV THD.
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Takoage bedeutet "Drachensteigenlassen(ffli#%lF Drachen=%E)". Es ist eine beliebte Neujahrsaktivitat

/Neujahrsspiel($TEEDEEC) fur Kinder in Japan.

Einen Drachen steigen lassen=f%i5(53

J=ChtE Takoyaki, gegrillte Tintenfischknédel.
ECWREFECADDRWEETFTHD. MEHC(E. Zhfp. 2. BREINEFEND. LIPEEREDES
T5SEND, BIRTRWVZEDICHDBE BV - ENTTHENS.

Takoyaki ist ein gegrillte Tintenfischknddel. Die Zutaten sind Teig mit Tintenfisch und
Frihlingszwiebeln /Lauch(%%). An StraBenstdnden wird Takoyaki auf einer behitzte Eisenplatte

gegrillt. Zum Essen wird getrockneten Bonitflocken und einer Sauce hinzugefigt.

4~ 1=0ktopus [MF=Knodel §&E7=Bonitflocken JL—7%. F =Flocke

+4  Sternfest fiir Liebespaar A
tAHE 18R] EE58DT. 7R 78TO, COH. BABLTHIEFE (VILYAIL) EBEE (N
BH) OE—EOBEEMD. TNMAOBICE. ZAFXRDIITRTSNTLD,

Tanabata, oder das Sternenfest, findet am 7. Juli statt, um das jahrliche Treffen der beiden
Liebende(ZH) Kengyu, dem Kuhhirten (Altair) und Shokujo, dem Weber (Vega), zu feiern.

Den Rest des Jahres sind die Liebespaar(Z.A) durch die MilchstraBe getrennt.

R4 DEI® Tango-No-Sekku, Festival fiir Jungen

NEFHOBDET. BARD 16 DEREDARBED 1 DTHD. FHICEOFAEIT(E. WFOEHDEmEN. &<
MemMON TSR, RIERFBE 5 AOFHOBICITOND, FHOBRGHEEE=RZREDIZH. REDA L
BEBEZBVTHD. FLEMIEOA /RU EVWSEORZE LIRER L ZED.

Kindertag ist eine der 16 nationalle Feiertage in Japan. Tango-No-Sekku ist eher alte Ausdrick der
Festival flr Jungen. Es ist jetzt am Kindertag im Mai enthalten. Um fiir gesunde Wachstum und Gllck
zu feiern, sind Kriegerpuppen(i& Af2) und Miniatur-Ristungen(B88) zu Hause ausgestellt. Dartiber

hinausw wird die karpfenformige Windstreamer namens Koinobori drauen dekoriert.

H ST Tanshin-Funin, Umzog von Buroangestellte, die sie seine Familie zuriicklassen
HEHMMEFIAARTLISRESNDIEITTHD. SHENBDDOFREZIKUICETEG THMOEHME CEEN T D
REZEIRT D, KIENEFEURWERIERELTE. FHOHE, FER, FEVVTROME. BREBEOMHLS
RENB D,
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Tanshin-funin, eine in Japan Ubliche Praxis(1&1T). Das bezieht sich auf die Situation, wenn
Biiroangestellte in andere Arbeitsplatz oder Ubersee versetzt wird, lassen sie seine Familie zuriick. Die
Hauptgriinde fir das Zuriickbleiben einer Familie sind die Sorge um die Erziehung(FH# &) der

Kinder, das Wohneigentumhaltung, die Pflege um &lterer Eltern.

sich auf~ beziehen=~&B4%9 3 sich als~ bezeichnen=4F#& 93

T-2

= Tatami-Matten mit Reistroh und Igusa-Binsen
BEEADORECERSNDKETHRIEKR THD. BEOMRERAF TRE(FWVSE, WEHZIAZAADTL
Do RES(FHE2m, 1 1m THD. REBERRTIFARESTEINELD. BEOREIIEHMHSHEER TS,
BEDOBEADEET(E. RIFMHZHNTET, BCEFMEAZZEATITREZT D, KPITU—KEEFR
D BEESNHKHBLLEDHHD. BOEMNTTREFENKEFRULL.

REPPORRIC(IEZEET DRIRCHANND, $12 0FFBULEFHULWEDNAZIHET B,

Tatami ist ein Boden aus Reisstroh, der in japanischen Hausern gefunden wird.

Die Form der Tatami-Matte ist rechteckig, mit Binsen auf der Oberflache und Reisstroh im Inneren.
Die GroBe betragt 2 m Lange und 1 m Breite. In Kyoto und Tokio ist dies jedoch anders.

Und der Umfang der Tatami besteht aus dekorativem Stoff. In einem japanischen Zimmer/Raum mit
Tatami-Matten schlafen die Leute nachts auf einem Futon. Und am Morgen falten die Leute ihre
Futons und essen an ihren Schreibtischen.

Im Gegensatz zu Holz und Beton ist Tatami-Matten weich und warm. Dank Tatami-Matten ist es im
Winter warm und im Sommer kuhl.

In Kyoto und Tokio gibt es spezielle Handwerker, die Tatami-Matten herstellen. Nach etwa 20 Jahren

wird die Tatami-Matte durch eine neue ersetzt.

EARD =rechteckig &5 =Rechteck/Oblong IEAHMD=quadratisch 1EAH =Quadrat
FHE(HIEDYINTEN S =Die Oberflache ist gerieben und gebrochen

HiEX Taue, Reissetzlinge ins Wasserreisfeld umzupflanzen

HtEX & (FMZECTROEZ/KHEICERER T DEETHD. BChRD EHEX DB EA SNERN(C/Ro
B EEFBRETEE THD. COFEGHEDER(CARLTED., MEREDLEETNTD,

11 B 23 HO#SRESIDH ., MRS U TREET IR EBND. CNZHEREED.

Taue ist die Arbeit, wahrend der Regenzeit Reissetzlinge(CKMDH) ins Reisfeld umzupflanzen.
Im Vergleich zu Vergangenheit/friiher werden Taue mit Pflanzen-Maschinen mehr praktisch, aber es

ist noch immer schwierig und wichtig. Diese Arbeit bezieht sich auf shintoistische Rituale und soll heilig
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sein. Am Tag der Dankbarkeit der Arbeit am 23. November betet der Kaiser Tenno zur Gott und isst

neuen Reis. Das Fest heiBt Ninamesai.

JADFE =Setzling/Sémling von Reis. 1EX&EX =umpflanzen EE =Bauer/Landwirte

X5 Tempura, im behitzte Ol frittierte Gericht
K5 (FEARORERN/IFIED—DTH D, RASFRFZDF. HTHITIZENMBELERTIHFRODPZERR
TIERtEND. RASEEXRANCEHEANCBEARTHD. KASZEREASNDICHELEDZRFTEED.

Tempura ist eines der typischen Gerichte in Japan.
Saisonale Fisch, Garnele und Gemiise werden ins Weizenmehlteig getaucht und in behitzte Ol frittiert.
Danach iss man gern mit einer speziellen Sauce oder Salz. Sowohl Japaner als auch Auslander

mogen Tempura. Der Reisschissel mit Tempura heist Tendon.

B /BR)\—_F1—=grillen /TS /{> =braten-briet-gebraten B < (/> FEF)=backen
SATIHBIT OS54 93 =frittieren [ERI(CF D =rduchern RiIZ(Z)=rosten &9 =dampfen.
YY) = Meeresfrlichte

XE Tenno, japanische Kaiser

REFHADEFZEKRT D

ETRERKREDEDDET, REFHEMFETHDERRBENTUVENMRITORETEREF [EROSR
Bl EENTUVD., REDOMAT(FHCITRT 6 HILOMTREBAMEENON D, RIEDKEF 2019 F(CEMILIZ
126 KOXETERFEOE MTHD. RRADEERFREDEETHD. BADEET(E 12 tHicHS 19 i
FTRFOBMAHFIELTWLEA, 19 HIRPOIFEHETN S, FCRDDBUXRENEZHE L.

Kaiser bedeutet japanischer Kaiser.

Bis zum Ende des Zweiten Weltkriegs galt der Kaiser als heilige Einheit, aber die aktuelle Verfassung
nennt ihn ein "nationales Symbol". Der Vorfahr des Kaisers ist der Gott des 6. Jahrhunderts v. Chr.,
das heiBt Amaterasuo-Omikami. Der derzeitige Kaiser ist der 126. Kaiser, der 2019 regierte, und sein
Name ist Hirohito. Der Kaiserpalast, Residenz des Kaisers ist im Zentrum Tokyos.

In der Vergangenheit regierte das Samurai-Shogunat ganzen japane vom 12. bis zum 19.
Jahrhundert. Nach der Meiji-Restauration im Mitte des 19. Jahrhundert regierte der Kaiser wieder
anstatt der Samurai-Shogunat.

EXF =der Prinz, der Kronprinz 2%z =die Prinzessin £ _EFDik&=zweiter in den Thronfolge von

Kaiser BMii9 B =kronen, den Kron besteigen BEfiz=Krénung, Thron Erd=die Krone
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XEHER

HARC(F 16 TOEROHENSD. REHERFED—DTHD, 2020 FNSKEHFEHF 2 A 23 HTH
D, REfIARHE 1 A3HIEE RE—FHPEED/ULIZ-(CISEREEEZRNDT, CORBERNER
DENILBEADZENFFEIND.

Es gibt 16 Nationalfeiertage in Japan. Der Geburtstag des Kaisers ist einer von ihnen. Am Geburtstag
des Kaisers und am 3. Januar wird die Familie des Kaisers auf dem Balkon des Kaiserpalastes stehen
und GriBe mit den Menschen austauschen. An diesem Tag dtirfen die Menschen den Kaiserpalast

betreten.

FFRE Terakoya, Schule fiir Kinder der Biirger in der Edo-Zeit

FFEF 18 LS 19 AL (CMNT TIFRRICH O ERREOFHOFR THD. SEEOBOF(CHELLT
REDDI. BEDODABFEFDHFRHEST. FICHEDBRAGH TIIEEOEZGITON Tz, SFDOBER
ANDFHFREFAZICEL. $19 0%U LR >2EEMNTULD, SIFFROEVEBKEDOSNTT. BAREHE
FORFOXALZ R RISz, TR, BEROaA(EHERREIICEIR U,

Terakoya ist eine Schule flr Kinder der Birger in der Edo-Zeit vom 18. bis zum 19. Jahrhundert.
Es bedeutet wortlich, dass Terakoya ein Schule in Tempeln ist.

Das Schulfach wie Lesen, Schreiben des Kanjs und Abukus von Monchen oder Samurai unterrichtet
wurden. Die Alphabetisierungsrate/-quote(5&=2) der Japaner soll zu dieser Zeit ganz hoch sein.
Dank des hohen Bildungsniveaus der Menschne Edo-Zeit konnte Japan das westliche Wissen und
Kultur schnell aufnehmen. Infolgedessen wurde die Modernisierung in der Meiji-Ara in kurzer Zeit

erreicht.

== = Die Alphabetisierungsrate/-quote

FL#t Tempel, Buddhismus und Schrein, Shintoismus

L (SFEDEIMGFT T D, MHE(E 4 HITEICHKIIUZBARDTEDRE TH D, 1B ERIRDHDBER R
H(IEL, FA. 5 JIIMHEDERDS 2NV THD, HHEADCREEMINDEKEDPING D, D
PRICEFERN DD, M TSETIME. Fadd. ZDOHEHE. —BloNF. —EBIICHEFHEZITD. BARA
(&, fEER. FHEEOSIL. SRNBTHANIT

—73. FIHMLBOEMTHD. (ML SHRICHENSERUTLE D, IMRICEZDERNSDD. FIX
[ HROPLIRNBERTHD. FORECLDENENM. T TEERISEZHO . ICREOEDEEN
H3d. —MBICER(EFTTNOND. ABBEIC(E 108 EDENFTIKSETND. IFODHED T, HAPIFNS
<DOANEEND. BRICEFN8H., AN 7HEESHDEENDN TS
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Schreine und Tempel

Jinja ist ein heiliger Ort im Shinto.

Shindo ist eine indigene/einheimische Religion Japans, die um das 4. Jahrhundert gegrindet wurde.
Im Gegensatz zum Buddhismus gibt Shintoismus keine Gotikon oder Schriften. Die heilige Edelstein,
Spiegel und Schwerter sind heilige Symbole. Der Schrein hat am Eingang ein zinnoberrotes Tor
namens Torii. In der Mitte des Schreins befindet sich eine Gebetshalle. Wenn man einen Schrein
besucht, reinigt man die Hande, zweimal Verbeugen, Zweimal Handekltaschen, einmal Verbeugen.

Japaner gehen filr Hochzeiten, Dankbarkeit fur die Geburt und Feiern in Schreine.

Andererseits ist Tera ein heiliger Ort fiir den Buddhismus. Der Buddhismus wurde im 8. Jahrhundert
von China aus eingefuhrt und sich verbreitet.

Es gibt viele Schulen von Buddhismus, zum Beispiel, Zen-Buddhismus und Jodo-Buddhismus.

Eine Buddha-Statue befindet sich in der Haupthalle in Tempeln, wo der Mdnch das Sutra liest.

In Tempel gibt es in der Regel deri- oder flinfstdéckige Pagoda und Glockentlirme. Normalerweise
finden Beerdigungen an Tempeln statt. Am Silvesterabend lauten 108 Glocken im Tempel.

Am Neujahrtag besuchen die Japaner Schrein und Tempel, um fir Glick und Gesundheit zu beten.

Es wird gesagt, dass es in Japan 80.000 Tempel und 70.000 Schreine gibt.

Gl

Jiki, Porzellan mit Glasur, Tohki undurchsichitige Porzellan mit Glasur

Wi88(3 Porzellan T3, Wigs(dBEV\EER(CHEZMGIICEDHD. HaEE1 0 0 0 EDOSELVEE TR SHUHE
HEIRETHD. BRIMHEEC(EIINOEHEE. REOBKE. BHOFEFREN DD,

—75. PEER(IHEER & R D NER/REEE (CMBEZMITTTEDTH D, PBEEEHEE K DR VEE THRKEI D,
FEEROBIEILCORDFNEE. EILEOMATGENHD. HertMiatREBDOBHIROEGRE U TCRSHAINS.
NIV EOY AT O EREEIETH D, 19 HIICHRDFERBEROFEEZZ FTIEEEDNTND,

Jiki ist Porzellan.

Jiki ist eine weiBe Keramik mit einer Glasur.

Das Porzellan wird bei einer hohen Temperatur von 1000 Grad gebrannt und die Struktur ist dicht.
Berihmte Porzellane sind Arita-Yaki in Kyushu, Kiyomizu-Yaki in Kyoto und Seto-Yaki in Aichi.

Im Gegensatz zu Jiki ein Tohki undurchsichtige Keramik mit einer Glasur. Tohki wird bei einer
niedrigeren Temperatur als Jiki gebrannt. Zum Beispiel, Tohki sind Hagi-Yaki in Yamaguchi und Bizen-
Yaki in der Okayama. Sowohl Jiki als auch Tohki werden oft als Teeschalen und Behalter fir
japanisches Essen verwendet. MeiBen-Porzellan, sidlich von Berlin, ist ein Meisterwerk. Es soll im 19.

Jahrhundert von Imari-Yaki in Japan beeinflusst worden sein.

MEF=Glasur FEFE&ZZESD=glasieren BEIDEEF=Schale(87),Tasse(F3wv ), Teller(l), Schissel (GZ)
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RRYDI—

BRYT—FRRADAYVY = LERRICRRDT > RY—TTHD. TNIE 1958 FICERIE L U TEREN
o BlIEAL>SET. EFIILI/UDIY I TILE, 333mDES T, 2012 FICHRUEERADIY U —
D 634MEDEBENTI N ARZEICELL,

E—RBEAEES 150m. EEBEA(E 250m(CHD. F—RBEEFE T 600 BROREET. 5T 30 HHH
B. FO—DEAICIE. BLER. KB HIT. LARSHAHBDFET,

BEODSA NPV TFAREELN, BRYT—FERRDATRRY NTER 500 BFADAD NS,
EFBRMS (M TEATHI 3 03 TITITD. BRRYT—DiAEL(CIE. BEDHDIZIELEFNDD. SREEED
1000 T OtEEENR SN D.

Der Tokyo Tower ist wie der Tokyo Sky Tree ein Wahrzeichen Tokios.

Es wurde 1958 als Funkturm gebaut. Die Farbe ist zinnoberrot und das Modell ist der Eiffelturm in
Paris.Die HOhe betragt 333m. Es ist niedriger als Tokyo Sky Tree, der 2012 fertiggestellt wurde,
aber es ist wunderschdn.

Die erste Aussichtplattform ist 150 m hoch und die zweite Aussichtplattform ist 250 m hoch.

Das erste Aussichtplattform besteht aus 600 Treppe und dauert 30 Minuten zu FuB.

Im Turm befinden sich Souvenirladen, Aquarium, Cafés und Restaurants. Die Beleuchtung der
Nachtansicht ist sehr schdon. Dies ist ein beliebter Ort in Tokio, und jedes Jahr kommen 5 Millionen
Leute. Es dauert ungefahr 30 Minuten vom Bahnhof Tokio mit der U-Bahn.

In der Nahe des Tokyo Tower befindet sich der historische Zojoji-Tempel, in dem sich das Kannon

Buddha und etwa 500 Jizo Bodhisattva Statuen befinden.

#BBA=Beleuchtung MEEERE = Jizo Bodhisattva EE& =die Aussichtplatform JKF&EE = Aquarium
T EYE = Souvenirladen

RRISY>

RRNYSY2(F 2007 EMSEFELZ. OXRINSYI IRABINSYY Z21—F—D3F4AXIYIRR
EERERRIC, MRMSITDEHEEDIYSY > THD. 2020 F(F 3 A 1 HICkHESNLA. JOF D1 ILAR
RB51EDTZHIC 2021 F(F 10 B 17 HOFETHD. 42k mDIILI SV EBREISEYSY N5,
HFEISFHTIRRET T D% EEEFBAE. X2, PIRINE, REZED. T-ILEEREOELTH D,
—BHRVWEEDYILF4.5FHT. SMBOFRE1 0FEHS5 8 0 FFT LMLV, BINSDOSINES
%\, FEERRE 300 BEHEEOHN TS,

Der Tokyo Marathon startete 2007. Wie der London Marathon, der Boston Marathon und der New York
City Marathon ist es ein Stadtmarathon, an dem die Burger teilnehmen.

Es fand am 1. Marz 2020 statt.

Im Jahr 2021, um eine Infektion mit Coronaviren zu verhindern,wird der Tag des 17. Oktober geplant,

Es gibt einen 42 km langen volll Marathon und beinhaltet die den Spiel von Kérperbehinderte.
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Abfahrtsort ist die Tokyo Metropolitan Government. Danach laufen die Laufer in Nihonbashi, Asakusa,
Monzen-Nakamachi und Ginza. Das Ziel ist in der Nahe des Kaiserpalastes.
Die schnellste Lauferzeit betragt 4,5 Stunden. Die Teilnehmer sind zwischen 10 und 80 Jahre alt.

Es gibt auch viele Teilnehmer aus Ubersee. Der wirtschaftliche Effekt soll 30 Milliarden Yen betragen.

FRDE Tokonoma, Nische in japanischem zimmer
RO E MR IZEDORICEZIT SN UBWVWANR—ATHD. ROBICIIHEER, £IFTEREDEMMNED
5N%. FHICKELCLEZ—DIR. /R MY X MMIEROBICEMNEEEDEM@BZERNT T D,

Tokonoma ist ein wenig hoher Raumteil in traditionellen japanischen Zimmer.
In Tokonoma warden die Kunstwerken(Z=fiiga) wie hangenden Schriftrollen($#H7##) und
Blumensteckens(&i&) dekoriert. Wahrend der Teezeremonie stellen der Gastgeber den Gasten

saisonale Kunstgegenstande in Tokonoma vor.

BRE Torii-Tor, im Schreine

BEEFMHOADOLCH DI THD. BEFLIHN 2 ROKEEARTEESNTND 2 KOBELGIEN S
D, BEGHEQERE—MOEREZDHMLTND, Z<DOREEBEFREOARTH DN, FICFAERERR
55D, HHNDOSHEEL. BETHICHHEZT D, BELCERICEISTEDRRDENENMI TS,
REPDRBFERE FREBD 2000 ADBETHEATH D,

Torii ist das Tor am Eingang des Schreins.

Die Torii bestehen aus zwei vertikalen Saule/Pfeiler(#f), die oben mit zwei holizontale Stangen
verbunden sind. Die Torii gilt als Grenze zwischen der heilige Welt und allgemeinen Welt.

Viele Torii-Tore bestehen aus zinnoberrotem Holz, einige jedoch aus Stein oder Metall. Anbeter am
Schrein verbeugen($H##) sich vor Gott am Torii-Tor.

Links und rechts von den Torii befinden sich Statuen von Schutzhunden. Fushimi Inari in Kyoto ist

beriihmt fiir seine 2000 zinnoberroten Torii-Tore.

7K3E7R =horizontal/waagrecht B/ =/vertikale/senkrecht

FHBUZE Toshikoshi-Soba, Sobanudeln am Silvester

FHUZFEAERICERDZZETHD. BVABHICHAATENNWZEEENNA—TEEBRNTHEOER
Zd. RLWSZERESZAFEL T, KIBRICERNZONMEBNHLUTHD. SEEFRVEIDZ EEODESETEK
3_50
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Toshikoshi-Soba ist ein Soba, der an Silvester gegessen wird.
Am kalten Silvesterabend essen Japaner warmes Soba und heiBe Suppe, um fiir das Glick des neuen
Jahres zu beten. Es wird gesagt, dass man langen Soba-Nudel an Silvester gern isst, um langer zu

leben. Soba ist eine lange Nudel, also ist das ein gluckliches Essen fiir langes Leben.

HERADAIYU— Tokyo Sky Tree

BRADAYVU—(F 2012 F(CA-T> UIzEE 634m ORRT—HESVTF L EBTH S,

REDIEL [CHDERODS Y RY—JEUTAROBENIARY b THD. BERADAYVI—DE (. 1958 F
[CHERIERRAYD—DEE 333m DfECTHD. L 300m (CE—RBEEEHTIPPLARNSIAHBD. 450m
CIFEZREEN DD, RIDIWVWHICIFEUVWELLUNRR D, ZZCE Z<ETADELEE. LANS
> KIREEN D D —BHRELD T ENHEERDS.

Tokyo Sky Tree ist der hochste Fernsehturm in Tokio mit einer Hohe von 634 Meter, der 2012 erdffnet
wurde. In der Nahe von Asakusa ist es ein beliebtes Touristenziel als Wahrzeichen von Tokio.

Der 1958 erbaute Tokyo Tower ist 333 Meter hoch und der Tokyo Sky Tree ist doppelt so hoch wie der
Tokyo Tower. Das erste Observatorium sowie Cafés und Restaurants befinden sich 300 Meter (ber
dem Boden. Es gibt auch ein zweites Observatorium auf 450 Meter. Bei schonem Wetter kann man
den schénen Berg Fuji sehen. Es gibt viele Souvenirladen, Restaurants und sogar ein Aquarium an

diesem Ort, sodass man den ganzen Tag dort genieBen kann.

S5 RY—0 & UTOEYBMM =Touristenziel als Wahrzeichen

ERAU>EWSD Die Olympischen Spiele in Tokio 1964

RRAUEwW 1964 £ 10 A 10 BMS 15 B, R CHESNAKRINZRD AR THD.

HFRD 93 FENSH 2000 ADEFHFHFHLU. 20 BEOGHRESMITHONZ, ETRERREOETHNS 20 F1&
FETTHNDTDAI > EV D ERD e, COFFRREKRRZRESIFHERNFIELBAROBERRDEFADRE
HlF&RRoTz.

Die Olympischen Spiele in Tokio fanden vom 10. Oktober 1964 an 15 Tage lang in Tokio statt

und hatte ein groBer Erfolg. 2000 Athleten aus 93 Landern der Welt besuchten Japan.

Der 20 Arten der Sportenart/Wettbewerb(20 ###EH) fand statt.

Zwanzig Jahre nach dem Ende des Zweiten Weltkriegs waren es die ersten Olympischen Spiele
Asien. Dieses Jahr war der Beginn der Ara des hohen Wachstums Japans und mit der Erdffnung des

Shinkansen zwischen Tokio und Osaka.

RRAVZEWITIE BREEAYIL 16 TZEHEFT 29 TDAY )V 2kiE. FB. LAV IRETES
Ufce RTE"RFORY" EENTZZF/\L—R—ILF—AlL REBTERROOST7ZIKRD. XTI ZEES
L. BRZEES B, AV EY D 2 @B ZERUCTIFAETDISY VEFDT AP, EREINER CIE
R T UIeF T IRONFTDHRERFF v RS T ANBREEARTH D12,
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Japan hat insgesamt 29 Medaillen gewonnen, darunter 16 Goldmedaillen in den Bereichen Gymnastik
(4&#2), Judo und Wrestling. Unter ihnen besiegte die Frauen-Volleyballmannschaft "Oriental Witch(ZE%¥
DEEL)" das machtige Russland im Finale und gewann eine Goldmedaille, die die Japaner begeisterte.
Abebe, ein athiopischer Marathonspieler, der zum zweiten Mal in Folge(2 [Bli##%zt) die Olympischen
Spiele gewonnen hat, und der tschechoslowakische Turner(4&i%i23F) Chaslavska, der mit seiner

brillanten Leistung das Publikum anzog, wurden ebenfalls beliebt.

1964 FDRRA V> EY ITEFOFZE L/ \L—R—ILIAVUZ Ew DDk E L TERRASNZ. RKIEDR
;R 2020 AR TIIEFEK. ZFRED 7 FHOHFZ(CIDD, AV EY OZB(TERES B IO UWVATER
BOMEIRENTZ.

Bei den Olympischen Spielen 1964 in Tokio wurden Judo und Volleyball fir Manner als neue
Olympische Spiele eingefiihrt. Bei den kommenden Spielen in Tokio 2020 werden sieben neue Spiele
wie Baseball und Karate hinzugefligt. Neuen popularen Wettbewerb werden ausgewahlt, um die

Olympischen Spiele weiter zu beleben/aktivieren.

EFEERE  Tomioka-Seidenspinnerei

EMERIH(E 1872 IR SNIEAXRRIDERNLAE TR THD. 2014 FE(CHFLEEICERINT,
SRR, D5 XORMEBEDRA TER SNz, SEFORABUT (IEmEDIRDERE ZTRIIIHEMDEA T
70\ EREROBEOEEEZBEREUZ. N BCREECHRVWAESEZERERTO> T U bD—DTHD
2o CTNAFERNSHERCEOBIFBRTTELO—DILELECEDIRR, 2 BREITIT<ENHES,

Tomioka-Seishijo ist Japans erste moderne Seidenfabrik, die 1872 gebaut wurde.

Es wurde 2014 zum UNESCO-Weltkulturerbe anerkannt und in der Meiji-Zeit in Zusammenarbeit

mit franzdsischen Ingenieuren unterstilizt. Die damalige Meiji-Regierung strebte an, einer der weltweit
fihrenden Exporteure zu werden, indem sie die Qualitat der Seide durch die Einfihrung moderner
Maschinen verbesserte.

Es war eines der wichtigsten nationalen Projekte, um mit westlichen Landern zu konkurrieren.

Man nimmt die Shinkansen von Tokio, steigt an der Takasaki Station aus und steigt in die lokale

Eisenbahn um. Es dauert insgesamt 2 Stunden.

BRI TI5=Seidenspinnerei #&=Seidenraupen &% = Rohseide #l#fEE%E = Textilindustrie
HASYDIEAIEB IS = Japans erste moderne Seidenfabrik

u——

%317 =Grindung/Etablierung 379 %. 131719 % =etablieren/griinden

22 =Maulbeeren Z//HC =Seidenraupe  FW/HFF =Seidenpupa

ol
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T-3

&EY Tsukemono, eingelegtes Gemiise
BEMEHROEVILATSHD, BWMEF1TU. B9, AF. KMEREDFFEZIE. Kebh. KB, EHSET
TED. BEIMDAA HIRCRZ T THEND

Tsukemono ist eingelegtes Gemuse. Tsukemono wird aud sieser Weise hergestellt, dass Gemuse wie
Gurke(Fa12Y), Aubergine(79), Chinakohl(F3), Rettich(X4R) in Salz, Reiskleie(zKsbh),
Miso und Sakehefe (Eif#E}) getaucht werden.

Tsukeomono wird normalerweise mit anderen Hauptgerichten gegessen.

JEY) = eingelegtes Gemiise einlegen=/&(+2 salzen/einsalzen=1&&(79 3 zuckern=#E%= AN3

AR  Tsukimi, Betrachtung des Vollmonds im Herbst

ARLEINFEDHBAZEE T DECTHD. ARFMOBADORICITONMND, 99, HF. R, FXZH
BIEHHI LT, |ETELWEAZELD, CNESUERORVWK(CITONDITE THD.

Tsukimi ist wortlich die Betrachtung des Vollmonds.

Tsukimi-Party findet in der Nacht eines vollen Mondes statt. Pampagras(3 9 &), suBe Knddel(HF),
Obst und Gemiise werden auf einer Veranda gestellt, um mit der Familie einen schénen Vollmond zu

genieBen. Es ist eine japanische Brauch/Sitte (Z1&).

89 D=betrachten BH I B =bewundern HHEXY)=das Opfer/die Opfergabe.
A =Vollmond =HA=Mondsichel (Sichel )

fi& Tsukudano, konserviertes Lebensmittel mit Fisch
MEE & B, 5%, BELQEOMPNEUESEN CTAETEIRFER CHD.

Tsukudani ist ein konserviertes Lebensmittel, das aus kochendem Fisch, Muschel, Gemuse, Seetang

(8%) und anderen Zutaten mit Zucker und Sojasauce zubereitet wird.

fR7 9D =konservieren  {rRfFEG =hartbares Nahrungsmittel

988 Glocken im Tempel

RIB(IFICHDETHD. NiEFILK. TFRRIC—HDORMZ AL (RS E D fEONTHZR. SHT
FECABRICIBESEND. ABHODEE 108 BIES =N, COEF(F. ABMPEFNDOEHEF D TLIDRAES
IR ESENDOHZRRT D,
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Tsurigane ist eine Glocke im Tempel.

Tsurigane wurde urspriinglich verwendet, um die Menschen Uber die Tageszeit(BF%!) in der Edo-Zeit
zu informieren. Noch heutzutage wird es an Silvester verwendet. Die Silvesterglocke wird 108 Mal
gelautet($8%15579°), aber der Zahl ist die Anzahl der Schwache und schlecte Gedanken, die Menschen

von Natur aus haben.

#8f@ Tsuyu, Regenzeit im Frilhsommer
18 6 ARENS 7 AFXTHRAEOMEZE D, BWIEKERICE > TKUGHEZ DKIRETHD.
1EBE(C(FERARV. BRIEHDEDAKUIRVD. EUWTSHADIERAKETELH D,

Tsuyu ist die Regenzeit des Frihsommers, die von Mitte Juni bis Juli dauert. Die Regenzeit ist ein
wichtiges Reispflanzenwasser fir die Landwirtschaft. In Hokkaido gibt es jedoch keine Regenzeit.
Meherere Menschen mdgen die Regenzeit nicht, aber wahrend der Regenzeit blihen Gberall

wunderschéne Hortensien.

B =Bauern/Landwirte HfE X B5HA = die Reispflanzsaison  #gi = Reissamling, -setzling

FihiE  Tsukiji-Fischmarkt

DTS (FIBATE SIHIH TSN SEBR SN TN, #8 0 FRB LR EEHIEND E<o ez
&, HBATS(EFRRCEIMAN 2019 F(CBIESNZ. LI UIHHTIHEZOREE UG TEESNTESD.
oM, R ZRAERNSET. BRRALCERBEDOHEN TSN TS,

Der Tsukiji-Fischmarkt bestand aus einem Innenmarkt(¥zMm#5) und einem AuBenmarkt
(3%49+335%). Die Einrichtungen/Anlage(;%fi) mit 80 Jahren lang hat sich veraltet, sodass nur
Iinnenmarkt wurde im Jahr 2019 nach Toyosu umgezogen.

Der AuBenmarkt ist jedoch weiterhin aktiv und bietet frischen Fisch, GemUse und getrocknete

Lebensmittel (¥ZEE M) sowie Messer und Geschirr(E25%8) an.

das Geschirr=&2338 (Il. v, RT—>. FAITREET)
das Besteck=3 &% (RT—>. JA—2. F17)

EXF Todaiji-Tempel

HAFIHATREELT. BENCEBRFRDVEDTH D, BRAFEREOFERS > RY—ID—DT
HD. SHILHLHC, ENFOMBALE L TEFSNIZ. BAFC(E. &S 15 A— MNLOBREADIMENE
BETNTWND., FLXKLABRGEREROKNEREM THD.
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Todaiji ist einer der berGhmtesten Tempel Japans. Todaiji ist eines der beliebtesten Wahrzeichen in
Nara. Es wurde Mitte des 8. Jahrhunderts als Haupttempel von Kokubunji, das heit Tempel-Gruppe,
erbaut. Der Todaiji-Tempel hat die grote Buddha-Statue in Japan, die 15 Meter hoch ist.

Das Gebaude ist die groBte altesten Holzkonstruktion der Welt.

FLO—2Y HEEEFE Tele-Arbeit, mit Internet und PC von zu Hause arbeiten
EESBEISHENSHAREITDIHADD, RT/\WVIAZEMEEET D ETH D, EESBEITL D0
EEMEIND. COFRTBESYI 17 T—DARLANMENC L, FikELDESORFEZBIEDZET
»d. BEANTOIOFDAILABEBLIEDZS. EEEBHRERWNGETHD,
FLO=2@VI2ZHRAUTHEEOMBE ERFEN TED . RADRY RD—T01 25—y ML
D=0 BMR—hKhLTWVD. ULNMLY—2vILD—H—PRERHTETLIT—ODEMSEH L.

Tele-Work heiBt Tele-Work und Zaitaku-Kinmu .

In Zaitaku-kinmu kénnen Buroangestellte von zu Hause aus mit einem Computer arbeiten, anstatt zur
Buro zu gehen. Der Vorteil ist, dass es keinen Stress in der Hauptverkehrszeit gibt. Darliber hinaus
kénnen Angestellte mehr Zeit mit ihrer Familie verbringen. Zaitaku-kinmu ist ein guter Weg, um eine
Infektion mit dem Corona-Virus im Zug zu verhindern. Telearbeit verwendet einen PC und Internet,
um mit Kollegen zu sprechen. Heutzutage unterstlitzen Netzwerk- und Internet-Technologien die

Telearbeit. Allerdings Telearbeit ist jedoch flir Sozialarbeiter und Produktionsfirmen schwierig.

550 Uchiwa, runder flacher Facher
SEDEIARREZ(GTSAF Vv IRDE > FMIWEIL K TERVREDORE TH D, AQIEISBENDTEDS®
HENWTHRZEER>ED. NZEHUIEDT B, FEERDPIENRESTEDSIBEODZE> THMNT D,

Uchiwa ist ein runder, flacher Papierfacher mit einem Holz- oder Plastilhenkenl/griff(Ex > 3F).
Die Menschen benutzen Uchiwa, um am heiBen Sommertag sich abzukihlen oder Feuer zu

entziinden(!’N%Z4&C29). Die Leute bringen Uchiwa zu Sommerobonfest oder Feuerwerksfest.

S5 =Facher RF=Faltfacher (falten=7=/z8) B> F =der Henkel/der Griff

S&A

BEVLS A EERKR SEARARDSDERETHD. DEAFNEHMNSHETED., BLVEBZLTED.
BELIDERV, DSEATICANDEMIBETASNS., HBF. RFRETHD. —RICD EAFAPRTRE
TIEFENTLD, —75. BXEERRTATIND D,
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Udon ist zusammen mit Soba und Ramen eine beliebte Nudel in Japan. Udon besteht aus
Weizenmehl, und hat eine weiBe Farbe und ist dicker als Soba. Die Zutaten flir die Udon-Suppe sind
Garnele-Tempura, frittiertes Tofu und Lauch. Udon wird im Allgemeinen in Osaka und Kyoto

bevorzugt. Auf der anderen Seite ist Soba in Tokio beliebt.

ZFitties  Japanische Farbhozlschnitt im 19. Jahrhundert

TFHEHR (TR RHMLICHOE U TEARBO— RN TH D, FHIR(FER E AL EHMREOHREERETH D,
FHRCEAADRSR. HROBELE. MEKRE. BENLT. EASMEMTND, FHEE EHRNER
EDESHVPELHHTDEKRTH D, BELFIIIFRR(CER UICERINHHRERO— AT, BRMER(C
FEE=TAFREENDD. TORCEFHRELOHR/IIPRENSD.

Ukiyo-e ist ein Farbholzschnitt.

Ukiyo-e ist eine Zusammenarbeit zwischen einem Maler, einem Holzbildhauer und einem Drucker.
Das wurde in der Edo-Zeit im 19. Jahrhundert entwickelt wurde.

Ukiyo-e stellt dar, beispielweise, Landschaften, Alltag der Blrger, Kabuki-Schauspieler, Sumo-Ringer
(#B#H1 ) und Schonheiten.

Ukiyo-e bedeutet, dass man ein vergangliches Leben({8L\A4) genieBt. Katsushika Hokusai ist einer
der Ukiyoe-Meister, der im 19. Jahrhunder Edo-Zeit lebte.

Das beriihmte Werk von Katsushika Hokusais, z.B. Serie von ,36 Ansichten des Berges Fuji”.

Unter ihnen sind ,Aka-fuji“, dh ,Rote Berg Fuji“ und ,Kanagawaoki-namiura” dh ,Die groBe Welle

vor Kanagawa”.

BEZX=Maler FZZIZR=Bildhauer RIDEF=Drucker &L\ A% =vergangliches Leben

#BMDA der Tag des Meeres am dritten Montag Juli
BARCIE 16 TOERDOMEN G D, BORIFEDHD—DOT,. 7ADEIBEHTHD. BOAICIE. HAA
(FEENSFITDIEHCREHIT D, BICRIL TRDIERZROERDBE(CRINDIIERERD,

Es gibt 16 Nationalfeiertage in Japan. Uni-nohi, der Tag des Meeres, ist einer von ihnen,
Er wird am dritten Montag im Juli gefeiert. Am Tag schatzen die Japaner die Meeredfriichte, und

vertiefen ihr Verstandnis in Bezug auf Meer Japans.

LHAR

IHARFARTRYIDOARETHD 1873 F(CHEUTZ, ZZ(@Fmk. IIFREADE) I IRDF THDIEKFDS
FiCHd. EHFAROEMICE. Z<DELVVE. SIE. Y88, EMtE. /\ oD, 1627 FIC8)IIZxK
BROIBIIURBEEI(CHD. TROBVDBMTHD. I LBHMED/ T FIARETHD.
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Der Ueno Park ist der erste Park in Japan und wurde 1873 erdffnet. Hier befindet sich Kanei-ji, ein
Tempel der Tokugawa-Familie in der Edo-Zeit. Auf dem Gelande des Ueno. Park gibt es viele schéne

Kirschbliiten, Zoos, Museen, Kunstgalerien und Lotusteich(GE:th).

Es gibt auch Toshogu, das 1627 von Ieyasu Tokugawa erbaut wurde. Dies ist ein Ort der Entspannung

flr die Blrger. Pandas im Ueno Zoo sind beliebt.

NL>H4>5F7—  Valentinstag im Februar am 14. Februar

BATE 2 BD/I\L2FA 27— ([CRERFBADFESIRBUAFITIL— b2lED. BREFEKRICEFTERA
BETEOMZITD. LML 3BADRIA M —TRBUNTECHELEZTDDEAKRETTHD. T/
AT —DOEADBEN . EFENRLRDRE. BOEEFLWZIFT. BOMEFadL— RSN TVWSE

THD. BEDORSEIAD. BALIDEE LEORANFIOL— hEEDIEBEHD. CNE [HEF3
a1 &IFENS.

In Japan geben Frauen am Valentinstag im Februar ihren Liebhabern und Lieblingsmannern
Schokolade.

Wie in Japan geben Liebhaber im Westen Geschenke. Am White-Day, ,WeiBen Tag” im Marz geben
Manner jedoch nur zu Frauen in Japan etwas zuruck. Der Unterschied zwischen den japanischen
Brauch und dem Westen besteht auch darin, dass der Geber nur eine Frau ist und das Geschenk auf
Schokolade beschrankt ist. Es gibt auch den Brauch, dem Chef oder Freund eines Mannes aufBler

Geliebten Schokolade zu geben, und das ist "Giri-Schokolade" gennant, ,Pflichtgefiihl-Schokolade.

HbUEET Wabi eleganter Gelassenheit/Fassung und Sabi elegante Einsamkeit.
DOUNFEEEINTEEBRTOERBZERL., TERUETOP(CHIBHRBEESESTERL TS,
HU. SUEERDEE=M. FICROBIFRECBVWTEHMIEN3EERENRBE DO EDTHD.

Wabi bezieht sich auf eine Asthetik von eleganter Gelassenheit/Fassung((55%).
Sabi bezieht sich auf die elegante der Einsamkeit(flii&). Wabi und Sabi gehéren zu den hochsten
asthetischen Geflihl der traditionellen japanischen Kunst, insbesondere der Teezeremonie oder des

Blumenstecken

73, BRIz =geschmackvolle f§3%k =Einfachheit &, fUH. B#F = Einsamkeit.
. L& =Fassung/Gelassenheit (gelassen={&4 B, ZH5EL\L)

#MIX Waka, Waka-Poesie mit fiinf Zeilen und 31 Silbeln
HEREEARDO LB R RDFDO—E CTHD. M. 31 FEIDXF% 5,7,5,7,7 D 5 17H#85K THERK L T=
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BEMERDENGFTHD. MROED EERRIIEWEIHEEELENDN. SHMRICHELLFTFNRET, T
4500 DIRMRER N TN D, FEEBHADODREDFNRETHD.

Waka ist eine Art Poesie/Gedichte(553R) in der klassischen japanischen Versform.

Waka ist ein kurzes Gedicht, das aus 31 Silben(31 i) mit funf Zeilen 5,7,5,7,7 besteht.
Das beriihmteste Buch mit Waka-Gedichten heiBt Manyoshu, eine Anthologie(3#3REE).
Das wurde im 8. Jahrhundert gegriindet und enthalt 4.500 Waka-Gedichte.

Manyoshu ist die alteste Gedichtsammlung in Japan.

ZPDE Waribashi, Wegwerf- Essstabchen aus Holz
BIZHMEARICEIDRCENTEDR LS CHESNUDUINENAD TLBHEMETDOARDETH D,
FFFIEBERECHEIND,

Waribashi sind Wegwerf-Essstabchen/Einweg-(fL\¥&T) aus Holz.
Das ist die vorgeschnitten werden, damit sie vor dem Gebrauch geteilt werden kénnen. Waribashi

wird normalerweise in 6ffentlichen Restaurants angeboten.

I’ Washoku, japanische traditionelle Gericht

R 2013 F(CHFREASULERE (CERSNZ, MBREBIEZ T TR ERF/PENE UWMGHRNIARETH
B, HIBDHIELTEER. RES. TShHES. LeAUrS, EBaRIRRENsd. FEICIEC T, Ficks
([CXDT. MIREHFHHFETERLLEMIMEDN S,

Washoku wurde 2013 als immaterielles Weltkulturerbe der UNESCO registriert.

Es ist nicht nur ein kdstliche Gericht, sondern auch eine traditionelle Mahlzeit mit schénen Behaltern
und Aussehen. Beispiele flir Washoku sind Sushi, Tempura, Sukiyaki, Shabushabu und Kaiseki.

Je nach Jahreszeit und Region verwendet es frische und kdstliche Zutaten.Washku ist ein gesundes
Gericht, weil es frischen Fisch und Gemuse verwendet. Washoku ist mit saisonalen Ereignissen
verbunden. Zum Beispiel gibt es ein Neujahrsgericht. In letzter Zeit ist Washoku auch im Ausland

beliebt. Es macht SpaB, mit Sake und Wein zu essen.

fIE 5 Wareki, japanische Karender

FEFEDAL > — ERIZDBARDAL > — (FHBEMFEN. FUWKEDOEMIFFICEAETND.

HEBHL >F —DERNFNMNDPT K, FAHPTVLDIC 2 DOEFHNSHETND, RIEDIHEE. ¥EESH
([CRESNZBITH D, CNFETOBIERSIELESTHEDEESE £ [CHELTVWDN, REOT
HEHENS TR AEELEFENDAROEVERENSSIASNZ. BEFELE. MESFNZEKRT D,
BIB5. ARPMBAL. ELWLWDLERES, ILUEZED EIFSFEZERLTULD.
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Im Gegensatz zum westlichen Kalender ist der japanische originelle Kalender "Wareki(¥0/&)”gennant,
und wird es entscheidet/festgelegt beim Kronung/Thron von neuem Kaiser-Tennoh.

Im Allgemeinen haben der Namen von Wareki Kalender hat zwei Kanji-Schrifteichen, um leicht zu
verstehen und zu lesen. Heutige Wareki heit Reiwa(5#), der im Mai letztes Jahr entscheidet hat.
Zu, Beispiel, sowohl "Showa(BB#0)" als auch "Heisei(*ER%)" kamen aus dem chinesischen
Geschichtsbuch "$252". Andererseits wurde aktuelle "Reiwa(#1)" nicht aus China zitiert(5|H 3 3),
sondern aus alte jpanische Anthologie/Poesiesammlungbuch namens Manyoshu(F3E£).

Rei bedeutet Schonheit und Wa sit Harmonie, so dass Reiwa Schénheit und Harmonie bedeutet.

Das bedeutet, die Menschen zusammenarbeiten, um mit einem schonen Herzen die neue Kultur

aufzubauen.
(RED)BNMI =Kronung/Thron P EEDIRINE = Manyoshu Anthologie
Y

XS Yakitori, gegrilltes Hihnchen- Huhnchenfleisch auf BambusspieBe
BREEEDHRZEFEVNCEDTHD. BRETHZADUIDICLUTHDRICR L. TNZRANTHELS . BRBHIC
[FHWERDIENZMNTD. REBEEARANZIT TR, NEACEBARTE-ILOHEE—HEICERS,

Yakitori ist gegrilltes Hihnchen/ Hahnchen. Zuerst hackt man Hihnchen/ Hadhnchen und Gemuse.
Danach stecht man sie auf BambusspieBe. Und man verbrennt es Gber Holzkohle. Dann streut man
vor dem Essen eine siiBe Sojasauce. Yakitori ist nicht nur bei Japanern, sondern auch bei Auslandern

beliebt und ist mit Bier und Sake gern gegessen.

Bt 5 = gegrilltes Hdhnchen/Huhnerfleisch  #7M& =BambusspieBe #I9 = stechen-stach-gestochen
RN THEL =auf Holzkohle grillen

Ba Yatai, japanische Imbissstand

EOFRED S THICHDIERN THERBRBIEDE THD. CITIFRER. BHTA. S—AZRERRNI
HIEZE—)LPAKBEERELDHD. RHRODT S —IHEEEL LT, RREROALDIFEICEZ DR
BVPEEENARSNS.

Yatai ist ein beliebtes und einfaches Restaurant in den SeitenstraBen und in der Innenstadt. Hier
kénnen Sie beliebte Gerichte wie gegrilltes Hahnchen, Oden und Ramen mit Bier und Sake genieBen.
Ein Angestellter auf dem Heimweg von der Arbeit geht oft mit seinen Kollegen. Es gibt viele

Imbissstande und Kneipen in Shimbashi in der Nahe des Bahnhofs Tokio.

E & =Imbissstand/Imbissbude [EHEE=Kneipe/Tavern
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#R&ESZ{E Yayoi-Bunka, Yayoi Kultur von 300 v.Chr bis 300 Jahrhundert
SRAESBIFEARDH AL THETET 300 F£7V5#) 600 FRIFEEHV V. SFESULITECBHNEARTH D .
CORROFEIC. REED13E. Filds. HSBFRENSD D,

Die Yayoi-Kultur ist eine alte japanische Kultur, die 300 v. Chr. begann. Es dauerte 600 Jahre.
Die Yayoi-Kultur basierte auf Reislandwirtschaft. Diese Ara ist gepragt von unglasiertem(FhZEDEE)

Keramik, Steingut, Bronze und Eisenwaren.

18 Yokozuna , hochste Rank von Sumo-Ringer

EREAERET ODORSS> 0TI, BHCIRD(ICEARE 2QBFBBICENS>Y) T 2 DD h—FXA> NTEf
BTN PR EEREDHEBEZERINENSDFT, MOIT N TOEEDRERE FRQDERIIASEST
DENDDFRA. HEENYA MUCREDEERNTER O EBE. BENCEHRIDZENHDET,

Yokozuna ist der hochste Rang(&&4iI) im professionellen Sumo-Ringen.

Um Yokozuna zu werden, muss ein Ringer(#31) ein Ozeki, der zweithéchste Rang(2 HB®D > >

47), stehen. Oder Yokozuna-Ringer miissen bei zwei Turniere hintereinander/in Folge(i&#%) gewinnen
oder ausgezeichnete Rekord leisten. Im Gegensatz zu allen anderen Rangen in Sumo-liga kann ein
Yokozuna nicht degradiert werden. Wenn ein Yokozuna keine dem Titel entsprechenden(/5x&1 L LY)

Leistungen mehr leisten kann, wird von ihm erwartet, dass er freiwillig aus dem Ringen zurtcktritt.

F{®# Yobiko, Vorbereitungsschule fiir Aufnahmepriifung der Universitat
FREARZAZHBROEMER T, EREZER. A\FHRICSHEULD D LERE. FMRISEVRED
BoOEmE UET.

Yobiko ist eine Vorbereitungsschule flir Aufnahmeprifung der Universitat. Nach dem Abitur besuchen
Schiiler, die die Aufnahmeprifung nicht bestehen, eine Vorbereitungsschule, um sich auf die Prifung

im nachsten Jahr vorzubereiten.

&ShA
EONARBEWERDNGZEY —RICULIZEDTHD. EONAFEE. BROVEAFETENDAICEIYS,

Yokan ist ein sliBes Bohnenpastengelee. Es hat lange rechteckige Form und diinn geschnitten wird,

bevor es gegessen ist.

i
Yuino, Zeremonie zum Austausch von Geschenken als Verlobungsvertrag zwischen der Familie
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FER(HIEFIBDOZRERDOE T, IBHORZNE LU TIBEREIMT BN ETHD. BEREHSE. Bfh. 93
& NOBE. 1BENHDD. FRERHI DmTHD.

Yuino ist eine Zeremonie zum Austausch von Geschenken als Verlobungsvertrag zwischen der Familie
der Verlobten. Zu den Geschenken gehéren Geld, Seetang, Surume(getrockneter Tintenfisch) und

Bonito. Es ist ein Symbol des Glicks.

9 B8 =getrockneter Tintenfisch

BA{LB*  materielles Kulturgut

BRI & (2, al, R, BRENREFHOXLMZEIRT D, INSEEE L, =fit, Fiik
DEWMIEZBL TS, TORTERCMEDSV\ILH(E [EE] (CHEESNTND, REGK 1540
RESUEEARN G D BIZE, BRI D—, REOEE, BIREODEREBLEIRETHD. CNSEXERIZFENE
BLTWD,

Yukei-bunkazai ist ein materielles Kulturgut wie Gebaude, Gemalde, Skulpturen und historische Stuck.
Diese haben einen hohen historischen, kunstlerischen und akademischen Wert.

Unter ihnen werden die wertvollsten Kulturglter als "nationale Schatze" bezeichnet.

Derzeit gibt es etwa 10.000 materielle KulturgUter wie den ,Tokyo Tower”, ,Machiya in Kyoto” und
»den Leuchtturm Miho Seki in der Prafektur Shimane”.

Diese werden vom Ministerium flr Bildung, Kultur, Sport, Wissenschaft und Technologie verwaltet.

&{iFs Yuzen-Zome, gefarbtes Handwerk aus Seidenstoffen.
RESHEHEIMOELUKRDIZTIETHD, RELBEROTIETHD, CORIE 1 7 HILKRKOREBDEZRD S G
REICKDREFE SN, REEORREFE. HIELT, B, ROTA. AB—T. I\HFRETHD. REPD
PSR Y —(C(d e RERODTIERDIBRENTH D,

Yuzen ist ein wunderschon gefarbtes Handwerk aus Seidenstoffen.

Es ist ein Handwerk des Farbens und Musterns in Kyoto. Ende des 17. Jahrhunderts wurde die
Technik von Maler namens Yuzen entwickelt. Yuzen-gefarbte Produkte umfassen beispielsweise
Kimonos, Krawatten, Schals und Taschentlicher.

Im Nishijin-Seidentextile Center in Kyoto werden Seidenkunst und Yuzen-Handwerk ausgestellt.

#8%_M =Seidenstoffe  FEBENJz=gefarbt RXJH—T =Schals
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EfRE Zabuton, Bodensitzkissen
RSB ARIBRDKRE I v S 3 > THICHRAEZES SN TS, EAEIIEBOKICED EECHALSNS,

Zabuton ist ein Bodenkissen entweder aus Seide oder aus Baumwolle. Das wird normerlerweise mi

Baumwolle gefillt Das wird verwendet, wenn man auf einem Tatamimattenboden sitzt.

Kissen=2w>3> Kopfkissen=4

[t  Zazen, buddhistische Meditation in Zen-Schule

B & (FREMIRBD—TET, LBOBEICKI D TERESIND, BEKRDLETHSSZEZMNTED, FENCHHER
ZERTD. BHEECHFOBEMEMETOROICITSEITTS .

Zazen ist eine Art religioser Meditation, die von buddhistischen Ménchen durchgefiihrt /ausgefiihrt
wird. Der Ménch sitzt mit gekreuzten Beinen(#22% 7<) auf dem Boden und konzentriert seine
Nerven. Zur spirituellen Ausbildung/Ubung/ wird Zazen von M&nchen im Zen-Tempel durchgefiihrt

/ausgeflhrt(EHE9 3) wird.

Az M < =mit gekreuzten Beinen sitzen

##5R Zen-Shu Schule

HHMLABDRKD—DOTY, TNUIBER/REDZIER T DIz, BEZEPITDETY,

T DAL EZECULRITNERDFEEA. HOBEFIEALISEBVWEEZSITVET. BFE=. EE.
FECY., BUEHIRTENEHICEERN D DIRS . REPOREFZENOHFT . T CRIFFOHEBRNITEET,

Der Zen ist eine der buddhistischen Schule/Sekt(=ifk)

Es geht darum, dass man sich auf Meditation konzentriert, um spirituelle Erleuchtung zu erreichen.
Wer meditiert, muss sein Herz leeren. Das Zen-Denken(B48) hat einen starken Einfluss auf der
japanischen Kultur, wie z.B. Teezeremonie, Landschaftsgartnerei und Blumenstecken.

Wenn Sie sich flir Zazen interessieren, empfehle ich den Tenryuji-Tempel in Kyoto. Sie kénnen dort

eine kurze Erfahrung machen.

¥AE  Zoni, Suppe mit Reiskuchen am Neujahr
AL ERICHEEIND. 5. NFECOBUD, BFREANZA-TTHD.

Zoni ist eine Suppe mit Reiskuchen, Fischpastetenscheiben(7& () und Gemise, die wahrend der

Neujahrsferien serviert wird.
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EFE traditionelle japanische Sandal mit flachen Sohle und einer V-formigen Schnur.

BREEFHEARDEHRNLET2IILTH D, CNEEDISY bV —)LEV FRDBENSTE TS,
EOBIE L 2 BEDDFEDB CEB/ZANTY Y ERZEET D, BEMEBEDI LS CERYYILZEL.

Zori ist eine traditionelle japanische Sandale. Das besteht aus einer flachen Sohle(/E)und einer
V-formigen Schnur(V dM#Rt). Zwischen groBen Zeh und zweiten Zeh wird ein Schur eingeflgt,

um Zori mit Fusse festzustellen. Die Japaner zieht Zori-Sandalen an, wenn sie einen Kimono tragen.

MR Zosui, Reisbrei aus Reis und Gemiise
MIRERKOENPD—FETKETFENSPEEIND, CRZEBTHKRATIUETTEAH. =ZDE. I, HDL
[FRNMEZRE TESND. HIRITEETRRDORICERD, MREESHTERICEL,

Zosui ist eine Art Reisbrei und wird aus Reis und Gemuse gekocht.
Es wird hergestellt, indem Reis in einer gewlirzten Suppe gekocht und mit Kleeblatt (=D),
Eiern oder Meeresfriicht gemischt wird. Menschen essen Zosui, wenn ihr Magen schlecht verdaut ist.

Weil Zosui weich und gesund ist.
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	東京スカイツリー  Tokyo Sky Tree
	東京スカイツリーは2012年にオープンした高さ634mの東京で一番高いテレビ塔である。
	浅草の近くにあり東京のランドマークとして人気の観光スポットである。東京スカイツリーの高さは、1958年に出来た東京タワーの高さ333mの倍である。地上300mに第一展望台とカフェやレストランがあり、450mには第二展望台がある。天気のよい日には美しい富士山が見える。ここには、たくさんのお土産店、レストラン、水族館があり一日中楽しむことが出来る。
	Tokyo Sky Tree ist der höchste Fernsehturm in Tokio mit einer Höhe von 634 Meter, der 2012 eröffnet wurde.  In der Nähe von Asakusa ist es ein beliebtes Touristenziel als Wahrzeichen von Tokio.　                  Der 1958 erbaute Tokyo Tower ist 333 Me...
	ランドマークとしての観光目的地＝Touristenziel als Wahrzeichen

